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HAUPTSACHE 
DRAUSSEN 

Wir träumen. Wir planen. Unsere Sehnsucht  
nach der Natur ist größer denn je. 

Und nie war uns ihr Wert bewusster. 

FAMILIEN-FERIEN
Mit Kindern und Kegel 
im Sommer unterwegs

WERKSTATT
• Ausrüstung reparieren
• Fahrrad flott machen 



Liebe Globetrotter Kundinnen und Kunden, 

ich schreibe dies Ende April. Einige unserer 
Filialen durften nach den Schließungen bereits 
wieder öffnen, viele Veranstaltungen wie die 
Freiluft-Festivals bleiben allerdings abgesagt. 
Vor uns allen liegt ein ungewisser Sommer.

Natürlich haben wir überlegt, auch unser 
Globetrotter Magazin zu stoppen. Aber schnell 
wurde klar, dass wir jetzt genau das brauchen, 
was das Magazin am besten kann: Träume wecken, 
Ideen geben, Pläne anschieben. Vorfreude schüren 
auf kommende Erlebnisse. 

Globetrotter Kunden, Mitarbeiter oder Marken-
partner – uns alle verbindet die Liebe zur Natur. 
Dort fühlen wir uns wohl und lebendig, dort 
erholen wir uns. Durch die Pandemie-bedingten 
Einschränkungen ist diese Sehnsucht nur noch 
stärker geworden.

Im Augenblick stehen wir euch über unseren 
Onlineshop und in vielen Filialen zur Seite. 
Wie auch immer sich die Situation entwickeln 
wird: Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
mit euch – und mit der Natur.

HENRIK HOFFMAN (40)
ist Geschäftsführer von 

Globetrotter. Der gebürtige 
Schwede hat eine Passion 

für Outdoor-Touren, Segeln 
und Skifahren.
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Dieses Magazin 

ist Ende April 2020 in 

Druck gegangen. Unter:

WWW.GLOBETROTTER.DE/FAQ

findest du aktuelle Infos 

zu Filialen, Events 

und Angeboten.
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Egal, ob Du mit kompletter Ausrüstung auf dem Weg zum Fels 
bist oder eine entspannte Session in der Halle ansteht, wir ha-
ben für jedes Kletterziel den passenden Rucksack.

ROGUE 48   |   SLACKER Rope Bag

#MOVEYOURWORLD

NEUE KLETTERRUCKSÄCKE

453744_Globetrotter ad_ROCK 230x300.indd   1 09/03/2020   14:16:29
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Spüre den Komfort von Naturfasern  
aus verantwortungsvoller Herkunft.

Move  
to natural
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INTERVIEW PHILIP BAUES FOTOS JULIAN BÜCKERS

ÜBER ALLE 
BERGE

Vreni Bauernschmitt und Julian Bückers sind im Sommer 
2019 mit ihren drei Kindern Leo, Alma und Leander  

(damals 10, 5 und 1) von Garmisch-Partenkirchen nach 
Meran gewandert. Ein Gespräch über logistische Heraus-

forderungen, die große Freiheit in den Bergen und die 
kleinen Dinge am Wegesrand. 

INTERVIEW
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ITALIEN

ÖSTERREICH
SCHWEIZ

SÖLDEN

MERAN

TELFS

GARMISCH- 
PARTENKIRCHEN

Hand aufs Herz: Wäre ein Ferienpark nicht die 
angenehmere Urlaubsalternative gewesen?
Vreni: Julian und ich sind selbst Kinder der Berge. Solange 
unsere Kids ihre Eltern noch cool finden, wollen wir ihnen 
möglichst viel von unserer Begeisterung für die Natur 
mitgeben. Es wird sicher Zeiten geben, in denen Wandern 
schrecklich langweilig und uncool ist. Aber dann ist die 
Saat gesetzt und irgendwann erinnern sie sich wieder an 
all die Erlebnisse und finden hoffentlich auf den rechten 
Weg zurück. (lacht)
Julian: Noch folgen die Kinder uns wie treue Schafe.  
Spätestens in der Pubertät wird das anders aussehen. Aber 
ein Ferienpark?! Da will ich jetzt lieber noch nicht drüber 
nachdenken ...

Wie kamt ihr auf die Idee, mit euren drei Kindern die 
Alpen zu überqueren?
Julian: Wir wollten in den Sommerferien eigentlich eine 
große Reise machen, aber viele kleine und größere Ver­
pflichtungen haben unser Zeitfenster Stück für Stück ein­
geschränkt. Lust auf Berge haben wir eigentlich immer, 
der Alpencross war dann Vrenis Idee. Von Garmisch woll­
ten wir über Tirol ins Passeiertal nach Meran wandern.

War das letztendlich eine bewusste Entscheidung für 
mehr Nachhaltigkeit?
Julian: Fernweh spüren wir schon immer noch, aber am 
Ende stellt sich doch die Frage: Muss es eine Flugreise ans 
andere Ende der Welt sein? Für die Kinder sicher nicht! 

»Muss es eine Flugreise ans 
andere Ende der Welt sein?  
Für die Kinder sicher nicht!«

H
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Für sie bedeutet das oft nur Strapazen und die Erlebnisse 
sind auch nicht besser als bei einem Urlaub »dahoam«  
– höchstens anders. 
Vreni: Der Julian wollte dann auch unbedingt mit dem 
Zug zum Startpunkt nach Garmisch fahren – wenn schon, 
denn schon.
Julian: Klar finde ich es gut, den Kindern zu zeigen, dass 
man auf das Auto verzichten kann. Aber mit dem Zug zu 
fahren, war auch schlicht praktischer für uns: Wenn du 
nur in eine Richtung läufst, musst du ja ohnehin irgendwie 
zurück zum Auto. Da konnten wir auch gleich mit der 
Bahn direkt zurück nach München fahren.

Aber erst mal musstet ihr planen. Hatten die Kinder 
ein Mitspracherecht?
Julian: Wir haben auf jeden Fall versucht, das Ganze zu 
unserem gemeinsamen Projekt zu machen. Wenn die 
Kleinen eingebunden werden, lassen sie sich viel leichter 
von der Begeisterung anstecken und ziehen von Anfang 
an voll mit. Alma und Leo durften zum Beispiel ihre Ruck­
säcke selber packen. Okay, ein paar Dinge sind dann auf 
sanften Druck der Eltern wieder rausgeflogen – aber sie 
haben auch verstanden, dass es keine Bauklötze braucht 
und ein kleines Stofftier reicht.

Habt ihr die Route genau festgelegt oder seid ihr 
einfach drauflosgelaufen?
Julian: Wir haben schon geschaut, wie wir kindgerecht 
über den Alpenhauptkamm kommen, ohne in den Schnee 
beziehungsweise auf Gletscher zu müssen. Leo war immer 
ganz aufgeregt, wenn ich die Karten ausgepackt habe und 
wir haben zusammen geschaut, wo wir gehen könnten. 
Unterkünfte haben wir keine gebucht, um keinen Druck 
zu haben, irgendwo zu einem bestimmten Zeitpunkt  

ankommen zu müssen. Wir haben immer gesagt, wir laufen 
nur, solange es allen Spaß macht und wohin wir wollen. 

Und wo habt ihr dann übernachtet?
Vreni: Ich fand die Vorstellung total romantisch, mit der 
ganzen Bande auf Hütten zu übernachten. Bei genauerer 
Betrachtung sind Matratzenlager mit schnarchenden und 
furzenden Bettnachbarn aber gar nicht so romantisch. Und 
weil wir uns eben nicht festlegen wollten, haben wir zwei 
Zelte, Matten, Schlafsäcke und Verpflegung eingepackt. 
Am Ende waren die Nächte im Zelt auch viel schöner.

Womit wir beim Thema Packen wären. Bei vielen 
Familien reicht nicht mal das große Auto, wenn es    
in den Urlaub geht. Wie habt ihr eure Ausrüstungs- 
liste zusammengestellt?
Julian: Wir haben am Anfang rausgelegt, was wir mit­
nehmen wollten. Vreni und ich sind ja alte Hasen, was 
Gepäcktouren betrifft, trotzdem war am Ende des Ruck­
sacks noch viel zu viel Zeug übrig. Also haben wir mindes­
tens die Hälfte dagelassen. Übernachtungskram, Kocher & 
Co. tragen natürlich ziemlich auf, aber Klamotten braucht 
man am Ende viel weniger, als man denkt.

Kinder hocken doch ständig im Matsch …
Vreni: Sie stört es aber auch nicht, wenn sie mal ein paar 
Tage in dreckigen Klamotten rumlaufen. Kritisch wurde 
es nur einmal, als wir endlich den Aqua Dome in Längen­
feld (Therme im Ötztal, Anm. d. Red.) erreicht hatten: Da 
war’s aber der Julian, der mit seiner einzigen »guten« Hose 
im Kuhfladen gesessen hat. Noch ein paar einigermaßen 
frische Sachen fürs Abendessen im Restaurant zu finden, 
war gar nicht so einfach. 

Mussten die Kinder ihr eigenes Päckchen tragen?
Julian: Leo hatte einen Rucksack mit seinen Klamotten 
drin und Alma einen mit einem leichten Schlafsack und 
einer kleinen Matte. Das hatte aber eher psychologische 
Gründe. Ein eigener Rucksack gibt den Kindern das 
Gefühl, ein vollwertiger Tourenpartner zu sein – das 
motiviert natürlich. Das Hauptgepäck war in meinem 
großen und in Vrenis etwas kleinerem Rucksack. Ich hatte 
manchmal noch die Alma auf den Schultern und Vreni 
hatte Leander in einem Tragetuch vor der Brust.

Eine klassische Kinderkraxe war keine Option?
Vreni: Dann hätte ich ja keinen Rucksack mehr tragen 
können. Außerdem hat Leander es geliebt, sich bei Mama 
den ganzen Tag einzukuscheln. So hatten wir beide bei 

 Die Niedere Munde (2059 m) 
markiert den Übergang 

zwischen der Leutasch und dem 
Inntal. Stolz trägt sich Alma ins 

Gipfelbuch ein (unten).

JULIAN BÜCKERS (33)
Fotograf, staatlich geprüfter Berg- und Skiführer und Papa. Hat nach 
dem Studium den Weg an den Schreibtisch stets knapp verpasst und 
freut sich über jeden Tag im Gebirge und bei der Familie.

VRENI BAUERNSCHMITT (39) 
Die Münchnerin ist Diplom-Sportwissenschaftlerin und gelernte Foto­
grafin. Seit 2005 arbeitet sie beim Bayerischen Rundfunk in der Abteilung 
Kamera. Vreni fährt Ski, klettert und lernt gerade Gleitschirmfliegen.

»Beim Probepacken war 
noch viel zu viel Zeug 
übrig – die Hälfte haben 
wir dann dagelassen.«



INTERVIEW INTERVIEW
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der Tour richtig viel Qualitytime – ein schöner Neben­
effekt, mit dem ich gar nicht gerechnet hatte.

Wie viele Kilometer schafft man denn an einem Tag 
mit drei kleinen Kindern im Schlepptau beziehungs-
weise auf den Schultern?
Julian: Das kann man nicht sagen, die Bandbreite ist enorm 
und Kinder wahre Wundertüten. Genau deshalb waren wir 
ja mit dem Zelt unterwegs. Insgesamt bist du auf jeden Fall 
langsamer, aber wir hatten auch Tage mit 600 Höhenmetern 
rauf und 1000 runter. Das ist auch für viele Erwachsene 
richtig stramm. Wichtig ist, stets den Spaß und die Liebe 
zur Natur im Blick zu behalten. Kinder beeindruckt es 
nicht, wenn du die angegebene Gehzeit unterbietest oder 
wer weiß wie viele Gipfel an einem Tag abhakst. 
Vreni: Dafür begeistern sie sich für die kleinen Dinge am 
Wegesrand. Da kannst du schon mal zwei Stunden an 
einem Ameisenhügel verbringen – wenn du dann ständig 
auf die Uhr schaust, geht die Freude für alle schnell ver­
loren. Alles in allem sind die Kids wahnsinnig gut gelaufen. 
Der Leo geht eigentlich schon wie ein Erwachsener und 
zieht die Alma mit. Obendrein hat Julian die Gabe, 
Geschichten zu erfinden, die schon mal einige Stunden 

dauern und über  
jedes noch so große 
Motivationsloch hin­
weghelfen. Das hat  
er von seinem Vater  
geerbt, der hat diesen 
Trick schon bei seinen 
eigenen drei Buben 
angewendet. 

Sind grundsätzlich 
alle Kinder out-
doortauglich oder 
hat es nur funktio-
niert, weil eure  
Kids entsprechend 
»erzogen« sind?
Julian: Natürlich  
wissen unsere Kinder, 
wie es im Gebirge  
ist, trotzdem geht es 
jeden Tag aufs Neue 
darum, ihnen zu  

zeigen, wie schön, vielfältig, spannend und anders es in 
der Natur ist als daheim. Am Ende sind die Kinder Spiegel 
unserer selbst. Daher bin ich sicher: Wenn die Eltern mit 
gutem Beispiel vorangehen, zieht jedes Kind auch draußen 
mit – sofern es körperlich gesund ist natürlich. Was gibt es 
denn Schöneres als solch einen gigantischen Abenteuer­
spielplatz? Oft sagen uns andere Eltern: »Mit unseren 
Kindern könnten wir so etwas leider nicht machen, keine 
Chance.« Das ist in meinen Augen dann die tückische sich 
selbst erfüllende Prophezeiung: Was du deinen Kindern 
und dir selbst gar nicht erst zutraust, ist von vornherein 
zum Scheitern verurteilt.

In den Bergen lauern aber auch Gefahren.                
Wie geht man als Eltern damit um?
Julian: In meinem Beruf als Bergführer geht es genau  
darum: alpine Gefahren rechtzeitig zu erkennen, sie entspre­
chend zu analysieren und die richtigen Schlüsse daraus 
zu ziehen. Das ist vergleichbar mit dem Straßenverkehr. 

Das Abendessen ist 
gesichert: Der westliche 
Höhenzug des Ötztals ist 
ein Schwammerl-Eldorado.

»Noch folgen uns die  
Kinder wie treue Schafe. 
Spätestens in der Puber-

tät wird das anders sein.«



INTERVIEW
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Trotz Altersunterschied 
waren Leo (10) und Alma (5) 
ein tolles Gespann.

gruppenreise
Ecuador & Galapagos  –
Bezaubernde Kontraste

17 Tage inkl. Flug ab 3.399 € p. P.

Gruppenreise
Sri Lanka –

Tempel, Tee und Tuk-Tuks 
18 Tage inkl. Flug ab 2. 399 € p. P.

www.papayatours.de
02 21/35 55 77-0

Papaya Tours GmbH
 Im Mediapark 2  ·  50670 Köln

Ihr Spezialist für 

Lateinamerika 
&Asien

Kleingruppen- und Individualreisen

Exzellente Beratung von Experten

Bestes Preis-Leistungs-Verhältnis 

Authentisch & nachhaltig

Gut betreut und sicher durchs Land



Auch hier muss ein Gefahrenbewusstsein erst angelernt 
werden, da viele Unfälle nur vermieden werden können, 
wenn man vorausschauend denkt, handelt und die Risiken 
beim Namen nennen kann. Das muss man den Kindern 
in den Bergen genauso beibringen wie im Alltag. Bei jeder 
alpinen Unternehmung muss die Tour zur Gruppe passen 
und hier sind eben Kinder in der Regel das schwächste 
Glied. Umso wichtiger ist es, dass die Eltern in Sachen 
Gelände und eigener Kondition immer ausreichend  
Sicherheitsreserven haben. Wir haben den Weg so gewählt, 
dass er für uns jederzeit einschätzbar und machbar war. 
Wer weniger Erfahrung hat, sucht sich für seine Tour ein­
fach eine leichtere Route raus.

Und im Zweifel dreht man um?
Vreni: Im Ötztal wollten wir eigentlich über das Felderjöchl, 
um zur Innerbergalm zu kommen. Dann schlug aber das 
Wetter um. Oben auf 2800 Metern hatte es frisch geschneit 
und die Passage wurde uns zu heikel. Also sind wir den 
ganzen Weg zurück und weiter unten im Tal zur Alm rüber­
gequert. Das war ein amtlicher Umweg – allerdings ein 
unglaublich schöner und am Ende eine der tollsten Etappen 
der ganzen Reise. Die Kinder haben im Wald körbeweise 
Schwammerl gefunden, davon schwärmen sie heute noch. 

Gab es nicht ständig das klassische »Papa, Mama, 
wann sind wir endlich da«?
Vreni: Ich bin immer wieder aufs Neue fasziniert, wie viel 
Strom Kinder haben. Für Alma war es sicher am 
schwersten. Mit ihren fünf Jahren ist sie sehr viel selbst 
gelaufen, da hat man schon gemerkt, dass irgendwann die 
Kraft zur Neige ging. In solchen Momenten hat sie viele 
Geschichten, Pausen und spielerische Momente gebraucht 
– da muss man als Eltern einfach kreativ werden. Oft hat 
Julian sie auch huckepack genommen. Wer seine Kinder 
in diesen Situationen gnadenlos antreibt, verdirbt ihnen 
schnell und nachhaltig den Spaß am Wandern.
Julian: Der Leo war uns eine Riesenhilfe. Er war wirklich 
die ganze Zeit super drauf und ist immer weit vorausge­
rannt und hat den Weg ausgekundschaftet. Gruppen­
dynamik kennen wir Erwachsene ja auch, Kinder lassen 
sich von so einem Wirbelwind noch viel leichter mitreißen.

Und wenn gar nichts mehr hilft, wird ein großes Eis 
auf der nächsten Hütte in Aussicht gestellt?
Julian: Unser größter Trumpf war der Aqua Dome. Da 
haben sich die Kinder die ganze Zeit riesig drauf gefreut. 
Und natürlich haben wir von Anfang an alles rausgezau­
bert, was die Rucksäcke hergaben: Nüsse, Schokolade, 

»Für uns hieß es nicht 
›höher, schneller, weiter‹, 
sondern innehalten und 
den Moment genießen.«

INTERVIEW
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Vollgepackt durchs 
schroffe Wetterstein-
gebirge in den 
Nördlichen Kalkalpen. 
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Träum mal drüber nach! 
#Elbsandsteingebirge #SächsischeSchweiz #Malerweg #Wandern #Klettern #Fotos

Noch heute gratis Reiseinformationen bestellen: ONLINE: www.saechsische-schweiz.de/prospekte  |  TELEFON: 03501 470147  |  EMAIL: info@saechsische-schweiz.de



UNO-Karten, ein Kuscheltier oder Pixi-Bücher. Und für 
unser eigenes Seelenheil war stets der Bialetti-Espresso­
kocher griffbereit …

Nehmen Kinder Natur und Umgebung anders wahr 
als wir Erwachsenen?
Vreni: Ja, sie lassen den Blick viel weniger in die Ferne 
schweifen, haben dafür aber ein tolles Gespür für die 
kleinen Details: am Bergbach spielen, Blumen pflücken 
oder Schmetterlinge beobachten. Bei so etwas entwickeln 
sie eine unglaubliche Ausdauer und wenn du dich darauf 
einlässt, ist dieser Perspektivenwechsel auch für die Eltern 
total bereichernd. Nicht »höher, schneller, weiter«, sondern 
innehalten und den Moment genießen.

Habt ihr euch mit euren drei Kindern überall 
willkommen gefühlt?
Julian: Im Großen und Ganzen schon. Einmal kamen wir  
bei fiesem Regenwetter auf eine Hütte im Ötztal und die 
Wirtin hat uns angeblafft, wie wir bei so einem Wetter die 
armen Kinder rausjagen könnten. Dabei waren alle drei 
bester Laune und haben sich nur auf einen heißen Kakao 
gefreut. Und in der Leutasch zwischen Ehrwald und 
Scharnitz wurden wir von einem Jäger verjagt. Es war 
schon acht Uhr am Abend, die Zelte standen und wir 
hatten gerade die Kinder bettfertig gemacht, als plötzlich 
diese grimmige Gestalt daherkam und meinte, wir sollten 
schleunigst das Weite suchen. Da war die Stimmung  
natürlich im Keller. Wieder alles einpacken und überlegen, 
wo wir uns verkriechen könnten. Dann kam der Regen 
und bei den Kids die Müdigkeit. Keine schöne Situation, 
aber auch das haben wir überstanden.
Vreni: Aber auch das Gegenteil haben wir erlebt. Auf der 
Innerbergalm im Ötztal hatten wir ein ganzes Lager für 
uns, das war göttlich. Die Wirtsleute waren wahnsinnig 
nett. Der perfekte Ort, um das Gewitter auszusitzen.

Ihr hattet also auch einige Schlechtwettertage.        
War das schwierig mit den Kindern?
Julian: Mit Regenhosen, Regenjacken und einer warmen 
Daune war das kein Problem. Unsere Devise war, dass wir 
nur laufen, wenn alle Lust haben. An drei Tagen sind wir 
keinen Meter gegangen – ein Mal wegen schlechten 

»Unsere Devise war, 
dass wir nur laufen, 
wenn alle Lust haben.«



Klar, ein nasses Zelt 
einpacken ist doof.  
Aber dafür sprudeln die 
Gebirgsbäche noch wilder.

INTERVIEW
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Wanderpromi Manuel Andrack ist 
so oft es geht mit seiner Familie 
in der Natur unterwegs. Er kennt 
die Tricks, mit denen man Kinder motivieren 
kann, und weiß, was ihnen Spaß macht. 
Art.-Nr. 1118145, 14,00 €.

Mehr Literatur und Karten für die Planung findest 
du unter www.globetrotter.de/buecher

MIT KINDERN WANDERN 

Wetters und zwei Mal, um die Akkus aufzuladen bezie­
hungsweise uns wieder trockenzulegen. Wenn du ein 
kleines Kind in der Trage dabeihast, musst du natürlich 
schauen, dass es nicht auskühlt. Während du schwitzend 
die Berge erklimmst, hockt es passiv da und ist dem Wind 
ausgesetzt. Aber im Tragetuch war die Mama für den  
Leander immer eine gute Heizung.

Was passiert im Gebirge, wenn die Tagestouristen 
abgezogen sind?
Julian: Du siehst plötzlich ganz viele Tiere: Gämsen, 
Murmeltiere, Dohlen, Salamander … Die haben den 
Touristen-Rhythmus komplett verinnerlicht und kommen 
raus, sobald die Luft rein ist. Das war für die Kinder immer 
wieder aufs Neue ein Highlight. Und einmal sind ein paar 
Kühe von einer Alm abgehauen. Der Leo war stolz wie 
Oskar, dass er dem Almerer sagen konnte, wo er seine 
Tiere wiederfindet. 

24/7 mit Mama und Papa – wer ist da zuerst genervt?
Julian: Uns hat dieser Trip als Familie noch mehr zusam­
mengeschweißt. Das Gefühl, gemeinsam etwas Großes 
geschafft zu haben, ist einfach toll. Klar haben sich Leo 
und Alma manchmal in die Haare bekommen, aber das 
passiert zu Hause ja auch. 
Vreni: Die elterliche Zweisamkeit kommt bei getrennten 
Zelten natürlich etwas kurz. Aber wir haben ja schon drei 
Kinder … (lacht)

Würdet ihr die Tour so noch mal machen?
Julian: Wir alle hatten großen Spaß und eine gute Zeit 
zusammen. Also klar, warum nicht?
Vreni: Kurz nachdem wir wieder in München waren, sind 
wir mit der U-Bahn gefahren, da hat die Alma gesagt: »Ich 
gehe nie mehr über die Alpen!« Meine Antwort war: 
»Musst du auch nicht. Einmal reicht.« Ich glaube, das hat 
sie inzwischen aber wieder vergessen. Noch immer erzählen 
alle drei mit leuchtenden Augen von den Abenteuern, die 
sie bei unserem Alpencross erlebt haben. Ganz so viel 
haben wir bei unserer Urlaubsplanung scheinbar nicht 
falsch gemacht.



»Das Gefühl, gemeinsam 
als Familie etwas Großes 
geschafft zu haben, ist 
einfach toll.«

Geschafft: Von Meran 
geht es mit dem Zug 
zurück nach München.



INTERVIEW
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FRILUFTS ERRIGAL FAMILY           499,95 €

Zelten mit der ganzen Familie kann herausfordernd sein – muss 
es aber nicht. Mit dem ERRIGAL FAMILY haben wir ein Tunnelzelt 
entwickelt, das spielend leicht aufzubauen ist, vier Personen mehr 
als genug Platz bietet und im Schlafbereich so gut abgedunkelt ist, 
dass ihr morgens problemlos ausschlafen könnt. Auch im Sommer. 
Und damit nachts niemand unnötig geweckt wird, leuchten 
reflektierende Zeltleinen auch im Dunkeln den Weg. 

»GEMACHT FÜR
FAMILIEN IM FREIEN«

EXKLUSIV BEI 



COMMUNITY 
NEWS Für Mitmacher, 

Zuhörer und 
Glückspilze

NICO THOMAS
Nico ist Produktmanager bei Globetrotter und hat – wie wir alle –
in den letzten Wochen viel Zeit daheim verbracht. Eine gute 
Gelegenheit also, sich aufs nächste Abenteuer vorzubereiten. Für 
Nico bedeutet das: Messer schleifen und pflegen. Sein Know-
how geben er und weitere Globetrotter Experten weiter. 
#AbenteuerZuhause heißt die Videoserie, die zur Coronazeit 
entstanden ist: www.globetrotter.de/magazin/abenteuerzuhause

Die Aufgabe: einen leichten, kompakten Trekking­
kocher konstruieren, der in jeder Tasche Platz findet. 
Die Herangehensweise: alles bisher Bekannte vom 
»Zeichenbrett« wischen und völlig neu denken. Das 
Resultat des schwedischen Kocher-Primus:  der  
Firestick Stove TI. Wie eine Blüte öffnen sich die drei 
Flügel und bilden Stand und Windschutz zugleich 
für den innen liegenden Brenner. Der ganze Kocher 
ist 89 Gramm leicht, nicht größer als ein Müsliriegel 
und ohne störende Ecken und Kanten. 
Für alle Techies bietet Primus passend dazu einen 
exklusiven Workshop an. Unter Anleitung eines  
schwedischen Experten kannst du deinen eigenen 
Trekking-Kocher zusammenbauen, testen und dann 
damit groß aufkochen. Bewirb dich für den Work­
shop unter www.globetrotter.de/primusforareason 

Kocher neu 
gedacht

Der schwedische 
Kocherspezialist punktet 
mit dem neuen Firestick.  

Arbeiten bei  
Globetrotter 

17 FILIALEN,
EINE ZENTRALE,
VIELE NEUE JOBS

Globetrotter als Arbeitgeber:

•	 interessanter und vielseitiger 
Arbeitsplatz

•	 internationales Arbeitsumfeld
•	 Betriebssport und tolle 

Outdoorerlebnisse
•	 Personalkauf mit super 

Konditionen
•	 günstiges Bikeleasing über  

JobRad
•	 Zuschuss zum Jobticket
•	 30 Tage Urlaub

Offene Stellen unter:  
karriere.globetrotter.de

In der zweiten 
Jahreshälfte ist 
es so weit: Die 
Globetrotter 
Filiale in Berlin 
zieht um – 800 
Meter die Schloß-
straße hinauf. 
Erstmals wird es 
am neuen Stand-
ort eine Werkstatt 
zur Ausrüstungs-
reparatur und 
eine Clubhütte für 
Vorträge geben.

BERGFÜHRER WERDEN

Die Videoserie »Becoming a Guide« begleitet die angehenden Berg- und Skiführer Finn und Bianca 
auf ihrem Weg zum Traumberuf. Vier Folgen dokumentieren die körperlichen und emotionalen 
Herausforderungen, die diese Ausbildung mit sich bringt. Nach dem Eingangstest lernen die jungen 
Anwärter Gefahren und Risiken abzuschätzen, körperliche Grenzen von Menschen zu erkennen und 
Entscheidungen zu fällen. Neben den Protagonisten Finn und Bianca geben auch namhafte Berg
führer wie Hanspeter Eisendle, Neil Brodie und Lisi Steurer Einblicke in die Welt der Guides.
Wenn auch du deine Bergleidenschaft zum Beruf machen möchtest, kannst du eines von drei Stipendien 
(im Wert von je 1000 €) für die anspruchsvollen Eingangsprüfungen sowie einen neuen Guide Lite Ruck-
sack gewinnen. Auch die Plätze 4 bis 6 bekommen einen Guide Lite Rucksack, einen Wash Bag Tour II 
oder ein Erste-Hilfe-Set. Die Videos und Teilnahmeinfos findest du unter www.becoming-guide.de

Eine Videoserie zeigt, wie Bergführer »gemacht« werden. 
Dazu vergibt Deuter drei Stipendien für die Ausbildung.
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2

FOTOWETTBEWERB
Kleine Abenteurer 
ganz groß

3

1

75 € GUTSCHEIN

ALS NÄCHSTES: 

Mein bester Outdoortrip

Wir suchen für den nächsten Fotowettbewerb 
das eine Traumbild, das euch immer wieder an 
euren schönsten Trip erinnert.

Der Gewinner kann sich über eine LUMIX TZ202 
Kompaktkamera mit 15x-Leica-Zoom (24–136 mm 
KB) und 1-Zoll-Sensor freuen. Platz 2 und 3 
bekommen einen Gutschein über 75 € bzw. 50 €.

Einsendeschluss ist der 24.06.2020. Alle Infos findet ihr unter:  
www.globetrotter.de/magazin/fotowettbewerb

PLATZ 1: MATTHIAS MACK

PLATZ 2: SABINE BONITZ

PLATZ 3: JONAS STEILING

Pausen sind auch wichtig. Die sechs Jahre alten Drillinge 
genießen die Aussicht auf die Heilbronner Hütte während 
einer dreitägigen Tour durchs Verwall. Die Familien
wanderung führte von Galtür nach St. Anton am Arlberg.

Früh übt sich der Tourenplaner. Auf der Fahrradtour von 
Berlin nach Usedom will die nächste Etappe gut geplant sein, 
damit die Eltern stets richtig abbiegen und der Ausblick aus 
dem Fahrradanhänger nicht leidet.

Übernachten wie Tom Sawyer. Auf ihrer ersten mehrtägigen 
Wanderung bieten die Schutzhütten in Glaskogens Natur
reservat im schwedischen Värmland den jungen Abenteurern 
ein wildes Nachtlager direkt am Lagerfeuer.

50 € GUTSCHEIN

„Die Vorfreude auf eine anstehende Tour ist 

einfach das Beste. Dieses Gefühl motiviert mich. 

Ich liebe es, mit Freunden draußen in der Natur zu 

sein, egal ob auf dem Rad, auf Skiern oder einem 

naturbelassenen Trail dieser Welt. Hauptsache, ich 

kann diesen Moment mit einer engen Person teilen.“

REGINA TAUBENBERGER,  

HOCHSEILGARTEN-TRAINERIN, MIT DEM NEUEN  

AIRCONTACT PRO 55+15 SL

Deuter_70x300_20.indd   1 13.02.20   13:40



Das nächste Mal bleib ich daheim
Einblick in das Leben einer Generation, die in jungen 
Jahren schon die Welt gesehen hat. Direkt, ehrlich, mit 
einer sympathischen Portion Selbstironie – Claudia 
Endrich lädt uns dazu ein, die eigene Lebensweise zu 
hinterfragen und bewusster zu gestalten.
Maße: 20,3 x 12,3 cm. Seiten: 237.

1233809	 20,00 €

Die Kunst des stilvollen Wanderns
Im erstmals 1926 erschienen Buch rief der schottische 
Schriftsteller Stephen Graham dazu auf, die Welt zu 
Fuß zu entdecken – und die gängigen Wege dabei zu 
verlassen. Fernab der Straßen und Städte, allein mit 
sich selbst und der Natur.
Maße: 18,8 x 11,6 cm. Seiten: 224.

1233769	 16,00 €

Bushcraft – Jagen, Sammeln und Kochen in der Wildnis
Kenntnisreich und detailliert erläutert Dave Canter-
bury alles Wesentliche zu Kochausrüstung, Feuerma-
chen, dem Sammeln essbarer Pflanzen, der Jagd, dem 
Fallenbauen und -stellen, der Zubereitung sowie dem 
Haltbarmachen von Lebensmitteln.
Maße: 21,3 x 13,6 cm. Seiten: 320.

1233697	 7,95 €

Dem Mut ist keine Gefahr gewachsen
Rüdiger Nehberg ist gestorben (Nachruf S. 142). Dies 
ist seine neue Autobiografie. Er erzählt, wie er mit 
17 nach Marokko radelte, in den USA »Survival« 
kennenlernte und zu uns brachte, 1000 Kilometer ohne 
Nahrung auskam, Ekel und Angst überwand …
Maße: 22 x 13,8 cm. Seiten: 416.

1225565	 22,00 €

Mein grünes Tagebuch
Dieses Activity-Buch enthält leicht umsetzbare 
Tipps, wie auch Kinder jeden Tag dazu beitragen 
können, unsere Umwelt zu schützen. Mit vielen 
Nachbauanleitungen wie Igelhotel, Bienentränke und 
Schmetterlingsbeet.
Maße: 17 x 24 cm. Seiten: 144.

1227331	 14,00 €
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Querflussein
Auf Deutschlands Wasserwegen paddelt Jens Stein
gässer seiner alten Heimat entgegen. Einen Monat lang 
vom Odenwald bis an die Ostsee, nur mit Zelt, Paddel-
boot und Faltrad ausgerüstet und von seinen eigenen 
Gedanken geleitet.
Maße: 24,4 x 19,5 cm. Seiten: 200.

1221271	 22,90 €

Wohllebens Waldführer
In diesem Naturführer stellt der bekannte Förster 
Peter Wohlleben in seiner unkonventionellen Art über 
250 Tiere und Pflanzen des Waldes vor. Er beleuchtet 
die Zusammenhänge zwischen den Waldbewohnern 
und den Funktionen des Waldes.
Maße: 19 x 12,8 cm. Seiten: 256.

1232931	 15,00 €

Gebrauchsanweisung fürs Camping
Glasklare Seen, Moosböden weich wie Matratzen und 
Selbstgebrutzeltes vom Klappgrill: Campingurlaub 
macht glücklich und Björn Staschen weiß, wie er 
funktioniert. In diesem Buch gibt er Einblicke in sein 
Know-how zu Stellplatzwahl und Co.
Maße: 19,5 x 11,8 cm. Seiten: 224.

1225606	 15,00 €

Die deutschen Nationalparks
Von der Kreideküste der Ostsee als Abbild der Erd
geschichte bis zum einzigen deutschen Alpen-National-
park Berchtesgaden: Deutschlands 16 Nationalparks 
sind Refugien der Natur. Dieser Bildband stellt sie alle 
vor und lässt Experten zu Wort kommen.
Maße: 21 x 28 cm. Seiten: 128.

1228137	 25,00 €

SEITENWEISE 
INSPIRATION
Dieser Sommer wird anders. Zeit, sich inspirieren zu 
lassen und Pläne zu schmieden. Diese zehn Bücher laden 
zum Schmökern in Hängematte und auf Balkonien ein, 
wecken das Bewusstsein für den Klimaschutz, erzählen 
Lebensgeschichten und zeigen Deutschlands National-
parks von ihrer schönsten Seite. 
Mit etwas Glück gehört einer dieser Ideengeber schon 
bald dir, denn Globetrotter verlost von jedem vor
gestellten Buch drei Exemplare. Alle Details zum Ge-
winnspiel findest du auf www.globetrotter.de/magazin/
seitenweise. Teilnahmeschluss ist der 15. Juli.

Aus dem 
DAV-Tag wird 
in diesem 
Jahr eine 
DAV-Woche 
(18. bis 24. 
Juni) mit bis 
zu 20 % Ra-
batt in den 
Globetrotter 
Filialen und 
15 % im 
Onlineshop 
für Mitglieder 
des Deutschen 
Alpenvereins.

Die Entspannten: Städte in Europa
Hier kommen sie, die entspannten Alternativen zu den 
trubeligen Metropolen. Vorgestellt werden 15 Städte 
mit besonderer Atmosphäre, viel Grün und einladen-
der Gastronomie. Städte, in denen man wunderbar 
abschalten und es sich gutgehen lassen kann.
Maße: 26 x 18,1 cm. Seiten: 243.

1231914	 19,95 €

COMMUNITY NEWS COMMUNITY NEWS
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VIEL PLATZ,
WENIG GEWICHT.

Die TEMPEST-Serie der Zero-G Line. Für große Personen mit 
extra langer Liegelänge. Erhältlich auch als 3- und 4-Personen-Zelt. www.wechsel-tents.de

ZERO-G LINE

TEMPEST 2
 2-Personen-Zelt
 Asymmetrisches Innenzelt
 Panoramaeingang
 2,2 kg leicht



Alle Globetrotter Standorte

Aktuelle Informationen zur Filialöffnung, die Öffnungszeiten und 
Veranstaltungshinweise findest du auf www.globetrotter.de/faq

 B  Berlin  BN  Bonn  DD  Dresden  D  Düsseldorf  F  Frankfurt  HH  Hamburg-Barmbek 
 HH-C  Hamburg-City  H  Hannover  KA  Karlsruhe  K  Köln  L  Leipzig  M  München 
 N  Nürnberg  R  Regensburg  S  Stuttgart  U  Ulm  T  Torfhaus



Globetrotter 
Newsletter 

INFORMATIONEN 
AUS 1. HAND

 
Infos zu Aktionen, Rabatten und 
attraktiven Gewinnspielen
•	 Trends, Marken und News aus 

der Outdoorbranche
•	 Infos zu Veranstaltungen, 

Workshops und Vorträgen in 
deiner Region

•	 Reisegeschichten und Tipps von 
echten Outdoorprofis 

Infos und Anmelden auf  
www. globetrotter.de/newsletter

WOLLFÜHLMEISTER

1980 mischte Ortovox mit dem Lawinen
verschüttetensuchgerät F2 den Markt auf. Es 
vereinte erstmals die zwei seinerzeit üblichen 
Sendefrequenzen in einem Gerät. 
Heute, 40 Jahre später, ist Ortovox noch immer 
führend in der Entwicklung von LVS-Geräten. 
Doch längst haben die Bayern eine neue 
Unternehmenssäule etabliert: Bekleidung. 
Über 84 Produkte listet Globetrotter derzeit 
im Sortiment: von der dreilagigen Hardshell 
bis zum dünnen Fingerhandschuh aus Merino. 
Dabei fällt auf: 55 Prozent der Produkte tragen 
diese Saison das Globetrotter Nachhaltigkeits-
siegel »Eine grünere Wahl«. Und das kommt 
nicht von ungefähr ...
Seit 1988 verwendet Ortovox in vielen Textilien 
Schafwolle anstelle von Kunstfaser für die Iso-
lierung, 1995 kommt Merinowolle hinzu. 2011 
nimmt Ortovox' Nachhaltigkeitsanspruch durch 
eine Kooperation mit Swisswool weiter Fahrt 
auf. Swisswool stammt aus den Schweizer Alpen. 
Hier finden über 400 000 Bergschafe Lebens
raum sowie natürliche Futterquellen. Von Grau
bünden bis ins Wallis verbringen die Tiere den 
Sommer auf der Alm und werden lediglich im 

Frühling und Herbst traditionell geschoren. 
Die gewonnnene Wolle eignet sich bestens als 
hochwertiges und natürliches Isolationsmaterial 
und ermöglicht den Bergbauern eine regionale 
Wertschöpfung.
Um auch die Herkunft der größtenteils in 
Tasmanien gewonnenen Merinowolle sicher-
zustellen, hat Ortovox zudem einen eigenen 
Standard etabliert: den Ortovox Wool Promi-
se. 64 Punkte müssen seitens der Merinofar-
mer erfüllt sein. Der vielleicht wichtigste: eine 
persönliche Beziehung zwischen Hersteller und 
Abnehmer. Durch diese freundschaftliche Part-
nerschaft fühlen sich beide Seiten verpflichtet, 
die vereinbarten Versprechen einzuhalten und 
stets weiter zu optimieren. 

Früh hat Ortovox die Vorteile der Naturfaser Wolle 
erkannt und in der gesamten Kollektion etabliert.
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Die  
doppelte Dosis 
Abenteuer fürs 
Ohr bekommst 
du dieser Tage im 
Globetrotter 
Podcast. Acht 
Episoden findest 
du unter www.
globetrotter.de/
magazin/podcast 
und alle 14 Tage 
(statt einmal im 
Monat) kommt 
derzeit ein neues 
Abenteuer hinzu.
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Ortovox 120 COMP LIGHT 
LONG SLEEVE M
Merino meets Kunstfaser 
meets Rundstrickverfahren, 
das die Anzahl der Nähte 
minimiert. 
Material: 70 % Merino, 30 % Polyamid.

1221757	 89,95 €
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Von Frauen entwickelt und getestet

Ein Team, bestehend aus Designerinnen und Sportlerinnen, hat mehr 

als ein Jahr in die Entwicklung und das Testen von Hosen-Prototypen 

investiert, in unterschiedlichsten Bedingungen, vom Bouldering bei 

heißem Wetter bis hin zum alpinen Klettern im Schnee. Ziel war die 

Entwicklung von Hosen, die optimale Passform und bestmögliche 

Performance bieten. Nach hunderten von Tagen in Yosemite, Bishop, 

Pakistan, Österreich und an einem Dutzend anderer Orte, haben 

wir unser Ziel erreicht – die Entwicklung einer strapazierfähigen, 

ergonomischen Kletterhose speziell für Frauen.
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SCHÖNE AUSSICHTEN Zurücklehnen und genießen –eine fotografische 
»Kjærlighetserklæring*« an Nordnorwegen 

mit atemberaubenden Landschaftspanoramen.

TEXT &  FOTOS NICHOLAS RÖMMELT
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Reinebringen, Lofoten
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»Die Landschaften Norwegens 
vermitteln eine tiefe Demut 
gegenüber Mutter Natur.«

Fjordnorwegen
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»Der Lohn für alle Wander-
mühen wird doppelt und 
dreifach zurückgezahlt.«

Rago NP, Nordnorwegen
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»Mit dem Kajak erreicht 
man auch die Orte, an die 
sonst niemand kommt.«

Raftsundet zwischen Lofoten und Vesterålen
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ie kommt ein Astrofotograf nach Nordnorwegen, wo die Sonne 
im Sommer nicht untergeht und kein einziger Stern zu sehen 
ist? Ganz einfach. Nirgendwo sonst kann ich meinen »anderen 

Leidenschaften« so ausgiebig frönen, ohne dass ich bis in die entlegensten 
Winkel der Erde reisen müsste: dem Bergsteigen und Klettern auf 
schroffe Spitzen, die direkt aus der arktischen See zu wachsen scheinen. 
Zusätzlich habe ich aufgrund der bestens ausgebauten Infrastruktur 
auch die Vorzüge der Zivilisation immer in greifbarer Nähe. 

Tagelang kann man hier in archaischer Landschaft wandern und sein 
Zelt (fast) überall dort aufschlagen, wo es einem gerade gefällt. Auch 
liebe ich es, im Seekajak stundenlang über das spiegelglatte Wasser eines 
Fjords zu paddeln oder über die schäumenden Wellen der aufgewühlten 
arktischen See zu balancieren. Wenn wir dann noch abends auf einem 
einsamen Eiland anlanden, mit oft karibisch anmutenden weißen Sand-
stränden, um dort unser Zelt aufzuschlagen, dann ist mein Abenteu-
rerherz vollends glücklich.

Ein Paradies nicht nur für Wanderer, Kletterer, Bergsteiger und 
Paddler, sondern auch ein schier unerschöpflicher Motivgarant für 
den Landschaftsfotograf in mir. Nirgendwo sonst auf der Welt kann 
man so entspannt Sonnenuntergänge fotografieren wie im Land der 
Mitternachtssonne. Ist das Licht andernorts meist nach wenigen 
Minuten verschwunden, kann man im hohen Norden stundenlang 
mit den schönsten Stimmungen komponieren. Die Panoramafotografie 
erscheint mir dabei das schlüssigste Instrument zu sein, dem Betrachter 
die »ganze Geschichte« zu erzählen, und ist daher meine bevorzugt ein-
gesetzte fotografische Sprache. 

Da ich für meine Bilder immer auf der Suche nach eher unbekann-
ten Gipfeln bin (vom Aufmacher dieser Bilderstrecke einmal abgese-
hen), ist eine detaillierte Planung im Vorfeld natürlich unerlässlich. 

Begonnen hat die Fotokarriere des Nicholas 
Römmelt mit Astrobildern, aufgenommen 
in und um Tirol, wo er zusammen mit 
seiner Frau eine Zahnarztpraxis betreibt. 
Und dass Lehrjahre schnell Herrenjahre 
werden können, beweist dieser 
Bildband (Art-Nr. 1112854, 40 €), 
der zusammen mit zwei renom- 
mierten Autoren entstanden ist. 

DIE ALPEN BEI NACHT

Alles schläft, einer wacht – die 
Bürozeiten des Fotografen Römmelt 
passen meist perfekt zu seinem 
»richtigen« Beruf: Zahnarzt.

Oft wälze ich dazu norwegische Tourenführer oder durchforste ent-
sprechende Onlineplattformen – Grundkenntnisse der norwegischen 
Sprache sind dafür meist unerlässlich. 

Die Planung in Google Earth ist dann der nächste Schritt. Hier kann 
ich zusammen mit weiteren Apps wie »TPE 3D« oder »Photopills« 
eine ziemlich exakte Ahnung davon bekommen, wie eine Komposition 
und das dort zu erwartenden Licht zum geplanten Zeitpunkt aussehen 
könnten. Wenn dann noch das Wetter mitspielt, hat man später vor 
Ort meist keine großen Überraschungen mehr zu erwarten. 

Mehr auf www.venture.photography 

W
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www.fjallraven.de

abisko midsummer  
trousers
Leicht und luftig unterwegs.

G-1000® AIR STRETCH

Fjällrävens eigens entwickeltes Material. 
Ungewachst für die bestmögliche  
Atmungsaktivität und mit mechanischem 
Stretch für mehr Bewegungsfreiheit.  
Gefertigt aus Bio-Baumwolle und teilweise 
recyceltem Polyester mit fluorcarbonfreier 
Imprägnierung. Kann mit Greenland Wax 
behandelt werden.

Leicht, luftig, flexibel

ob du im südlichen Voralpenland unterwegs bist oder 
den hohen Norden erkundest, um deine Bekleidung 
und Ausrüstung solltest du dir keine Gedanken machen 
müssen. Sie sollten dich bei deinen Abenteuern unter-
stützen, aber diese nicht bestimmen – dafür ist schließlich 
die Natur zuständig. Das gilt insbesondere für Hosen 
und für warmes Klima. Eine Naht an der falschen Stelle 
oder unnachgiebiges Material, das deine Bewegungs-
freiheit einschränkt, kann dir deine Abenteuerlust im 

Handumdrehen nehmen. Unsere neuen, aus G-1000 
Air Stretch (recyceltes Polyester und Bio-Baumwolle) 
gefertigten Abisko Midsummer Trousers sind leicht und 
funktionell und bieten viel Bewegungsfreiheit. Mit 
den Belüftungsreißverschlüssen an den Seiten kann 
die Luftzufuhr individuell angepasst werden und 
die anschmiegsame Passform sorgt für hohen Trage-
komfort - selbst auf langen Wanderungen. Eine Hose, 
die perfekt funktioniert und in keinster Weise dein 

Trekking-Erlebnis beeinträchtigt. Die Natur wartet 
auf dich. Wir sehen uns draußen.



Das kommt: 
die Trends für den 
Sommer 2020.

WAS  
KOMMT?

NEU BEI GLOBETROTTER

DESIGN MEETS 
ABENTEUER: 
THE JAMES BRAND

DAS BUCH ZUM VLOG

Meinungs-
bildner
Andreas Kielings erfolgreicher Videoblog »Kleine Wald-
schule« wird auf Facebook millionenfach aufgerufen und 
tausendfach geteilt. Der bekannte Dokumentarfilmer und 
Vortragsreferent diskutiert darin meinungsstark aktuelle 
Fragen. Jetzt versammelt er die spannendsten Themen erst-
mals in einem Buch. Er vermittelt, wann Großstadtbäume 
unsere Hilfe brauchen und Vogelfütterungen sinnvoll sind, 
was man über Biotope im näheren Umfeld, über Bienen-
hotels, Ameisenpopulationen, Krötenwanderungen oder 
Wildbegegnungen im Wald wissen sollte.

Auf der vergeblichen Suche nach Messern, die ihren 
Vorstellungen entsprechen, haben ein paar abenteuerlus-
tige Designer aus Portland in Oregon einfach selbst den 
Skizzenblock in die Hand genommen. Das Resultat kann 
sich sehen lassen: Bei James gehen moderne Optik, mini-
malistische Detaillösungen, höchste Handwerkskunst und  
verlässliche Funktion Hand in Hand.

1 The James Brand THE DUVAL
Das Beste aus zwei Welten. Ein in der Form traditionell gehaltenes 
Taschenmesser, jedoch mit Frontflipper und Lock-Funktion.
Gewicht: 57 g/Herstellerangabe. Klingenlänge: 6,7 cm.

1233232	 298,95 €

2 The James Brand THE FOLSOM
Gemacht fürs Leben. Das schlanke Design trägt in der Hosentasche 
nicht dick auf. Durch den Taschenclip ist das Messer schnell zur Hand.
Gewicht: 96 g/Herstellerangabe. Klingenlänge: 7 cm.

1233228	 139,95 €

Kielings kleine Waldschule
Meinungsstarke Diskussion 
zu aktuellen Fragen rund 
um unsere Flora und Fauna 
und deren Veränderung in 
den letzten Jahren.
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Infos zur Warenverfügbarkeit 

und Fillialöffnung:

www.globetrotter.de 

DIE  AKTUELLE  LAGE 

KANN ZU L IEFER- 

ENGPÄSSEN FÜHREN. 

1203891	 18,00 €

Maße: 21 x 12,8 cm. Seiten: 208.
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»Wollen wir wirklich, 
dass der Wolf bei uns 

in Deutschland wie-
der heimisch wird?«



FÜR BIKEPACKER

Transporthilfe
Push. Pedal. Passion lautet das Motto der Shimano-
Tochtermarke Pro. Der neueste Streich aus der Entwick-
lungsabteilung ist eine Serie von Transportlösungen für 
alle Fans des Bikepacking. Dabei wird die auf ein 
Minimum reduzierte Ausrüstung per Rahmentaschen 
am Fahrrad befestigt. So braucht man keine zusätzlichen 
Gepäckträger und das Gewicht wird im Fahrrad zentriert, 
was dem Fahrverhalten zugutekommt.

EXKLUSIV BEI GLOBETROTTER

FARBENFROH 
& FUNKTIONELL
Der Kopf hinter Cotopaxi ist Davis Smith: Er ist in Ecua-
dor aufgewachsen und hat nach dem Studium in den USA 
mehrere Jahre in Brasilien gelebt. Mit seiner optisch sehr 
eigenständigen Marke Cotopaxi will er seiner Liebe zur 
Natur Ausdruck verleihen und ihr zugleich auch etwas 
zurückgeben – so spendet Davis beispielsweise ein Prozent 
des Firmenumsatzes für soziale Zwecke. 
Aktuell hat Globetrotter 27 Produkte des US-Labels im 
Sortiment. Neben den hier vorgestellten Taschen gibt es 
farbenfrohe Hoodies, Windbreaker, Shorts, Daunen
westen, T-Shirts und Kappen, einige davon mit dem ge-
lebten Cotopaxi-Firmenmotto: Do good. Nichts lieber 
und leichter als das, oder? 

Ein vielseitiger Begleiter 
für Tageswanderungen, den 
Arbeitsweg mit dem Fahr-
rad oder kühle Sommer-
abende am Ostseestrand.

TEXTILER MINIMALISMUS

Fjällräven HIGH COAST LITE ANORAK W
Leichte und gut verstaubare Windjacke für Wanderungen, Reisen und Alltag. 
Sie bietet fast alle denkbaren Funktionen ihrer großen Brüder und Schwestern 
und gefällt zusätzlich durch ihr optisches Understatement.
Material: 100 % Polyester (recycelt). Enthält nicht-textile Teile tierischen Ursprungs.

F83501	 179,95 €

RAHMENTASCHE DISCOVER 5,5 L
Auf langen Ausfahrten eignet sich diese Rahmentasche zum Ver-
stauen kompakter, schwerer Ausrüstungsteile. Elektronik, Lampen, 
Kocher, Sonnencreme und Bekleidung finden darin ihren Platz. 

Material: 100 % Polyester; TPU-beschichtet.

1231572	 59,95 €

Cotopaxi LUZON 24L DAYPACK
Der Tagesrucksack wird oben einfach 
per Kordelzug zugezogen und hat richtig 
viel Platz im Inneren. Am Rücken gibt 
es ein separates RV-Fach für Schmutz
wäsche oder ein extra Paar Schuhe. 
Material: 100 % Nylon. 

1232214	 74,96 €

Cotopaxi BATAAN FANNY PACK
Jede Hüfttasche ein Unikat! Die Coto-
paxi-NäherInnen auf den Philippinen 
nutzen Stoffreste aus der Rucksackpro-
duktion und haben die volle kreative 
Freiheit über die Farbzusammenstellung.
Material: 100 % Nylon.

1232212	 29,95 €

- Recycelte Materialien

- PFC-freie Imprägnierung

- Hohe soziale Produktionsstandards

- Reduzierter ökologischer Fußabdruck
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Inspiriert von Ecuador, 
ersonnen in den USA, 

jetzt exklusiv bei 
Globetrotter erhältlich.



Ortlieb UP-TOWN CITY
Lenkerkorb mit Retro-Charme und viel 
Platz für Einkäufe und Alltagsdinge. 
100 % Nylon; PU-beschichtet.

1226224	�  69,99 €

FÜR HALLE UND FELS

Klettermax
Der Jett QC schafft eine feine Balance zwischen 
sportlicher Performance und gutem Tragekomfort, 
denn Spann und Zehen genießen ein etwas großzü-
gigeres Volumen. Der Schuh ist mit der extrem gut 
haftenden CAT Rubber 1.5 Gummimischung be-
schichtet und durch die beiden gegenläufigen Klett-
riemen schmiegt er sich sicher um deinen Fuß und 
kann fix an- und ausgezogen werden.

Trekkingstöcke 
verbessern die 
Laufleistung 
und entlasten 
Knie, Hüfte 
und Rücken.

FRILUFTS SCHESAPLANA
Leichte Carbonstöcke für den Ganz-
jahreseinsatz mit Thermogriffzone 
und zwei verschiedenen Tellern für 
Trekking- oder Skitour.
Gewicht: 456 g/ein Paar. Länge: 135 cm. Packmaß: 62 cm. 
Material: Carbon, Aluminium.

1223009	 89,95 €

STOCKSTEIF

Ocun JETT QC
Gewicht: 534 g/8. Obermaterial: Kunstleder. Sohle: 4,5 mm CAT Rubber 1.5.

1228626	 89,95 €

ALLTAGSBEGLEITER

FAHRRAD-
KOFFERRAUM
Ganze 17,5 Liter Volumen besitzt der wasserdichte 
Up-Town-City. Damit der Einkauf entspannt be-
ginnen kann, kannst du den Korb kinderleicht am 
Lenker befestigen und abnehmen. Der Tragegriff 
ist klappbar und selbst bei randvoll gefülltem Korb 
angenehm zu greifen. Um an dein Portemonnaie 
zu gelangen, musst du den Deckel nicht einmal 
komplett abnehmen. 
Der Deckel kann vorne angehoben werden, um an 
den Inhalt zu gelangen. Oder du nimmst ihn ein-
fach ganz ab und legst ihn in den Korb, um auf 
dem Wochenmarkt, bei der Post oder beim Bäcker 
alles einpacken zu können. Der Rahmen aus Alu-
minium sorgt dafür, dass die Tasche beim Abstel-
len nicht in sich zusammenfällt.

Haben wir früher 
wirklich mal 
Einweg-Plastik-
tüten benutzt?

EXKLUSIV BEI GLOBETROTTER

NACH LUST 
& LAUNE 
Mit den Klett-Patches kannst du deine 
Cap ganz nach Lust immer wieder neu 
dekorieren. Und auch die Cap selbst 
überzeugt: Durch den Elasthan-Anteil 
und das Elastikband sitzt sie sehr be-
quem auf dem Kopf, während das 
feuchtigkeitsleitende, schnelltrocknen-
de Material  auch bei schweißtreibenden 
Temperaturen für hohen Tragekomfort 
sorgt. Lieferbar ab Mitte Juni 2020.
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Buff GO CAP
Material: 96 % Polyester, 4 % Elasthan. Material 2: Mesh-Material 
und Schweißband: 100 % Polyester.

1233672	 39,95 €



AUFGE-
BLASENE 
TYPEN

FRILUFTS GRASSHOLM 3 AIR
Auspacken, flach auf dem Boden ausbreiten und die Luft
kanäle mit der beiliegenden Pumpe aufpumpen – fertig ist 
das Familiendomizil für den Campingsommer zu dritt.

1222963	 549,95 €

Gewicht: 9530 g. Material Außenzelt & Boden: 100 % Polyester; PU-beschichtet. Material 
Innenzelt: 100 % Polyester. Bodenplane: 100 % Polyethylen.

Blackroll MINI GYM SET
Das Fitnessstudio zum Mitnehmen. Dieses kleine 
Reiseset beinhaltet eine kleine Faszienrolle mit gerillter 
Oberfläche für die Aktivierung tiefliegender Muskeln 
und ein mittelschweres Loop-Band für kleine Trai-
ningseinheiten und Übungen unterwegs. 
Gewicht: 67 g/nachgewogen. Länge: 16 cm.

1233282	 24,90 €

Blackroll PILLOW
Rückenschläfer, Bauchschläfer oder Seitenschläfer? 
Der 3D-Schaum ist so geformt, dass jede Liegeposition 
unterstützt wird, damit du ohne Verspannungen auf-
wachst. Unterschiedlich hohe Kantenseiten sorgen für 
Entlastung der Nackenwirbel. Ideal auch für Reisen.
Gewicht: 702 g/nachgewogen. Länge: 30 cm. Packmaß: 33 x 10 cm.

1233284	 89,90 €

Blackroll BLACKBOX MINI
Schmerz, lass nach, hier kommt das Massagestudio für 
unterwegs. Die Blackbox Mini enthält drei Tools für 
eine regenerative Selbstmassage. Bestehend aus Ball 
08, Duoball 08 und einer Mini-Faszienrolle, kannst du 
nahezu alle Körperregionen »bearbeiten«. 
Gewicht: 275 g/Herstellerangabe.

1233274	 32,90 €

Weniger Schmerz, 
mehr Leistung – 
regelmäßiges 
Blackroll-Training
fördert das 
Wohlbefinden.

MUSKELN IN TOPFORM

Royal Robbins DISCOVERY CONVERTIBLE JACKET II
Material: 96 % Polyamid, 4 % Elastan. Material: 100 % Polyester.

Y328003	 129,95 €

VERWANDLUNGSKÜNSTLER

Wollmilchjacke
Auf den ersten Blick eine schicke Reisejacke, auf den zwei-
ten ein Kleidungsstück mit unheimlich vielen Features – 
wie etwa die abnehmbaren Ärmel, mit der die Discovery 
schnell zur Weste wird. In sieben Taschen kannst du deine 
Sachen wohlsortiert unterbringen. Außerdem kannst du 
eine Innentasche aus der Jacke ausknöpfen und sie mit dem 
Trageriemen verbinden, den die Jacke mitbringt. So hast 
du jederzeit eine kleine Handtasche dabei. Das Material 
selbst ist übrigens nicht nur feuchtigkeitsleitend und 
schnelltrocknend, sondern auch windabweisend und mit 
einer wasserabweisenden Ausrüstung behandelt. 
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Warum ist da keiner früher draufgekommen? 
Bei Aufblaszelten ersetzen Luftkanäle die sonst 
üblichen Stangen. Das macht den Aufbau 
kinderleicht und die Zelte selbst enorm wider-
standsfähig – denn wo kein Gestänge ist, kann 
auch nichts brechen. Bei Sturm sind Luftzelte 
lieber maximal flexibel und ploppen stets in 
die Ausgangsposition zurück.

WAS KOMMT
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SÜSS 
ODER 

SALZIG?
Eine Familien-Tour-de-France 
der Extraklasse mit Glamping, 

Flussabenteuer und der vermeint-
lich perfekten Welle zum Finale.

TEXT & FOTOS MICHAEL NEUMANN

REISEREISE
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Sauerstoff, wo bist du? Wie in einer hochtourigen 
Waschtrommel aus Wasser, Luft und aufgewirbeltem 
Sand werde ich Richtung Strand gespült. Hell, dunkel, 
hell, dunkel. Einzig das Zupfen am Fußgelenk, das  
per Leine mit dem Surfbrett verbunden ist, lässt 
Rückschlüsse auf meine Position zu. Sicher ist aktuell 
nur eines: Diese Welle war definitiv eine Nummer zu 
groß für mich Surfanfänger an Tag vier. Doch langsam 
und der Reihe nach …

Es ist wohl in vielen Familien das gleiche Dilemma 
bei der Planung der Sommerferien: Wir wollen ans 
Meer, fordern die einen. Bloß nicht, ab in die Berge, 
schallt es aus der anderen Ecke. Nur in einem sind wir 
uns diesmal einig: Egal ob Meer oder Berge, Haupt-
sache Frankreich lautet das gemeinsame Credo. Jetzt 
muss nur noch ein guter Kompromiss her. Und der 
geht so: Erst fahren wir in die Cevennen, den südöst-
lichen Ausläufer des Zentralmassivs, und dann weiter 
an die Atlantikküste. Um die dort von der Bergfraktion 
befürchtete »bewegungsarme Phase am Meer« zu 
umgehen, kommt zudem die Idee auf, einen Surfkurs 
zu belegen. Schließlich gilt die Küste zwischen Biarritz 
und La Rochelle als Wellenreiter-Eldorado für 
Einsteiger wie Profis. 

Fehlt noch ein finaler Baustein: die Unterkünfte. 
Nach etwas Google-hin-Google-her entdecken wir 
eine Variante, die ganz nach unserem Geschmack ist: 
die Campingplätze von Huttopia, mit voll ausgestat-
teten Safarizelten in den unterschiedlichsten Größen 
und Formen. Diese Glamping-Unterkünfte vereinen 
das Beste aus zwei Welten: Akustisch wie klimatisch 
ist man eins mit der Natur, genießt dabei aber den 
Komfort einer voll ausgestatteten Ferienwohnung, 
Dusche und Toilette inklusive. So wird etwa das nächt-
liche Pipi nicht zur Nachtwanderung über den Cam-
pingplatz. Auch Nachhaltigkeit wird bei Huttopia 
großgeschrieben. Das Gesamtkonzept der mittlerweile 
42 über ganz Frankreich verteilten Plätze verfolgt vie-
le nachahmenswerte Ansätze. So gibt es für den 

»Digital Detox« ganz bewusst kein WLAN in den 
Unterkünften. Auch die beim Bau verwendeten 
Materialien sind natürlichen Ursprungs und aus der 
Region, Holz statt Beton heißt hier die Devise. Und 
statt eines großen Restaurants gibt es oft einen schlan-
ken »Foodtruck«, an dem man sich in gemütlicher 
Runde trifft und sehr gut speisen kann. Doch das Al-
lerschönste an dem Konzept ist der Platz, den man 
hat. Die Parzellen sind großzügig bemessen und zwi-
schen den Safarizelten etwa ist der Abstand so groß, 
dass es kein Ohropax braucht, wenn der Nachbar
glamper zugleich ein Schnarchbär ist.

EASY LIVING IN DER SCHLUCHT

Erstes Etappenziel sind die Schluchten des Tarn in den 
Cevennen. Sie liegen seit jeher im Schatten der deut-
lich populäreren »Gorges du Ardèche« etwas weiter 
nordöstlich, stehen dieser in Sachen Naturerlebnis 
aber nicht nach. Ganz im Gegenteil. Bis zu 500 Meter 
tief hat sich der Tarn in den Kalkstein der Cevennen 
gefressen und bei dieser überdimensionalen Laub
sägearbeit eine am besten mit dem Paddel erlebbare 
Flusslandschaft hinterlassen, die Geist wie Körper 
gleichermaßen fordert. 

Jetzt allerdings, Ende August, ist der Wasserstand 
saisonbedingt am unteren Limit, so dass uns keine nen-
nenswerten Wildwasserschwierigkeiten erwarten. Drei 
Tage lang spielen wir Robinson auf dem Wasser. Wäh-
rend sich an den Ein- und Ausstiegen jede Menge Tou-
risten in ihren unzerstörbaren Leihkanus tummeln, 
haben wir tief in der Schlucht viele Ecken für uns 

»Hang loose« am Strand von Carcans. 
Hier haben alle genügend Platz für einen 
entspannten Ritt auf den Wellen.

S



FRANKREICH

PARIS

CARCANS

ATLANTIK

LES VIGNES

BORDEAUX

MARSEILLE

CEVENNEN

REISE
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und können ungestörte Badepausen bei 32 Grad im 
Schatten zelebrieren. Hier geht es definitiv nicht ums 
Ankommen, sondern ums Ausdehnen wunderbarer 
Tage auf dem Wasser, wo die eigentlich nahe Zivilisation 
wieder einmal unendlich fern erscheint.

Dieses Laisser-faire setzt sich auch auf dem Hutto-
pia-Campingplatz fort. Der kleine Pool sorgt für das 
letzte Quäntchen Bettschwere bei unseren Kindern 
und die zentrale Plaza, auf der sich abends der halbe 
Campingplatz zwanglos versammelt, für Völker
verständigung. 

Wem es unten in der Schlucht zu eng wird oder wer 
nach dem Paddeln auch die unteren Extremitäten mal 
durchbewegen will, der macht eine Fahrradtour auf 
und über das karge und unendlich scheinende Ceven-
nen-Plateau. Hier oben treffen mediterrane und mon-
tane Landschaftstypen aufeinander und nur wenige 

Bäume verstellen den Blick auf den Horizont. 2011 hat 
die UNESCO gut 3023 Quadratkilometer der Cevennen 
zum Welterbe der Menschheit erklärt. Ausschlaggebend 
für die Anerkennung war, dass hier die Wanderschäfe-
rei noch wie vor Ur-Zeiten ausgeübt wird.

ZELTEN UNTER PINIEN

Nach einer Woche Faulenzerei (andere nennen es 
Paddeln) zieht es uns schließlich weiter Richtung 
Atlantikküste. Das salzige Meer ruft. Großteils über 
Nationalstraßen tuckern wir gen Nordwesten, und 
einmal mehr staunen wir darüber, welche landschaft-
lichen wie kulturellen Schönheiten unsere westlichen 
Nachbarn auch in Regionen bereithalten, denen kein 
Reiseführer gewidmet ist.

Das Wetter präsentiert 
sich südfranzösisch: 
32 Grad und keine Wolke 
am Himmel – perfekt für 
Wassersport.

Noch 200 Meter bis zum Huttopia- 
Campingplatz am Tarn – in hundert 

Metern links runter zum Fluss.



Wenn es draußen heiß 
hergeht, ist der Tarn ein 

perfekter Spielplatz.

REISE
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Angekommen in Lacanau, beziehen wir den teil-
weise autofreien Huttopia-Platz am Lac de Carcans. 
Der See lässt sich zu Fuß erreichen und lädt besonders 
bei Sonnenaufgang zum Bade. Das Meer liegt ungefähr 
fünf Kilometer entfernt. Doch egal ob fünf Kilometer 
oder fünfzig Meter, durch die in der Region allgegen-
wärtige Düne zwischen Atlantik und dem Landes
inneren sieht man selbiges ohnehin nur, wenn man 
auf die Düne erklommen hat. Zu dieser kommt man 
wiederum am besten per Fahrrad auf einem wunder-
schönen Radweg, der sich von unserem Campingplatz 
bis zum Meer durch die hügelige Botanik schlängelt 
– und natürlich beliebig in alle Richtungen verlängert 
werden kann.

Noch vor der Düne liegt auch das Camp der deut-
schen Wellenreitschule von Summersurf. In der Regel 
offeriert Summersurf erstaunlich preisgünstige 
Komplettpakete mit Unterkunft, Essen, Materialverleih 
und professioneller Anleitung in gleichstarken Grup-
pen. Wir haben jedoch nur Material und Anleitung 
gebucht. Lehrerin Marie empfängt uns mit der wohl 
allen Surfern gegebenen Gelassenheit. Ein »Oh Gott, 
zwei alte Knacker und drei Racker zwischen sieben 
und zwölf ohne jegliche Surferfahrung« können wir 
ihrem Gesichtsausdruck jedenfalls nicht entnehmen. 
Schnell sind die Surfbretter verteilt und die engen 
Neoprenanzüge angewurschtelt. Erfreut stelle ich fest, 
was vier Millimeter dicker Neopren und eine etwas zu 
knappe Größe aus meinem Bürokörper machen. Der 
erste Schritt auf dem Weg zum neuen Kelly Slater ist 
somit gemacht. 

TAKE-OFF UND ABFLUG

Abgesehen von ein paar hinterlistigen Petermännchen 
– ein Fisch mit Giftstachel, auch Kreuzotter der Meere 
genannt –, ist die Atlantikküste vor Lacanau das ideale 
Revier für Surfanfänger. Keine scharfen Korallen, keine 
gefährlichen Unterströmungen. Und die Sandbänke, 
an denen sich die Dünung bricht, sind erfreulich 
weich, wenn man mal wieder Brett und Körper nicht 
wirklich in Einklang hat bringen können und einen 
kapitalen Abflug macht.

Bevor es erstmals aufs Wasser geht, üben wir den 
alles entscheidenden Surfmove – zumindest für uns 
Rookies. Beim »Take-off« geht es darum, aus der 



So geht Sommerfrische – erst mit 
SUP und Kajak auf dem Tarn, dann 
Surfen im Atlantik und gewohnt wird 
in den Safarizelten von Huttopia.



Mit fachgerechter 
Anleitung können 
auch Surfanfänger 
am Atlantik nach 
wenigen Tagen 
kleine Wellen reiten.

REISE
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liegenden Position möglichst schnell auf die Füße zu 
kommen und sich perfekt auf dem Brett zu positionie-
ren. Marie macht es vor: Eben noch gemütlich liegend 
beim Trockenkraulen, steht sie im Nullkommanix auf-
recht auf dem Brett. Der Vorteil dieses Moves: Man 
kann ihn perfekt an Land trainieren. Der Nachteil: Auf 
dem Wasser ist er umso schwieriger. Mal greifen die 
Hände neben das Brett, mal kommt man zu kopf- oder 
hecklastig zu stehen, mal verheddert man sich mit den 
Füßen in der Leine und meist ist die Welle eh schon 
über einen hinweggerauscht, bevor man sich sortiert 
hat. Auch glaubt man gar nicht, was so ein Trockentrai-
ning für einen Muskelkater verursachen kann. Der 
kommt gleich hinter dem, der durchs Rauspaddeln 
verursacht wird. Auch das sieht von außen so einfach 
aus, ist aber eine ganz und gar ungewohnte Belastung, 
bei der man schnell aus der Puste kommt – was in der 
Wellengischt natürlich ziemlich suboptimal ist. Viel-
leicht sollten wir morgen am Campingplatzsee mal eine 
Runde Armpaddeln üben? 

DIE PERFEKTE WELLE

Ein weiteres Problem für Surfanfänger ist die Orien
tierung auf dem Wasser. Was vom Strand so einfach 
aussieht, ist aus maximal einem halben Meter Höhe, 
wenn man auf dem Surfbrett sitzt, eine gänzlich andere 
Aufgabenstellung. Ohne Erfahrung ist es meist ver
dammt schwierig, die Dünung einzuschätzen und im-
mer zur richtigen Zeit am richtigen Ort zu sein. So 
rollen die Wellen meist in Gruppen von sieben an und 
brechen je nach Höhe an den unterschiedlichsten 
Stellen. Auch hier kommt Surflehrerin Marie ins Spiel. 
Sie steht nämlich an besagtem Strand und dirigiert uns 
wie ein Einweiser am Flughafen mit Handzeichen 
dorthin, wo die Chance am größten ist, eine gute Welle 
zu erwischen.

Doch entgegen aller Skepsis, ob wir es denn in den 
vier Tagen überhaupt schaffen, eine Welle aufrecht zu 
surfen, platzt nach und nach der Knoten. Die Kinder 
reiten schon am ersten Tag eine grüne Welle. Muss am 
niedrigen Schwerpunkt liegen. Meine Frau steht an 
Tag zwei. Doch die war früher mal Turnerin. Aber ich 
werde es auch noch schaffen, jede Wette. Da vorne, 
die nächste Welle, die sieht gut aus. Ein bisschen groß 
vielleicht, aber wird schon gutgehen ... 

Erste Wahl für einen naturnahen Urlaub: die Campingplätze von Huttopia.

Jeweils einmal am Tag geht es für zwei bis drei 
Stunden ins Wasser. Länger hält ein Nichtsurfer 
auch kaum durch, egal wie fit und sportlich er ist.

Line-up: Bereich hinter den gebrochenen Wellen, 
in dem man mit den anderen Surfern auf die 
nächste Welle wartet.
Duck-Dive: Mit dem Surfbrett unter einer 
gebrochenen Welle durchtauchen, um ins Line-up 
zu kommen. Gelingt mit Shortboards gut, mit 
langen Boards nicht so wirklich.
Swell: Wellen entstehen durch Stürme oder Winde 
auf dem offenen Meer. Diese Dünung wandert 
Richtung Küste und baut sich dann am seichter 
werdenden Untergrund zu – idealerweise surfbaren 
– Wellen auf.
Wipe-out: Das Durchgewaschenwerden von einer 
Welle nach dem Sturz.
Offshore: Wind, der vom Land auf das Meer weht. 
Surfer freuen sich darüber, denn die ankommenden 
Wellen werden länger offen gehalten.
High Tide: Zeitpunkt des höchsten Wasserstandes 
(Flut). Meist der beste Zeitpunkt zum Surfen.

Kurse unter www.summersurf.de

KLEINES SURFER-EINMALEINS 



1072922	 649,00 €

3

2

1

4

1 Nie ohne ans Meer: Schnorchelset 
ESTRELLA VIP von Cressi-Sub für Kin-
der, Jugendliche und zierliche Frauen.

2 Gegen scharfe Muscheln und bes-
seren Grip auf dem Board: Cressi-Sub 
STRANDSCHUH CORAL JUNIOR.

3 Elastisches und schnell trocknendes 
Funktionsshirt für Kids von Columbia 
namens SANDY SHORES*.

4 Ideal für Anfänger. Das JIMMY STYKES 
SET beinhaltet alles, was du zum Steh-
paddeln (und -surfen) brauchst.

1005664	 10,99 €

MICHAEL NEUMANN
Der Chefredakteur des GM paddelt seit 
Kindertagen und scheint die Begeiste-
rung für Wassersport vererbt zu haben.

DAS NEHM ICH MIT
Alles für deine nächste  
Sommerfrische am Meer.

* Material: 88% Polyester, 12% Elasthan.

1005687	 39,99 €

1144194	 29,99 €

REISE REISE
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Wandern, Biken, klettern und alles Was man draussen machen kann.

www.Frosch-sportreisen.de
        

Gemeinsam raus

Frosch 230x147 II.indd   1 02.03.18   13:11



ENDLICH SOMMER INVASION 
DER STEIN-
MÄNNCHENRausgehen, die Natur erleben und Pflanzen  

und Tiere entdecken. Rausbildung ist deine  
kleine Outdoorschule im Globetrotter Magazin. Als einsame Türmchen weisen hierzulande 

die Steinmännchen Wanderern und Berg­
steigern im Hochgebirge den richtigen Weg. 
Mittlerweile gibt es eine steinerne Invasion 
– wie Pilze sprießen die Steinskulpturen aus 
dem Boden. Umweltschützern ist das ein 
Dorn im Auge: Auf Teneriffa werden die 
Türme mittlerweile demontiert. Denn an 
ihrer ursprünglichen Position bieten die 
Steine Insekten und Reptilien Lebensräume, 
sie halten Pflanzen in der Erde und verhin­
dern Erosion. Sind sie aufgestapelt, ver­
lieren sie diese wichtigen Funktionen. 
Hinzu kommt, dass Steinmännchen häufig 
abseits der Wege entstehen. Ganze Flächen 
werden zertrampelt, oft empfindliche 
Ökosysteme zerstört. Also am besten: Steine 
liegen lassen, bestehende Türme bewundern 
und weiterlaufen.
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Kennst du den Roten Knurrhahn, das 
Petermännchen oder die Samtschnecke? 
Nein? Sie leben allesamt in der Nord- und 
Ostsee. Doch nur selten wird man sie zu 
Gesicht bekommen. Anders als Exemplare 
des Gemeinen Seesterns (Asterias rubens), 
der Großen Pfeffermuschel (Scrobicularia 
plana) oder der Blauen Nesselqualle (Cyanea 
lamarckii) werden ihre Kadaver nur selten zu 
Strandgut. Dabei sind sie hochinteressant. So 
kann eine Begegnung mit dem Petermänn­
chen (Trachinidae) schmerzhaft oder sogar 
tödlich enden. Trotz des possierlichen 
Namens gehört er zu den gefährlichsten 
Unterwasserbewohnern der deutschen Küste. 
Er besitzt mit Giftdrüsen bewehrte Stacheln, 
die er zur Verteidigung – zum Beispiel gegen 

einen menschlichen Fußtritt im knietiefen 
Wasser – einsetzt. 
Im Gegensatz dazu ist der Rote Knurrhahn 
(Chelidonichthys lucernus) harmlos. Er sieht 
zwar etwas merkwürdig aus, ist aber nicht 
giftig. Seinen Namen verdankt er einer 
besonderen Fähigkeit: Mit einem speziellen 
Muskel kann er seine Schwimmblase vibrie­
ren lassen, sodass ein Knurren entsteht.
Von Luft und Liebe leben kann auch die 
Grüne Samtschnecke (Elysia viridis) nicht. 
In Hungerzeiten reichen ihr aber Licht und 
CO2. Dazu baut sie in guten Zeiten Pflanzen­
teile, die Photosynthese betreiben, einfach in 
ihren eigenen Körper ein. Findet sie keine 
Nahrung mehr, lebt sie kurzfristig von den 
Endprodukten der Photosynthese.

Ruhig ist das Meer, 
doch unter der 

Oberfläche gibt’s 
auch in Nord- und 

Ostsee viel zu 
entdecken.

Unter Wasser 
gibt es viel zu 
entdecken 
– selbst im 
heimischen 
Baggersee.

MIRA KLATT
gibt als Biologin, Hundetrainerin und 
in der tiergestützten Intervention für 
Kinder und Jugendliche ihr Wissen gern 
weiter. Zum Beispiel auch auf Instagram 
unter @hund_und_du oder in der Face­
bookgruppe »Miras Hunderunde«.

Chelidonichthys lucernus
ROTER KNURRHAHN

Corylus avellana
GEMEINE HASEL

Elysia viridis
GRÜNE 
SAMTSCHNECKE

Scrobicularia plana
GROSSE PFEFFERMUSCHEL

Asterias rubens
GEMEINER 
SEESTERN

Trachinidae
PETERMÄNNCHEN

Cyanea  
lamarckii

BLAUE NESSEL-
QUALLE

Abbildungen nur beispielhaft. Tiere und Pflanzen können in der Natur abweichen. 

Hoffentlich bald  
vom Aussterben bedroht:  

das Steinmännchen, ohne 
Wegmarkierungsfunktion. Cressi-Sub ESTRELLA JNR VIP

Perfekt abdichtende Tau­
chermaske mit Silikonrand 
und Schnorchel für Kinder im 
Alter von 7 bis 13 Jahren.

Gewicht: 275 g/Set.

1208796	 31,99 €

RAUSBILDUNG RAUSBILDUNG
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Cichorium intybus
WEGWARTE

Carum carvi
KÜMMEL

Gartenbesitzer fürchten sie wie der Teufel das 
Weihwasser: Schnecken. Sie gelten als ernte­
vernichtende Plage. Viele Gehäuseschnecken 
sind aber Gartenhelfer. Die hübschen Bänder­
schnecken (Cepaea) entfernen Pilze und Algen 
von Pflanzenstängeln. Weinbergschnecken 
(Helix pomatia) vertilgen Gartenschnitt und 
halten die gefürchtete nackte Wegschnecke in 
Schach, indem sie deren Eier fressen. Das 
gruselige Aussehen des nackten Tigerschnegels 
(Limax maximus) täuscht: Er gehört zu den 
Guten, denn auch er hat die Eier und junge 
Wegschnecken zum Fressen gern.

SCHNECKEN 
VS. GÄRTNER

2

DIY
1

3

MÜCKENSCHRECK 
SELBER MACHEN:

An milden Sommerabenden 
sind ungebetene Gäste oft nicht 
weit: fiese Stechmücken. Wer sie 
fernhalten will, kann Duftkerzen 
mit Geranien- oder Zitronen­
melissenöl basteln.

1. Schritt: Docht einsetzen
Als Gefäß eignen sich ausge­
höhlte Orangen oder Zitronen, 
in die man mittig Flachdochte 
aus dem Bastelladen einsetzt.

2. Schritt: Wachs einfüllen
Docht mit Zahnstochern fixieren. 
Kerzenreste in eine Plastiktüte 
füllen, im Wasserbad schmelzen 
und eines der Öle (erhältlich in 
der Drogerie) untermischen. Das 
Wachs vorsichtig einfüllen.

3. Schritt: Auskühlen
Die Schalen nun nicht mehr be­
wegen und auskühlen lassen. 
Fertig ist dein eigener Upcycling-
Mückenschreck.

Blühstreifen sind in der heimischen Kultur­
landschaft fast so selten geworden wie vier­
blättrige Kleeblätter. Dabei sind diese nicht 
beackerten, gedüngten und gespritzten Feld­
ränder wichtig für Tiere und Pflanzen, als 
Bodenschutz und zur Wasserreinhaltung. 
Neuntöter, Feldhase, Bienen, Marienkäfer 
und viele andere Tiere finden hier Nahrung 
und Schutz. Aber auch uns Menschen haben 
diese Blühstreifen etwas zu bieten: Wer die 
Augen offen hält, entdeckt hier Pflanzen, die 
man nicht unbedingt auf unseren Wiesen 
vermutet. So zum Beispiel Echten Kümmel 
(Carum carvi). Kümmel liebt sonnige Wiesen 
und sobald seine Früchte reif sind, verströmt 
er den typischen Geruch. Die reifen Samen 
kann man zum Kochen verwenden, sie sind 
aber auch als Tee aufgebrüht hilfreich bei 
Magenproblemen.

Eine wunderschöne, aber sehr selten gewor­
dene Pflanze ist die Wegwarte (Cichorium 
intybus). Sie ist eine Verwandte des Chicorées 
und macht sich prima als koffeinfreier Kaffee­
ersatz. Schon im 18. Jahrhundert wurde der 
Muckefuck aus ihr gebraut – nachdem 
Friedrich II. von Preußen die Einfuhr von 
überteuertem Überseekaffee verbot. Auch 
heute wird der Zichorienkaffee im Rahmen 
einer gesunden Ernährung immer beliebter.

Fast vergessen: 
Kaffee und Kümmel 
vom Blühstreifen 
am Wegesrand

Mein erstes Becherlupen-Buch
Hier finden kleine Naturforscher 
Informationen über Krabbler, Krie­
cher und Mauerritzenbewohner.

1096718	 8,95 €

Maße: 21,7 x 22,1 cm. Seiten: 48.
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Wir bringen langlebige und 
platzsparende Performance 
in die Outdoor-Küche – nur 
kochen musst du noch selbst.

Unsere Edelstahl SigmaPots 
kombiniert mit den 
ergonomisch geformten 
DeltaLight Campinggeschirr, 
ergeben robuste, langlebige, 
leichte und kompakte 
Campingküchensets für 
Alleinreisende und Gruppen.

seatosummit.com

SIGMA
SETS

CAMP KITCHEN

CAMP-KOCHEN
IST TEIL DES

ABENTEUERS

LEICHT UND PLATZSPAREND
Die SigmaSets bieten alle Vorteile 
von Edelstahl ohne Gewichtsverlust - 
beginnend bei einem Gewicht 
von gerade einmal 610g und 
Packmaß von 120 x 156mm beim 
Zweipersonen-Kochset.

INTELLIGENT DESIGNTER 
TOPFDECKEL

Integriertes Sieb im Deckel für 
problemloses Abgießen. Mit Hilfe 
des zum Patent angemeldeten LID 
KEEP kann der Deckel an dem Topf 
befestigen werden.

EINFACHES UND SICHERES HANDLING
Der patentierte PIVOT-LOCK Silikon-
Griff gewährleistet einfaches Kochen 
und sicheren Transport.

BUILD YOUR 

CAMP 
KITCHEN



ELB
HAR

MONIE
Dresden und Meißen gelten als 

schönste Städte Sachsens und liegen 
an der Elbe. Was liegt da näher als 
eine Anreise auf dem Wasser? Und 
die Wanderschuhe nicht vergessen, 

denn los geht’s im Elbsandstein.

Schöner geht’s kaum –  
zur Blauen Stunde entlang der 

Elbpromenade in Dresden.

TEXT JOCHEN HITZEMANN FOTOS MICHAEL NEUMANN 

REISE
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»Wer mag, kann die  
vorgestellte Paddelstrecke 
durch Wanderungen im 
Elbsandstein leicht auf 
eine Woche ausdehnen.«

inks oder rechts vorbei? Aktuell befinden wir uns auf direk­
tem Kollisionskurs mit der »PD Pirna«. Der Schaufel­
raddampfer stampft in Strommitte elbaufwärts Richtung 
tschechischer Grenze. Und wir ihm in unserem rot-schwar­
zen Gummiboot unaufhaltsam entgegen. Ein Zurück gegen 
die Strömung ist schwierig. Wie ein Mahlwerk arbeiten sich 
die meterbreiten Schaufelräder durchs braune Flusswasser. 

Während unser Gegenüber dank Kapitänspatent seiner Sache ziemlich 
sicher ist, müssen wir uns kurz sammeln. Links oder rechts? Zum 
Glück haben wir vor dem Stapellauf einen Blick in die Binnenschiff­
fahrtsverordnung geworfen und wissen: Für uns gilt grundsätzlich das 
Rechtsfahrgebot. Und wenn möglich bitte außerhalb des Fahrwassers, 
was aber durch den minimalen Tiefgang unseres Kajaks kein Problem 
darstellt. Bis auf einen leichten Wellenschlag, der für nasse Hosenböden 
sorgt, ist diese Begegnung mit dem Personendampfer auf Höhe König­
stein der einzige knifflige Moment unserer dreitägigen Kanutour von 
Bad Schandau bis hinter Dresden. 

Begonnen hat dieses Abenteuer auf dem Campingplatz an der Ost­
rauer Mühle bei Bad Schandau in der Sächsischen Schweiz. Dieser ist 
nicht nur ein perfektes Basislager für Wanderungen auf dem Malerweg 
oder zu den nahen Schrammsteinen, sondern liegt auch nur zwei Kilo­
meter vom Einstieg am Elbparkplatz in Bad Schandau entfernt. Dort 
laden wir unseren Grabner Riverstar aus dem Kofferraum und blasen 
ihn auf. Das schlanke Zweierkajak aus österreichischer Fertigung hat 
so gar nichts gemein mit unserem bisherigen schwimmenden Unter­
satz, einem Kaufhaus-Schlauchboot unbekannter Herkunft namens 
Tahiti. Sogar ein Steuer ließe sich am Riverstar montieren, worauf wir 
leichtsinnigerweise jedoch verzichten. Doch dazu später mehr.

IM KNALLROTEN GUMMIBOOT

Schnell sind die wenigen Siebensachen in wasserdichten Trockensäcken 
verstaut und diese wiederum nach etwas Kopfzerbrechen im Boot. 
Schon konstruktionsbedingt bietet ein Zweier weniger Stauraum als 

ein Einer, und im Gegensatz zu einem Festrumpf- oder Faltboot kosten 
die voluminösen Luftschläuche zusätzlich Stauraum. Wohl dem, der 
sein Gepäck auf möglichst viele kleine Beutel aufteilt, denn diese sind 
variabler und lassen sich auch noch ins kleinste Eck stopfen. 

Jetzt noch das Auto in einer Seitenstraße geparkt, in die Schwimm­
weste geschlüpft und die Faszination Wasserwandern kann beginnen. 
Schon mit dem ersten Paddelschlag nach dem Ablegen ändert sich die 
Perspektive. Die Fahrradwege am Ufer sind nur wenige Meter entfernt, 
scheinen aber doch unendlich weit weg. Ähnlich verhält es sich mit 

Der Elbabschnitt zwischen Bad Schandau und Dresden gehört zu den schönsten 
Paddeletappen Deutschlands.



L
REISE
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dem Alltag. Eben noch studierte man Halteverbotsschilder, nun trägt 
einen das Wasser mühelos elbabwärts und man kann Beine wie Seele 
baumeln lassen. 

Es ist unsere erste Paddeltour des Jahres und dementsprechend hapert 
es noch mit der Koordination. Nicht ohne Grund werden Zweier auch 
Scheidungsboote genannt und manche Ente schaut etwas irritiert, bis 
wir den Takt raushaben und die Pirna kommen kann.

Unterhalb von Königstein steht der erste Landgang an. In Rathen 
tauschen wir Wasserschuhe gegen Wanderschuhe und besteigen die 
Bastei. Diese Felskanzel hoch über der Elbe gehört sicher zu den 
Top-5-Touristenhotspots in Deutschland und dementsprechend voll 
ist es. Was für ein krasser Gegensatz zur Ruhe auf dem Wasser. Etwas 
genervt verlassen wir die Aussichtsplattform schleunigst wieder. Lieber 
dehnen wir den Rückweg noch ein bisschen aus und nehmen nicht die 
Direttissima zurück, sondern laufen mit einem Schlenker über den 
Amselsee zurück.

ERST KAJÜTE, DANN HILLEBERG

Zum Glück sind wir heute früh gestartet, denn bis Dresden sind es 
noch fast 30 Kilometer. Viel, aber machbar. Die Strömung schiebt mit 
fünf Kilometern, und ein leichter Rückenwind legt noch eine Schippe 
drauf, so dass wir nach etwas über drei Stunden im letzten Büchsenlicht 
die Elbbrücke Blaues Wunder erreichen. Es folgen drei weitere, 
zwischen denen wir uns dicht am rechten Ufer entlanghangeln. Hier 
im knietiefen Wasser laufen wir keinerlei Gefahr, von den nach wie 
vor verkehrenden Motorbooten übersehen zu werden. Staunend ge­
nießen wir die imposante Barockkulisse der Sachsenmetropole, die 
sich bereits im besten Scheinwerferlicht präsentiert.

Obwohl wir auch ein Zelt dabeihaben, verbringen wir die erste Nacht 
unserer Tour absolut standesgemäß: in der Schiffsherberge Pöppel­
mann. Deren ausrangierter Schaufelraddampfer hieß früher »Karl 
Marx« und schipperte bis 1988 die Elbe hoch und runter. Heute 
beherbergt er in den Kajüten 106 zentrumsnahe Betten, die sich natür­
lich mit dem Kajak perfekt erreichen lassen.

Den Plan, nach dem Verstauen der Siebensachen noch ein bisschen 
die nächtliche Stadt zu erkunden, müssen wir jedoch einkassieren: So 
rechtschaffend müde wie heute waren wir schon lange nicht mehr. 
Nach einer erholsamen Nacht im Schiffshotel genießen wir das gute 
und reichhaltige Frühstück, um danach noch einmal loszuziehen und 
uns jetzt endlich die beeindruckende Altstadt Dresdens mit Frauen­
kirche, Zwinger und Semperoper anzusehen.

Derart kulturell angereichert machen wir uns bereit, beladen unser 
Boot und paddeln bei bestem Wetter weiter. Dank Rückenwind und 
Strömung kommen wir wieder gut voran, genießen den wolkenlosen 
Himmel und die Ruhe auf dem Fluss. Diese Simplizität des Paddelns 
begeistert immer wieder: Dank einer leicht transportablen und auf­
blasbaren Gummiwurst scheinen wir für die Welt unerreichbar. Auch 
das Gewicht des Gepäcks muss einen allenfalls beim Umtragen etwa­
iger Staustufen sorgen. Grundsätzlich kann man aber bedenkenlos 

Highlights am Ufer: die Felsburg der Bastei 
hoch über Rathen und der Weg dorthin.

Flusswandern de luxe – mit Beginn der Dämmerung wird am Ufer fern der Zivilisation das Zelt aufgebaut.

»Da es in Dresden keine 
zentrumsnahen Campingplätze 
gibt, ziehen wir in der Schiffs-
herberge Pöppelmann ein.«



Wasserfeste Kartensammlung für 
Radfahrerer und Paddler für den 
Elbabschnitt vom Elbsandstein 
bis Magdeburg. Einschließlich 
Navigationssoftware JONA. 
Art-Nr. 1100503, 29,90 Euro.

Mehr Literatur unter www.globetrotter.de/buecher

TOURENATLAS ELBE 1



REISE REISE
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Eine Kajaktour auf der Elbe ist nicht nur für gestandene 
Paddelprofis machbar. Mit ein bisschen Know-how, guter 
Ausrüstung (eine Schwimmweste etwa ist Pflicht) und den 
passenden äußeren Umständen (kein Hochwasser, warme 
Temperaturen) können auch Anfänger den Einstieg wagen. 
Infos gibt es im Wiki von www.faltboot.org
Wer kein eigenes Boot hat und sich auch in Sachen Logistik nicht 
sicher ist, kontaktiert Kanu Dresden. Dort bekommt man zum 
Leihkajak oder -kanadier auch noch die restliche 
Paddelausrüstung, wertvolle Tipps und den entsprechenden 
Transport zum und vom Wasser.
Infos und Bootsberatung gibt es natürlich auch bei Globetrotter 
Dresden, in der Filiale gibt es sogar ein Testbecken.

Mehr unter www.kanudresden.de

PADDELN AUF DER ELBE



einladen, sofern man die Zuladung beachtet. Die schöne Flasche 
Rotwein für das abendliche Lager ist daher stets an Bord. 

Nur eines nervt: Da wir aus Bequemlichkeit das vorhandene 
Steuer nicht montiert haben, gerät das Boot trotz heftiger Korrek­
turen manchmal außer Kontrolle. Wir nehmen es mit Humor und 
drehen hier und da einfach eine Pirouette. Über die Ursache können 
wir nur spekulieren: der Wind, die Strudel der Elbe ... am Ende wir?

Wir beobachten die unterschiedlichsten Vögel: Milane, Graureiher, 
Wildenten, Möwen … Sehr selten überholt uns ein Schiff oder gar 
andere Paddler. Wir haben den Fluss nahezu für uns alleine. 

Am frühen Abend beschließen wir, an einem schönen Strand 
mitten im Nirgendwo anzulegen und dort zu übernachten. Hier 
im Hochwassersaum der Elbe wird das einmalige Übernachten 
meist toleriert – sofern es nicht auf Privatgrund ist und man den 
Platz hinterher sauberer verlässt, als man ihn vorgefunden hat. Das 
Zelt ist schnell aufgebaut und die vorsorglich eingepackte Trekking­
mahlzeit im Nu heiß. Im Anschluss beobachten wir geduldig Fische 
beim Mückenfangen. Sendeschluss ist mit Untergang der Sonne, 
höchste Zeit für den kuschligen Schlafsack.

FRÜHSTÜCKSFERNSEHEN GEZ-FREI

Am nächsten Morgen ist das Zelt durch die Nähe zum Wasser tropf­
nass, und es braucht ein bisschen, bis die Sonne ihr Werk getan hat. 
Macht aber nix, denn auch das morgendliche Erwachen am Fluss 
ist perfektes Frühstücksfernsehen, nur hin und wieder untermalt 
vom Fauchen der Espressokanne. 

Unsere nächste Landmarke ist das wunderschöne Städtchen 
Meißen mit seinem beeindruckend restaurierten Stadtkern. Hier 
vertreten wir uns die Beine und schauen mal, ob die Meißener auch 
Cappuccino können. Können sie.

Eigentlich wollten wir ja hier in Meißen die Fahrt beenden und 
ganz bequem per S-Bahn zurück zum Auto in Bad Schandau fahren. 
Doch die warme Mittagssonne lockt unwiderstehlich zurück ins 
Boot. Also gut, tuckern wir einfach noch ein Weilchen flussab Rich­
tung Riesa und machen noch ein drittes Mal Quartier am Ufersaum, 
das Auto wird schon nicht weglaufen. Und nächstes Jahr, so viel ist 
sicher, fahren wir bis Hamburg weiter. 

Die Porzellanstadt Meißen ist 
das zweite städtebauliche 
Highlight am Ufer.
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Mehr Informationen unter

HILLEBERG.COM
+ 46 (0)63 57 15 50

Folge uns auf facebook.com/HillebergTheTentmaker

Jukka Lausmaa

seit über 45 jahren fertigt Hilleberg Zelte höchster 

Qualität. Entworfen in Schweden, produziert in Estland und 

weltweit eingesetzt. Hilleberg Zelte bieten eine ideale 

Balance zwischen hoher Strapazierfähigkeit, geringem 

Gewicht, einfacher Handhabung und hohem Komfort.

soulo
Sehr strapazierfähiges und beeindruckend 

leichtes Einpersonenzelt für jede Jahreszeit 

aus unserer red label-Serie. Perfekt für 

jedes Abenteuer – egal wo und wann.

Zelte, die robust, 
zuverlässig und leicht 

sind? Hilleberg!

A20-GlobetrotterDE-Half-VERT-Asst-103x300BLD3.indd   1 3/13/20   14:38
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Hier findest du  
eine Werkstatt:

Hannover
Dresden
Leipzig
Karlsruhe
Regensburg
Nürnberg

Globetrotter hilft dir, deine Ausrüstung 
zu pflegen und so Ressourcen zu sparen.

WERKSTATT

1. MATERIAL Du brauchst einen Block Grönland­
wachs, eine stabile und ebene Unterlage (Tisch 
oder Bügelbrett) und ein Bügeleisen (mögl. 
eins ohne Dampflöcher) – oder einen Föhn.

2. AUFREIBEN Den Wachsblock mit Druck über 
den Stoff reiben. Das Kleidungsstück sollte 
sauber (am besten frisch gewaschen) sein. 
Achte darauf, dass du Ecken, Nähte und 
Taschenabdeckungen nicht vergisst. Je weißer 
der Stoff wird, desto mehr Wachs hat er bereits 
aufgenommen.

3. EINBÜGELN Kleidung mit geringer Hitze (ca. 
60 Grad) bügeln. Die Wachsschicht schmilzt 
dabei sichtbar ins Gewebe. Runde Stellen wie 
z. B. Rucksackböden lassen sich oft besser mit 
dem Föhn bearbeiten. Bei Bedarf eine zweite 
Runde Wachs auftragen und einbügeln.

2

G1000 
WACHSEN
Das Mischgewebe aus Polyester 
und Baumwolle lässt sich mit  
Grönlandwachs wasserfest und 
winddicht imprägnieren.

3

Diese Pflegearbeiten 
und Reparaturen 
erledigst du mit etwas 
Geduld und Geschick 
alleine – oder du kommst 
damit zu Globetrotter 
in die Werkstatt. 

Fjällräven GREENLAND WAX
Das Grönlandwachs besteht aus 
Paraffin und Bienenwachs und eignet 
sich zum Wachsen von Baumwoll-/
Mischgewebe. Einfach aufstreichen und 
per Bügeleisen oder Föhn einbringen.
Gewicht: 90 g

F79060	 9,99 €
(100 g = 11,10 €)

1

1

CARE & REPAIR
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UNTERWEGS Risse und Löcher einfach durch ein 
paar Stiche mit Nadel und Faden fixieren, da­
mit der Stoff nicht weiter reißt. Dazu beide 
Seiten des Risses ganz leicht überlappend po­
sitionieren und mit einem einfachen Kreuz­
stich oder im Zickzack vernähen. Zum Schluss 
den Faden verknoten und abschneiden.

ZU HAUSE Die Naht mit einem Aufnäher ver­
stärken und verschönern. Einen passenden 
Flicken aus einem Stück Stoff selbst zuschnei­
den, über die neue Naht legen und mit Steck­
nadeln fixieren. Anschließend einmal rund um 
den Flicken nähen. Am schönsten gelingt die 
Naht mit einer Nähmaschine.

AUSNAHME Risse und Löcher in wasserdichten 
Materialien (z. B. Gore-Tex) lassen sich ganz 
einfach mit speziellen Klebeflicken (im Globe­
trotter Sortiment) ohne Nähen reparieren.

Risse und Löcher unterwegs 
einfach unkompliziert 

nähen und zu Hause schön 
nacharbeiten.

HOSE 
FLICKEN

Mit den Werkstätten 
vor Ort verschreibt sich 
Globetrotter einmal 
mehr der Idee einer 
»Grüneren Wahl«. Oft ist 
es gar nicht nötig, 
Kleidung und Ausrüs-
tung komplett auszutau-
schen. Meist reicht schon 
eine kleine Reparatur, 
damit die Isomatte oder 
der Kocher schnell 
wieder einsatzbereit sind. 
Hängen bei dir auch eine 
kaputte Jacke, Hose oder 
Mütze im Schrank?

Nadel und Faden sollten in 
keinem Rucksack fehlen.

 1. AUFPUMPEN Wenn du die aufgepumpte 
Matte zusätzlich faltest, erhöht das den Druck 
weiter. Hörst du es schon irgendwo zischen?

2. ORTEN Am leichtesten findest du undichte 
Stellen, wenn du die Matte mit Seifenlauge be­
netzt, ein Schwamm hilft. Entstehende Seifen­
blasen sind ein Zeichen, dass sich dort ein Loch 
befindet. Die undichte Stelle markieren.

3. REINIGEN Die Matte um das Loch herum 
sorgfältig mit einem Alkoholtuch reinigen.

4. AUFTRAGEN Je nach Reparaturkit (jede Marke 
hat ihr eigenes) nun entweder direkt den 
Selbstklebeflicken aufkleben oder zunächst den 
Klebstoff auftragen. Während der Kleber etwa 
20 Minuten trocknet (siehe Packungsangabe), 
den Flicken zuschneiden. Möglichst rund, 
damit keine Ecken entstehen, an denen der 
Flicken sich wieder lösen kann.

5. AUFKLEBEN Den Flicken faltenfrei aufkleben 
und anpressen. Anschließend die Matte auf­
pumpen und prüfen, ob sie die Luft hält. Rich­
tig kleine Minilöcher sind oft schwierig zu 
lokalisieren, deshalb immer auch Nähte und 
Faltstellen untersuchen. Manchmal ist auch 
das Ventil undicht. Bei einigen Modellen lässt 
sich das austauschen – dafür kommt ihr am 
besten zu Globetrotter in die Werkstatt.

ISOMATTE 
REPARIEREN
Wer morgens auf dem harten (Zelt-)Boden 
der Tatsachen aufwacht, ist froh, wenn 
er ein Reparaturkit für seine Isomatte im 
Rucksack hat. So gelingt die Reparatur.

1

2

4 5

3

JULIAN ROHN
Redakteur Globetrotter Magazin 

»Die Isomattenreparatur 
unterwegs ist einfach … 
aber wehe, man hat 
kein Repairkit dabei.«

2

3

Sea to Summit MAT REPAIR KIT
Das einfache »Abzieh-und-
Klebe«-Schlafmatten-Repair-
Kit ist für Sea-to-Summit- 
Schlafmatten ausgelegt.

1026432	 9,95 €

CARE & REPAIR CARE & REPAIR
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KOCHER 
REINIGEN

1. METALLKLAMMER aufbiegen, die am oberen 
Reißverschlussende den Schlitten stoppt. 
Das geht gut mit einer Messerklinge.

2. ALTEN SCHLITTEN vom Reißverschluss ab­
ziehen und Ersatzschlitten in gleicher Form 
und Größe wählen. Einen neuen RV-Schlitten 
bekommst du im Schneidereibedarf oder in 
der Kurzwarenabteilung. Außerdem haben 
die Globetrotter Werkstätten eine Auswahl 
verschiedener Schlitten vorrätig. Den kaput­
ten Schlitten als Vorlage mitnehmen.

3. NEUEN SCHLITTEN auffädeln und probe- 
halber den Reißverschluss schließen. Greifen 
alle Zähne wieder gut zusammen? Falls nicht 
(und die Zähne des RV aber okay sind), 
musst du einen anderen Schlitten wählen. 

4. METALLKLAMMER wieder mit einer Zange 
fixieren. Am besten beim Kauf des Schlittens 
gleich eine neue Klammer mitbesorgen. Als 
Notfalllösung kann man am oberen Ende 
auch eine »Blockade« nähen. Anschließend 
den Reißverschluss noch mal testen.

ZIPPER 
REPARIEREN
Kleine Reparatur, große Wirkung: Ist der 
kleine Zipperschlitten verbogen oder 
gebrochen, funktioniert der ganze  
Reißverschluss plötzlich nicht mehr. 

Benzin, Gas, Diesel oder sogar Kerosin: für 
Multifuel-Kocher* findet man selbst am 

Ende der Welt noch passenden Brennstoff. 
Dafür benötigen diese Kocher eine regel­

mäßige Wartung – so funktioniert’s:

Im Globetrotter Blog und auf den zugehörigen Social-Media-Kanälen findest du alle 
hier gezeigten Reparaturen auch als Schritt-für-Schritt-Videoanleitungen.



1

3 4

2

1

3

4

2

1. BRENNSTOFFPUMPE Den Kolben aufschrau­
ben und herausziehen. Kolbenstange und 
Pumpenleder mit Silikonfett schmieren. Das 
Leder sollte gleichmäßig rund sein, um Druck 
aufbauen zu können. Ist es kaputt, ersetzt du es 
durch ein neues Leder aus dem Servicekit.

2. DÜSE Per mitgeliefertem Multiwerkzeug die 
Düse aus dem Brenner schrauben. Haupt­
ursache für Störungen ist häufig eine verstopfte 
Düse, deshalb die Öffnung mit einer Nadel (oft 
am Multiwerkzeug) durchstechen und rütteln.

3. REGLER Mit dem Multiwerkzeug den Regler 
lösen und herausdrehen. Rußablagerungen mit 
einem Tuch entfernen. Auch die Dichtung 
(O-Ring) im Regler kontrollieren und evtl. 
tauschen. Die Brennstoffe können das Gummi 
angreifen und undicht werden lassen.

4. VORHEIZPAD Nach langem Gebrauch solltest 
du auch das Vorheizpad tauschen. Dazu den 
Brenner aus dem Gestell schrauben und das 
alte Pad darunter lösen. Ein neues Pad findest 
du im Wartungsset.

Je reiner der benutzte 
Brennstoff, desto weniger 
Wartung ist nötig. Spezielles 
Kocherbenzin oder Gas 
verbrennen am saubersten.

TIPP ZUR KOCHERPFLEGE:

… und hast keine Globetrotter Filiale mit Werkstatt um die 
Ecke? Dann schick deine reparaturbedürftige Ausrüstung 
ins Globetrotter Zentrallager nach Ludwigslust und lass sie 
dort fachkundig instand setzen. Alle Infos findest du unter: 
www.globetrotter.de/service/werkstatt

DU BRAUCHST HILFE …

Primus SERVICE KIT
Dieses Servicekit enthält viele Ersatz­
teile, passend für den OmniFuel, Omni­
Fuel II und den MultiFuel Ex.
Gewicht: 80 g

P731770	 19,95 €

4

5
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▸ Kleine Gruppen 

▸ Deutschsprachige 
Reiseleitung

▸ Eigene Stationen mit
eigenen Fahrzeugen

Naturreisen 
Expeditionen

Wandern & Trekking

Privatreisen

Infos / Katalog:

Tel. +49 (0)8379 920 60
www.wigwam-tours.de

Die Wildnisse 
der Welt!
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LIEBLINGS­
AUSRÜSTUNG

Was nehmen Globetrotter Verkaufsberater eigentlich 
selbst mit auf Tour? Kristin, Tanja, Bene und Markus 

waren in den Bergen unterwegs und hatten dabei ...

3

21

7

4 5

6

6 Tierra ROC BLANC JACKET GEN.3 M
Mit ihrem Gore-Tex Pro-Material 
erfüllt die Jacke höchste Ansprüche in 
Sachen Wetterschutz, Atmungsaktivität 
und Langlebigkeit.
Gewicht: 530 g/M. Material: 100 % Polyamid.

T1088100	 549,95 €

4 Osprey ARCHEON 45 M’S
Nachhaltiges Material mit erfrischender 
Simplizität und einem großartigen 
Tragesystem machen diesen Rucksack 
zu einem Highlight im Sortiment.
Gewicht: 2200 g. Material: 100 % Nylon.

1228541	 259,95 €

5 Fjällräven ABISKO MIDSUMMER 
TROUSERS M LONG
Luftig-leichte Trekkinghose mit 
Einsätzen aus G-1000-Air-Stretch.
Gewicht: 300 g/48. Material: 65 % Polyester, 35 % Baum-
wolle. Material 2: 100 % Polyester.*

F81152	 169,95 €

7 Hanwag TATRA LIGHT LL
Der Name Tatra ist ein Statement für 
Qualität – dies ist die Leichtvariante.

Männergrößen: 6–13. Gewicht: 1170 g/42. Obermaterial: 
Leder, Synthetik. Futtermaterial: Leder. Sohle: Gummi. 
Innensohle: Synthetik.

H202710	 ab 239,95 €

»Unterwegs muss 
Ausrüstung einfach 
funktionieren, denn 
Ersatz gibt’s nicht.«

BENE HOFRICHTER (24)
Knackige Bergtouren und demnächst auch 

alpines Klettern sind für den Kollegen 
aus der Münchener Filiale Freizeitspaß pur. 

- Recycelte Materialien

- PFC-freie Imprägnierung

- Reparaturfähig

- �Reduz. ökologischer 

Fußabdruck

3 Black Diamond TRAIL TREK POLES
Ein echtes Allround-Talent für Winter- und Sommer-
touren auch auf rauem Terrain.
Unisexgrößen: 63–140 CM. Gewicht: 490 g/Paar. Packmaß: 63,5 cm.

1145006	 84,95 €

1 Fjällräven ABISKO WOOL SS M
Merinowolle fürs Tragegefühl und Kunstfaser für die 
Funktion. Ein Shirt für den Alltag und die Tour.
Gewicht: 125 g/M. Material: 50 % Polyester (recycelt), 50 % Wolle (Merino).

F87193	 64,95 €

2 Tierra BELAY JACKET M
Ein gutes Gefühl: gewärmt von schwedischen Schafen 
und regengeschützt mit PFC-freier Imprägnierung.
Material: 100 % Polyester. Füllmaterial: 80 % Wolle, 20 % Polyamid.

T1060400	 199,95 €

IN DEN BERGEN 

UNTERWEGS

- Recycelte Materialien

- PFC-freie Imprägnierung

- �Hohe soz. Produktionsstandards

- �Reduz. ökologischer Fußabdruck

- Herkunftsnachweis für Wolle

- Hergestellt in Europa

- �Pflanzenbasierter Kunststoffanteil

- Leichte Reparierbarkeit
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65

7

1

»Rucksack zu, Alltag aus, 
Abenteuer an – Mehrtages­
touren sind Seelenbalsam.«

»Jedes Gramm zählt, 
wenn du es selbst auf 
den Berg tragen musst.«

5 Hanwag TATRA II LADY GTX
Die Passform des Damenmodells wurde 
leicht überarbeitet und der Schuh um 
einige technische Neuerungen ergänzt.
Frauengrößen: 3–9. Gewicht: 1315 g/5. Obermaterial: Leder. 
Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

H200101	 259,95 €

4 Fjällräven KEB FLEECE HOODIE W
Eine funktionale Wollmischung sorgt 
für Tragekomfort. Die aufgebürstete 
Innenseite liegt weich auf der Haut.
Gewicht: 430 g/S. Material: 73 % Polyester, 20 % Wolle, 
7 % Elasthan. Einsätze: 65 % Polyester, 35 % Baumwolle.*

F89765	 ab 179,95 €

7 Fjällräven ABISKO MIDSUMMER 
TROUSERS W REG
Meine Hose für leichte Sommertouren 
über mehrere Tage.
Gewicht: 280 g/38. Material: 65 % Polyester (recycelt), 
35 % Baumwolle. Material 2: 100 % Polyester.*

F89827	 169,95 €

6 Leki CRESSIDA
Mein Trekkingstock: Er ist besonders 
schlank designt, angenehm leicht, aber 
sehr stabil. Die bewährte Außenklem-
mung ist einfach zu bedienen.
Gewicht: 440 g/Paar. Packmaß: 64 cm. Material: Aluminium.

1145034	 109,95 €

10 La Sportiva TX4
Ein technischer Zustiegschuh mit unauffälligem Design.
Männergrößen: 41,5–47,5. Gewicht: 760 g/42. Obermaterial: Leder, Synthetik. 
Futtermaterial, Innensohle: Synthetik. Sohle: Gummi.

1073953	 158,95 €

11 Tierra OFF-COURSE PANT M
Dank ihrer Elastizität ist sie nicht nur ein guter Be
gleiter auf Wanderungen, sondern auch beim Klettern.
Gewicht: 370 g/48. Material: 78 % Polyamid, 12 % Elasthan, 10 % Polyester.

T1079200	 119,95 €

9 Vaude SIMONY 2,5L JACKET III
Die Ceplex-Membran macht die 
2,5-Lagen-Kapuzenjacke wasserdicht 
und hoch atmungsaktiv; Stretch-Mate-
rial sorgt für viel Bewegungsfreiheit.
Gewicht: 330 g/52. Material: 100 % Nylon.

1223138	 199,95 €

14 Vaude FRENEY JACKET V
Diese Isolationsjacke sollte man immer dabeihaben, 
denn sie wiegt fast nichts und wärmt schön.
Gewicht: 320 g/52. Material: 100 % Nylon. Füllmaterial: 100 % Polyester. 

1223147	 159,95 €

12 Osprey ATMOS AG 65
Rückenschwitzer werden diesen Rucksack lieben, denn 
er hat ein Belüftungssystem, das diesen Namen verdient.
Material: 100 % Nylon.

1205014	 249,95 €

13 Leki MICRO VARIO CARBON
Die ultraleichten Trekkingstöcke lassen sich besonders 
kompakt verstauen und sind jederzeit einsatzbereit. 
Gewicht: 480 g/Paar. Packmaß: 40 cm. Material: Carbon.

1145040	 169,95 €

8 Vaude SVEIT T-SHIRT
Nicht nur die Optik, auch der schnell-
trocknende und umweltfreundlich 
hergestellte Materialmix überzeugt bei 
diesem tollen Shirt.
Material: 88% Polyester, 12% Wolle (Schurwolle).

1205130	 39,99 €

3 Fjällräven ABISKO MIDSUMMER 
JACKET W
Leichte, luftige Sommerjacke für Tage 
mit Gut-Wetter-Garantie.
Gewicht: 310 g/S. Material: 65 % Polyester (recycelt), 
35 % Baumwolle. Material 2: 100% Polyester.*

F89826	 229,95 €

11

98

13

10

12

2 3

4

14

MARKUS NOWAK (25)
Draußen sein zu jeder Jahres-
zeit, egal ob mit dem Fahrrad 
oder beim Wandern, ist die 
Passion des Verkaufsberaters 
aus der Filiale Dresden.

KRISTIN FORSTER (28)
3500 Kilometer war die Verkaufsberaterin aus 
dem Hamburger Citystore im letzten Jahr auf 
dem Appalachian Trail unterwegs.

1 Deuter AIRCONTACT PRO 65 + 15 SL
Viel Volumen erfordert beste Lasten-
verteilung und das klappt bei diesem 
Flaggschiff ganz hervorragend.
Gewicht: 3020 g. Material: 100 % Polyamid. Material 2: 
100 % Polyester.

1225270	 299,95 €

2 Fjällräven ABISKO WOOL LS W
Mein Lieblingsteil? Genau das hier! Ge-
schmeidig und temperaturregulierend 
durch Wolle sowie strapazierfähig und 
feuchtigkeitsableitend durch Kunstfaser.
Gewicht: 125 g/S. Material: 50 % Polyester, 50% Merinowolle.*

F84102	 74,95 €

- Recycelte Materialien

- PFC-freie Imprägnierung

- �Hohe soziale Produktionsstandards

- Reduz. ökologischer Fußabdruck

- Recycelte Materialien

- PFC-freie Imprägnierung

- �Hohe soz. Produktionsstandards

- �Reduz. ökologischer Fußabdruck
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Infos zur Warenverfügbarkeit 

und Fillialöffnung:

www.globetrotter.de 

DIE  AKTUELLE  LAGE 

KANN ZU L IEFER- 

ENGPÄSSEN FÜHREN. 
»Mein Trekking-Outfit: aufs 
Wesentliche reduziert, ohne 
auf Funktion zu verzichten.« 

EXPERTENBERATUNG

Wir setzen auf individuelle Beratung 
statt nullachtfünfzehn. Deswegen sind 
die Kollegen in den 17 Globetrotter 
Filialen echte Outdoor-Experten und 
liefern neben dem Produkt-Knowhow 
vielleicht auch die ein oder andere 
Tourenempfehlung. Brauchst du mehr 
Beratung, empfehlen wir »Einkaufen 
nach Termin« in den Erlebnisfilialen.

Ein guter Grund 
für Globetrotter:

1 Vaude CROZ FLEECE JACKET II
Sportlich-vielseitige Fleecejacke, die 
zum Teil aus Holzfasern gefertigt wird. 
Sie wärmt, trocknet schnell und trägt 
sich ultrabequem.
Gewicht: 310 g/38/S. Material: 59 % Lyocell, 38 % Polyester, 
3 % Elasthan. Material 2: 85 % Polyamid, 15 % Elasthan.

1225713	 129,95 €

3 Vaude SKOMER T-SHIRT II
Das weiche, elastische Material bietet 
ein sehr gutes Feuchtigkeitsmanage-
ment und die Passform sorgt für viel 
luftigen Tragekomfort.
Gewicht: 130 g/38. Material: 70 % Polyester, 22 % Lyocell, 
8 % Elasthan.

1029082	 45,00 €

6 Fjällräven HIGH COAST LITE TROUSERS W
Mit dieser luftig-leichten Hose bist du immer bereit für 
eine kurze Wanderung oder Radtour in den Wald oder 
zum See. Die Beine laufen zum Fuß hin enger zu und 
haben reflektierende Kordelzüge.
Gewicht: 270 g/38. Material: 85 % Polyamid (recycelt), 15 % Elasthan. Enthält 
nicht-textile Teile tierischen Ursprungs.

F89430	 119,95 €

2 Vaude BRENTA 24
Genau mein Ding: reduziert auf die 
wesentlichen Details, aber äußerst 
komfortabel. Genau richtig für eine 
Tagestour in den Bergen.
Gewicht: 1090 g. Material: 71 % Polyamid, 29 % Polyester. 
Material 2: 100 % Polyester; 100 % Polyamid.

1224461	 119,95 €

4 Tierra BELAY WIND HOOD JACKET W
Die weiche Belay Wind Hood Jacket 
hält dir den Wind vom Leib und 
punktet dabei mit ihrem leichten, 
nachhaltigen Material.
Gewicht: 190 g/S. Material: 100 % Polyester (davon 30 % 
pflanzenbasiertes Polyester).

T1062410	 129,95 €

7 Lowa INNOX PRO GTX MID WS
Ein Hikingstiefel, wie er vielseitiger kaum sein könnte. 
Und er fällt dabei kaum ins Gewicht. Dadurch merkst 
du beinahe nicht, dass du überhaupt einen Stiefel 
trägst, beziehungsweise zwei.
Frauengrößen: 4–9. Gewicht: 780 g/5. Obermaterial, Futtermaterial, Innensohle: 
Synthetik. Sohle: Gummi.

1145153	 189,95 €

1

3

2
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TANJA KUNDE (30)
Camping zu jeder Jahreszeit und Temperaturen bis 
zu –30 °C in der Wüste Utahs war jahrelang Tanjas 
Job – jetzt berät sie bei Globetrotter Stuttgart.

5 Leki MICRO VARIO CARBON LADY
Schlank designte Trekkingstöcke aus 
leichtem Carbon, deren drei Segmente 
sich kompakt zusammenfalten lassen. 
Somit passt der Micro Vario Carbon für 
Ladys auch ins Reisegepäck.
Gewicht: 460 g/Paar. Packmaß: 40 cm. Material: Carbon.

1145045	 169,95 €

- Viskoseanteil FSC-zert.

- Recycelte Materialien

- Reduz. ökologischer Fußabdruck

- �Bluesign-zert. Materialien

- Recycelte Materialien

- PFC-freie Imprägnierung

- �Hohe soziale Produktionsstandards

- Reduz. ökologischer Fußabdruck

WANDERSOMMER
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Der Sommer ist da! Wir freuen uns genauso 
wie du und haben auch gleich die passenden 
Shirts für heiße Tage.

ENDLICH WIEDER
SHIRT-WETTER! 

FRILUFTS PENICHE 3/4 LONGSLEEVE
Schickes Funktionsshirt aus DriRelease-Material: 
Feuchtigkeit wird schnell nach außen abgeleitet und 
das Shirt trocknet besonders schnell. Obendrein ist das 
Material angenehm weich, sehr elastisch und formstabil 
– ideal für Reise und Alltag!
Gewicht: 150 g/S. Material: 82 % Polyester, 14 % Baumwolle, 4 % Elasthan.

1007880	 39,99 €

Fjällräven HIGH COAST LITE T-SHIRT
Das High Coast Lite T-Shirt fühlt sich vor allem bei hohen Temperaturen so richtig 
wohl. Zum einen überzeugt das verwendete Polyester mit einem sehr guten Feuch-
tigkeitsmanagement und schnell trocknenden Eigenschaften, zum anderen sorgt der 
auf Cellulose basierende Lyocell-Anteil für einen angenehm kühlenden Effekt auf der 
Haut. Obendrein ist das Funktionsshirt leicht und erstaunlich klein verpackbar.
Gewicht: 120 g/M. Material: 90 % Polyester (recycelt), 10 % Lyocell. Enthält nicht-textile Teile tierischen Ursprungs.

F87306	 49,95 €

Ortovox 120 TEC MOUNTAIN T-SHIRT
Dank der Corespun-Technologie ist das Mischgewebe 
aus Merinowolle und Polyamid extrem leicht und den-
noch äußerst strapazierfähig. In diesem Spinnverfahren 
werden feine Merinofasern um einen stabilen Kern aus 
Polyamidfilamenten gesponnen.
Gewicht: 80 g/M. Material: 85 % Wolle (Merino), 15 % Polyamid.

1225760	 79,95 €

Royal Robbins COOL MESH ECO S/S
Luftige Bluse für heiße Sommertage. Das kräftige 
Gewebe aus reiner Bio-Baumwolle ist so verarbeitet, dass 
winzig kleine Belüftungslöcher entstehen, die für einen 
guten Luftaustausch sorgen. Kurze Schlitze an den 
Seiten verschaffen dir ein Plus an Bewegungsfreiheit.
Gewicht: 160 g/S. Material: 100 % Bio-Baumwolle.

Y621001	 69,95 €

Arc’teryx TOLU TOP SS
Dünnes, elastisches Funktionsshirt mit 
antibakterieller Materialbehandlung zur 
Vermeidung von Gerüchen.

Gewicht: 82 g/S. Material: 49 % Nylon, 49 % Polyester, 2 % 
Elasthan. Biozide sicher verwenden – vor Gebrauch stets 
Kennzeichnung und Produktinformation lesen!

1198597	 49,95 €

Prana GRAPHIC TANK
Da bekommt man schon beim Anblick 
Sehnsucht nach Sommer, Strand und 
Wellen. Schickes Tank Top aus weichem 
und nachhaltigem Material.

Gewicht: 90 g/S. Material: 60 % Bio-Baumwolle, 40 % 
Polyester (recycelt).

1224283	 24,99 €

Fjällräven 1960 LOGO T-SHIRT
Nachhaltiges Shirt im Retro-Look: Die 
Bio-Baumwolle gibt dem Shirt einen 
weichen Griff, während das Polyester den 
Feuchtigkeitstransport verbessert und 
das Material schneller trocknen lässt.
Material: 60 % Bio-Baumwolle, 40 % Polyester (recycelt).

F87313	 39,95 €

Supernatural GRAPHIC TEE
Dieses Shirt vereint das angenehme 
Tragegefühl von Merinowolle mit den 
schnell trocknenden Eigenschaften von 
Kunstfaser. Nicht nur für Seemänner!

Gewicht: 130 g/L. Material: 50 % Wolle (Merino), 50 % 
Polyester.

1208633	 59,99 €

Houdini ACTIVIST TEE
Weniger ist mehr: Ob als Baselayer 
beim Skifahren, beim Wandern, Joggen 
oder im Büro – das schlichte Activist 
Tee ist ein Shirt für alle Fälle.
Gewicht: 160 g/M. Material: 60 % Wolle (Merino), 40 % 
Lyocell (Tencel).

1203056	 74,95 €

FRILUFTS MOLFETTA T-SHIRT
Tolles Material, toller Schnitt: Das 
DriRelease-Material trocknet viermal 
schneller als reine Baumwolle, der elas-
tische Saum sorgt für einen guten Sitz.

Gewicht: 140 g/S. Material: 81 % Polyester, 14 % 
Baumwolle, 5 % Elasthan.

1224037	 34,99 €

FRILUFTS VALLSTA PRINTED T-SHIRT
Dieses lässige T-Shirt eignet sich bestens für deinen Alltag oder entspannte Ausflüge in 
die Natur. Es besteht aus reiner, mitteldicker Baumwolle aus biologischem Anbau, ist 
leicht aufgeraut und liegt dadurch herrlich weich auf der Haut. Der klassische Schnitt 
lässt dir genügend Bewegungsfreiheit für deine Streifzüge durch Stadt und Natur. Der 
Outdoor-Print auf der Front macht das Shirt zudem zu einem tollen Hingucker.
Gewicht: 160 g/M. Material: 100 % Bio-Baumwolle.

1007263	 39,99 €

- Baumwolle aus Bio-Anbau 

- Recycelte Materialien

- �Reduz. ökologischer 

Fußabdruck

- �Hohe soziale Produktions

standards

- Baumwolle aus Bio-Anbau 

- Material wiederverwendbar

- Reduz. ökologischer Fußabdruck

- »Öko«-Analyse des Produkts

- Nachhaltige Wolle

- Transparente Beschaffung

- �Reduz. ökologischer Fußabdruck

- Hohe soziale Produktionsstandards

- Baumwolle aus Bio-Anbau 

- �Hohe soziale Produktionsstandards

- �Reduz. ökologischer Fußabdruck

- Hergestellt in Europa

BEKLEIDUNG
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Prana SKYPATH DRESS
Sommerkleid mit spannendem Rücken-Ausschnitt 
aus einem glatten und angenehm weichem Materi-
algemisch, das entstehende Körperfeuchtigkeit in 
Windeseile nach außen hin ableitet.

Gewicht: 240 g/S. Material: 93% Polyester (recycelt), 7% Elasthan. Material 2: 
Material 1: 92% Polyester, 8% Elasthan; Material 2: 88% Polyester, 12% Elasthan.

1224286	 89,95 €

FRILUFTS HEDJE PRINTED DRESS
Mit seinen hübschen Mustern und seiner figur
schmeichelnden Passform macht das Hedje optisch 
schon mal einiges her. Und auch das weiche, feuchtig-
keitsleitende Materialgemisch mit seinem angenehm 
weichen, natürlichen Griff überzeugt auf ganzer Linie. 
Gewicht: 200 g/S. Material: 89 % Polyester, 11 % Baumwolle.

1144559	 ab 49,95 €

FRILUFTS TUNJA SKIRT
Kleine Blümchen, große Wirkung. Mit seinem 
dezenten Blumenmuster macht Tunja immer und 
überall gute Laune. Und auch das komfortable, küh-
lende Material trägt dazu bei, dass du den Sommer in 
vollen Zügen genießen kannst.
Gewicht: 110 g/S. Länge: 47 cm. Material: 70 % Lyocell, 30 % Baumwolle.

1144557	 ab 24,95 €

1223575	 59,95 €

Arc‘teryx CELA DRESS WOMENS
Der Sommer ist etwas Besonderes – die Tage sind lang, 
die Nächte warm und die Freiheit ist grenzenlos. Schön, 
wenn man dann einen komfortablen Begleiter wie dieses 
T-Shirt-Kleid hat. Und wenn sich zu Style und Komfort 
auch noch Funktion gesellt, wird die Nacht zum Tag.
Gewicht: 160 g/S. Material: 60 % Baumwolle, 40 % Polyester.

1225529	 69,95 €

Houdini DAWN DRESS  
Das Kleid besteht aus einem hauchzarten Polyester-
Gewebe, das angenehm weich auf der Haut liegt und 
Feuchtigkeit rasend schnell nach außen weiterleitet. 
Weiterer Vorteil des Materials: Es ist zu 70 % recycelt und 
kann, wenn es ausgedient hat, erneut recycelt werden.
Gewicht: 160 g/S. Material: 100 % Polyester (davon 70 % recycelt).

1225786	 139,95 €

Icebreaker WMNS HANA JUMPSUIT
Merinowolle sei Dank! Mit seinem sommerlich-leichten 
und noch dazu dehnbaren Materialmix und seinem 
luftigen Schnitt sorgt der Jumpsuit für Tragekomfort bei 
hohen Temperaturen – ob auf der Strandpromenade, im 
Eiscafé oder beim Museumsbesuch. 
Gewicht: 310 g/S. Material: 61 % Wolle, 19 % Lyocell, 14 % Nylon, 6 % Elasthan.

1225444	 149,95 €
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Fjällräven ABISKO TREKKING SKIRT W
Ideal für Frauen, die Röcke mögen, aber nicht auf Shorts 
verzichten wollen. Der Rock mit leicht ausgestellter 
Schnittführung reicht bis zur Oberschenkelmitte. Die 
eingearbeiteten Shorts haben eine kleine RV-Tasche und 
nach außen gedrehte Nähte, die Scheuern verhindern. 
Gewicht: 235 g/s. Material: 88 % Polyamid, 12 % Elasthan.

F89612	 109,95 €

Da lachen die Sonne, eure 
Mitmenschen und deine 
Haut – legere Sommermode 
mit Funktion.

BEREIT FÜR 
DEN SOMMER

FRILUFTS TRANI JUMPSUIT
Der legere Schnitt lässt die Luft gut zirkulieren und 
sorgt für einen sehr bequemen Sitz. Hinten am Rücken 
sorgt ein hübscher Schlüsselloch-Ausschnitt für Be-
lüftung und die Taillenweite kannst du per Schnürzug 
passgenau regulieren. 
Gewicht: 280 g/S. Material: 89 % Polyester, 11 % Baumwolle.

Royal Robbins HEMPLINE DRESS
Schlicht-schickes Kleid, funktional und mit Fokus auf die 
Umwelt: Der Materialmix besteht aus Hanf, Bio-Baum-
wolle und recyceltem Polyester. An den Seiten ist das 
Material elastisch und gewährt Bewegungsfreiheit.

Gewicht: 240 g/S. Material: 53 % Hanf, 44 % Polyester (recycelt), 3 % Elasthan. 
Material 2: 55 % Hanf, 45 % Baumwolle (aus kontrolliert biologischem Anbau).

Y626002	 89,95 €

BEKLEIDUNG
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KLIMANEUTRALER VERSAND

Durch unser Wiederaufforstungsprojekt, 
den Globetrotter VisionsWald in Costa 
Rica, kompensieren wir den versandbe-
dingten Kohlenstoffdioxidausstoß. Dort 
wurde auf über 50 Hektar tropischer 
Regenwald geschaffen, der naturnah 
und ganzheitlich bewirtschaftet wird. 
Von Menschen, die dort leben. Mehr Infos 
zum Projekt unter www.visionswald.de

Ein guter Grund 
für Globetrotter: 

Wer wandert noch in Jeans? Selbst Schuld. 
Diese Trekkinghosen sind wahre Wunderwerke 
in Sachen Funktion und Komfort.

WIR MACHEN EUCH 
SCHÖNE BEINE 

Fjällräven ABISKO MIDSUMMER SHORTS M
Durch ihre Elastizität und ihre Leichtigkeit eignet 
sich die Hose bestens für sportliche Touren. Selbst für 
Wassersportaktivitäten ist sich die vielseitige Shorts 
nicht zu schade.

Material: 65 % Polyester (recycelt), 35 % Baumwolle (aus kontrolliert biologischem 
Anbau). Material 2: 100 % Polyester. Enthält nicht-textile Teile tierischen Ursprungs.

F81153	 119,95 €

Tierra OFF-COURSE PANT M
Leichte, belastbare Trekkinghose mit überzeugenden 
Eigenschaften und cleverem Materialmix. Dank ihrer 
Elastizität ist sie auch sehr gut als alpine Kletterhose 
geeignet. Dazu kommt ein sehr gutes Feuchtigkeits­
management, die Hose trocknet angenehm schnell. 
Gewicht: 370 g/48. Material: 78 % Polyamid, 12 % Elasthan, 10 % Polyester.

T1079200	 119,95 €

Vaude FARLEY STRETCH T-ZIP PANTS II
Bei dieser abzippbaren Wanderhose geht der Wechsel 
von langer zu kurzer Hose besonders schnell und 
komfortabel: Mit einem Zusatz-RV kannst du das untere 
Hosenbein komplett öffnen. Damit entfällt das Über-
den-Schuh-Ziehen der Hosenbeinröhre. 
Gewicht: 400 g/50/M. Material: 89 % Polyamid, 11 % Elasthan.

1223132	 109,95 €

FRILUFTS RAZNAS ZIPOFF PANTS
Vielseitige Wanderhose aus einem robusten und festen 
Mischgewebe. Steigen die Temperaturen, kannst du 
per Reißverschluss für Kühlung sorgen. Das langlebige 
Material ist wind- und leicht wasserabweisend und ist 
annähernd mückendicht.
Gewicht: 440 g/50. Material: 65 % Polyester, 35 % Baumwolle.

1007580	 129,95 €

FRILUFTS SKOGAR SOFTSHELL SHORTS
Darf ‘s ein bisschen weniger sein? Die Skogar Softshell 
gibt es jetzt auch als Shorts! Das angenehm leichte und 
elastische 4-Wege-Stretchmaterial dehnt sich in alle 
Richtungen, wodurch die Shorts einfach super bequem 
ist und viel Bewegungsspielraum bietet. 
Gewicht: 210 g/38. Material: 89 % Polyester, 11 % Elasthan.

1001561	 59,95 €

FRILUFTS OCOA ZIPOFF PANTS
Durch ihr elastisches Material trägt sich die zippbare 
Ocoa in jeder Lage und bei vielen Aktivitäten richtig 
gut. Dabei ist das Material überzeugend robust und 
leitet Feuchtigkeit schnell nach außen ab. So trocknet 
die Ocoa im Handumdrehen. 
Gewicht: 380 g/38. Material: 93 % Polyamid (mit Ripstopstruktur), 7 % Elasthan.

1007570	 79,95 €

Ortovox PALA PANT
Extrem robust, wunderbar elastisch, stark atmungs­
aktiv und voll bergtauglich – das Hauptmaterial der 
Hose besteht aus einem Gemisch aus robustem Polya­
mid, feuchtigkeitsleitender Merinowolle und Elasthan. 

Gewicht: 320 g/S. Material: 74 % Polyamid, 14 % Wolle (Merino), 12  % Elasthan. 
Material 2: Einsätze: 90 % Polyamid, 10 % Elasthan.

1144335	 169,95 €

Arc‘teryx CRESTON SHORT
Wandern in den Pyrenäen, auf dem Jakobsweg oder 
bei Sonne einfach mal zuhause ins Freie – bei warmem 
und sonnigem Wetter sind dir mit dieser tollen Trek­
kinghose nahezu keine Grenzen gesetzt. Und dank des 
Materials, einem Mix aus Nylon und Elasthan, trocknet 
die Hose auch besonders schnell. Die kurzen Hosen­
beine sorgen für perfekte Ventilation und dafür, dass du 
nicht so schnell überhitzt, selbst wenn du bei wirklich 
hohen Temperaturen ambitioniert unterwegs bist. 
Material: 90 % Nylon, 10 % Elasthan.

1198004	 69,95 €

Fjällräven ABISKO MIDSUMMER TRS W REG
Perfekt zum Wandern, Picknicken und Naturbestaunen: 
Durch ihr superdünnes, stark atmungsaktives und 
elastisches Material sorgt die Abisko Midsummer für 
hohen Tragekomfort an sonnigen Tagen. 

Gewicht: 280 g/38. Material: 65 % Polyester (recycelt), 35 % Baumwolle (aus 
kontrolliert biologischem Anbau). Material 2: 100 % Polyester.

F89827	 169,95 €

- Recycelte Materialien

- PFC-freie Imprägnierung

- �Hohe soziale Produktionsstandards

- �Reduz. ökologischer Fußabdruck

- Recycelte Materialien

- PFC-freie Imprägnierung

- Hohe soziale Produktionsstandards

- Reduz. ökologischer Fußabdruck
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FRILUFTS PENICHE PRINTED LONGSLEEVE
Ringelshirt mit süßem Print für aktive Entdecker: Das weiche Langarmshirt mit  
lustigem Biber-Print sieht nicht nur cool aus, sondern ist auch äußerst funktional. 
Es ist leicht, flexibel und trocknet dank cleverem Materialmix superschnell (bis zu 
viermal schneller als reine Baumwolle). 
Kindergrößen: 92/98–140. Gewicht: 120 g/128. Material: 82 % Polyester, 14 % Baumwolle, 4% Elasthan (DriRelease).

1007876	 24,99 €

Reima SWIM SHIRT TIOMAN
Ob Strandurlaub, Freibad oder Paddel
tour: Mit diesem langen Funktionsshirt 
sind deine Kids bestens vor der Sonne 
geschützt (UV-Schutz 50+). 

Kindergrößen: 104–152. Gewicht: 110 g/128. Material:  
82 % Polyester (recycelt), 18 % Elasthan.

1225054	 34,99 €

Reima SWIM SHIRT MADAGASKAR
UV-Schutz 50+, elastisches Material 
und reibungsfreie Flatlock-Nähte – die-
ses Longsleeve schützt vor brennender 
Sonne und macht jede Bewegung mit.

Kindergrößen: 104–152. Gewicht: 110 g/128. Material:  
82 % Polyester (recycelt), 18 % Elasthan.

1225055	 34,99 €

Reima SUNHAT TURTLE
Der leichte, elastische Sonnenhut hält 
beim Buddeln am Strand oder im Sand-
kasten die Sonne von Kopf, Hals und 
Nacken fern (UV-Schutz 50+).

Kindergrößen: 44, 48, 52. Gewicht: 40 g/48. Material:  
82 % Polyester, 18 % Elasthan.

1225047	 19,99 €

FRILUFTS UTRIA HAT
Mit diesem Wendehut wird der Som-
mer doppelt schön! Je nach Belieben 
ziert der Utria Hat farbenfroh oder 
dezent deinen Kopf.

Kindergrößen: 52, 54. Gewicht: 40 g/54 . Material:  
100 % Polyamid.

1001610	 14,95 €

Egal, ob sengende Sonne oder blutsaugende 
Insekten – mit diesen Teilen können deine 
Kinder den Sommer genießen. 

BODYGUARDS FÜR 
DRAUSSENSPIELER
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Vaude CAPREA SHORTS
Stabile und wasserabweisende Shorts 
mit robusten Einsätzen an besonders 
beanspruchten Stellen.

Kindergrößen: 110/116–158/164. Gewicht: 120 g/110/116. 
Material: 100 % Polyamid. Stretcheinsatz: 89 % Polyester, 
11 % Elasthan.

1205143	 49,99 €

FRILUFTS RAZNAS ZIPOFF PANTS
Wenn die Kids den Turbo zuschalten, ist 
die Betriebstemperatur schnell erreicht 
– dann sind bei dieser robusten Wander-
hose die Beine ratzfatz abgezippt.

Kindergrößen: 116–176. Gewicht: 250 g/128. Material: 65 % 
Polyester, 35 % Baumwolle.

1007589	 59,95 €

FRILUFTS HEDJE PRINTED SKORT
Diese Mischung aus Rock und Shorts 
lässt den Mädels alle Freiheiten: ob auf 
Bäume klettern, den Fels erklimmen 
oder beim Herumturnen.

Kindergrößen: 104–164. Gewicht: 120 g/128. Material:  
85 % Polyester, 15 % Baumwolle (DriRelease).

1144548	 24,99 €

FRILUFTS SKOGAR SOFTSHELL ZO PANTS
Leichte, elastische und stark atmungs-
aktive Softshellhose, die sich je nach 
Wetter in eine Shorts verwandeln lässt. 
Mit PFC-freier Imprägnierung.

Kindergrößen: 104–176. Gewicht: 240 g/128. Material: 89 % 
Polyester, 11 % Elasthan.

1001576	 ab 49,95 €

Jack Wolfskin LAKESIDE PANTS KIDS
Der dicht gewebte Stoff hält lästige 
Insekten und Sonne fern. Durch den 
elastischen Einsatz am Bund sitzt die 
Hose immer bequem. UV-Schutz 40+.

Kindergrößen: 104–152. Gewicht: 150 g/128. Material: 74 % 
Bio-Baumwolle, 26 % Polyester.

1224938	 49,95 €

Craghoppers NOSILIFE TERRIGAL 
CONVERTIBLE TROUSERS
Vielseitige und schnelltrocknende Hose 
mit insektenabwehrender NosiLife-Aus-
rüstung (enthält Permethrin).
Kindergrößen: 116–158. Gewicht: 185 g. Material: 100 % 
Polyamid. Material 2: 100 % Polyester. *

1226004	 59,95 €

Vaude KIDS DETECTIVE ZO PANTS II
Das neue Lieblingsstück für Heißblüter und Frostbeulen gleichermaßen. Diese Hose lässt 
sich im Handumdrehen in der Länge verändern – mit abgezippten Hosenbeinen wird die 
Detective ZO Pants II zur luftigen Shorts; in kompletter Länge schützt die Hose vor Wind 
und Wetter. So ersetzt das gute Stück auf Reisen gleich zwei Kleidungsstücke im Gepäck.
Kindergrößen: 92–164. Gewicht: 150 g/110/116. Material: 100 % Polyamid. UV-Schutz 50+.

1028905	 54,95 €

KINDER KINDER

88� Das gesamte Sortiment auf www.globetrotter.de Alle Größen, Farbvarianten und Filialbestände auf www.globetrotter.de� 89              



Meindl BONETO JUNIOR MID
Soll der Wald cooler als die Konsole sein, brauchen die 
Kids auch entsprechendes Schuhwerk. Dieser sportliche 
Mid-Cut-Stiefel steckt einiges weg und trägt sich auch 
nach vielen Stunden im Unterholz superbequem.

Kindergrößen: 26–39. Gewicht: 470 g/28. Obermaterial: Veloursleder/Mesh-Gewebe. 
Futter: Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1205148	 ab 84,90 €

Meindl SNAP JUNIOR MID GTX
Außen technisch robust, innen weich gepolstert und 
mit wasserdichter Gore-Tex-Membran versehen. 
Dieser Hikingstiefel ist leicht wie ein Sportschuh, bietet 
aber auf langen Wanderungen viel Stabilität.

Kindergrößen: 26–39. Gewicht: 460 g/28. Obermaterial: Veloursleder/Mesh-Gewebe. 
Futter: Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1076222	 ab 99,90 €

Lowa MADDOX GTX MID JUNIOR
Auch im Sommer kann es regnen! Dieser Schuh besteht 
fast vollständig aus luftigem Mesh, was ihn leicht und 
besonders atungsaktiv macht. Gleichzeitig ist eine 
Gore-Tex-Membran verbaut, die Wasser draußen hält.

Kindergrößen: 25–35. Gewicht: 410 g/31. Obermaterial: Synthetik/Mesh-Gewebe. 
Futter: Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1205152	 99,95 €

Teva TANZA
Für kleine Wassersportler und Sandburgenbauer: 
stabile Kindersandale aus strapazierfähigem, schnell 
trocknendem Material. Mit schmalen, weich gepols-
terten Riemen und einem anatomisch geformten Fuß-
bett aus weich dämpfendem EVA-Schaum.
Kindergrößen: 7–11. Gewicht: 316 g/31. Obermaterial: Synthetik. Sohle: Gummi.

1227924	 ab 54,95 €

Ecco BIOM RAFT
Bequeme Sommersandale in bewährter Ecco-Qualität. 
Die Lederriemen sind mit elastischem Synthetik-Mesh 
unterfüttert und leicht gepolstert. Zwei weitenverstell-
bare Klettverschlüsse sorgen für einen sicheren Sitz.

Kindergrößen: 25–35. Gewicht: 224 g/28. Obermaterial: Synthetik. Futter: Synthetik. 
Sohle: EVA. Innensohle: Synthetik.

1226809	 59,95 €

Birkenstock RIO EVA
Perfekt fürs Schwimmbad, den Strand oder die 
Paddeltour: Die Rio-Sandalen sind komplett aus EVA 
gefertigt und damit absolut unempfindlich gegenüber 
Nässe. Der stabile Fersenriemen gibt sicheren Halt.

Kindergrößen: 25–34. Gewicht: 94 g/28. Obermaterial: Synthetik. Futter: Synthetik. 
Sohle: EVA. Innensohle: Synthetik.

1226721	 24,99 €

Viking OSCAR
Hochwertige und langlebige Ledersandale für Kids. 
Die Konstruktion schmiegt sich nicht nur weich an 
den Fuß und sorgt für ein angenehmes Tragegefühl, 
sondern gibt mit der stabilen Sohle guten Halt.

Kindergrößen: 25–34. Gewicht: 288 g/25. Obermaterial: Vollnarbenleder/
Nubukleder. Futter: Leder. Innensohle: Leder.

1227051	 64,95 €
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Keen TARGHEE MID WP
Dieser Wanderschuh wurde geschaffen, um auch den 
Kleinsten ausgedehnte Touren in der Natur zu ermögli-
chen. Er überzeugt durch seinen robusten Materialmix 
aus Nubukleder und Synthetik-Mesh auf der Oberseite.

Kindergrößen: 32/33–39. Gewicht: 440 g/27. Obermaterial: Nubukleder/Synthetik/
Mesh-Gewebe. Futter: Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1227013	 79,95 €

Keen MOXIE SANDAL
Diese Mädchensandale ist feiner gearbeitet und mit 
zarteren Riemchen ausgestattet. Sie schafft spielerisch 
den Spagat zwischen Spielplatz und Strand.
Gewicht: 220 g. Obermaterial: Synthetik. Futter: Synthetik. Sohle: Gummi. 
Innensohle: Synthetik.

1210451	 54,95 €

Keen SEACAMP II CNX
Dein neuer Lieblingsschuh für trocken und nass: Der 
Seacamp II CNX unterstützt die natürliche Lauf
bewegung und bietet gleichzeitig ausreichend Schutz.
Gewicht: 340 g/32/33. Obermaterial: Synthetik/Mesh-Gewebe. Sohle: Gummi. 
Innensohle: Synthetik. Maschinenwaschbar.

1227000	 59,95 €

Keen NEWPORT H2
Im Zehenbereich mit der Keen-typischen Gummischutzkappe versehen; im Fersenbereich weich ge-
polstert und geschlossen. Außen ist robustes Nylon mit strapazierfähigem Synthetikleder kombiniert; 
innen kommt weiches Neopren an den Fuß. Das sitzt herrlich leicht am Fuß; beugt Scheuer- und 
Druckstellen vor und schützt in nassem Zustand vor schnellem Auskühlen. Das anatomisch vorge-
formte EVA-Fußbett bietet eine rutschhemmende Oberfläche.
Kindergrößen: 25/26–31. Gewicht: 440 g/30. Obermaterial: Synthetik. Futter: Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1210373	 59,95 €

Meindl MINNESOTA JUNIOR GTX
Ein herrlich bequemer, wasserdichter Wanderstiefel. 
Dank robustem Obermaterial, feuchtigkeitsleitendem 
Futter und eingearbeiteter Gore-Tex-Membran hält der 
leichte Stiefel Kinderfüße angenehm temperiert.

Kindergrößen: 26–42. Gewicht: 540 g/28. Obermaterial: Synthetik, Leder. Sohle: 
griffiges Profil. Innensohle: Synthetik.

1076068	 ab 99,90 €

1210449	 54,95 €Kindergrößen: 32/33 – 38.

Kindergrößen: 24 – 31. 1227001	 59,95 €

Kindergrößen: 32/33 – 39. 

Kindergrößen: 24 – 31. 

KINDER KINDER
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Luftig leicht am Strand? Oder gut geschützt durchs 
Unterholz? Mit den richtigen Schuhen wird jedes 
Terrain zum Abenteuerspielplatz für kleine Entdecker.  

VON DEN 
BERGEN ANS MEER 

Infos zur Warenverfügbarkeit 

und Fillialöffnung:

www.globetrotter.de 

DIE  AKTUELLE  LAGE 

KANN ZU L IEFER- 

ENGPÄSSEN FÜHREN. 



AB AUFS FAHRRAD!
E-Bikes, Radreisen, Bikepacking 
– Fahrradfahren ist beliebt wie nie. 
Hier gibt’s nützliches Know-how und 
praktische Produktideen. 
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KNOW HOW  
TO GO Die Tipps & Tricks 

der Globetrotter 
Experten.

1

SO PACKST DU 
DEIN REISERAD:

2

3

Ortlieb HANDLEBAR-PACK
Wasserdichte Lenkertasche mit 
Rollverschluss, die die Gelände­
tauglichkeit nicht einschränkt.

Erhältlich in zwei Größenvarianten. Gewicht: 
360/420 g. Volumen: 9/15 l. Material: 100 % Nylon, 
PU-beschichtet.

1021705	 ab 99,99 €

Vaude TRAILMULTI
Wasserdichte Gabeltasche fürs  
Bikepacking mit Rollverschluss 
und ausgeklügelter Befestigung.

Gewicht: 278 g. Volumen: 5 l. Maße: 15 x 30 x 9 cm.
Material: 100 % Polyester, PU-beschichtet. 
Material 2: 100 % Polyamid.

1222025	 39,95 €

Ortlieb FRAME-PACK
Große, wasserdichte Rahmentasche 
zur Aufnahme von schwerem 
Gepäck wie Werkzeug.

Erhältlich in zwei Größenvarianten. Gewicht: 
186/232 g. Volumen: 4/6 l. Material: 100 % Nylon, 
PU-beschichtet.

1021717	 ab 99,99 €

Ortlieb SEAT-PACK
Geräumige, wasserdichte Heck­
tasche mit Rollverschluss, gemacht 
für Bikes ohne Gepäckträger.

Erhältlich in zwei Größenvarianten. Gewicht: 
430/456 g. Volumen: 11/16,5 l. Material: 100 % 
Nylon, PU-beschichtet.

1021704	 ab 129,99 €

Ortlieb SPORT-ROLLER ORANGE LINE
Staub- und wasserdichte Vorder­
radtaschen in speziellem, gut 
sichtbarem Globetrotter Design.

Lieferumfang: 2 Vorderradtaschen inkl. Schultergurt. 
Gewicht: 795 g pro Tasche. Volumen: 12,5 l pro 
Tasche. Material: 100 % Polyester, PVC-beschichtet. 
Material 2: 100 % Nylon, PVC-beschichtet.

1221209	 99,99 €

Ortlieb BACK-ROLLER ORANGE LINE
Der Klassiker fürs Hinterrad von 
Ortlieb für Globetrotter in Orange 
und zu einem tollen Preis.

Lieferumfang: 2 Hinterradtaschen inkl. Schultergurt. 
Gewicht: 950 g pro Tasche. Volumen: 20 l pro Tasche. 
Material: 100 % Polyester, PVC-beschichtet. Material 
2: 100 % Nylon, PVC-beschichtet.

1221208	 119,99 €

WELCHE RADTASCHEN GIBT ES?
Seitliche Radtaschen sollten für eine gute Gewichts- 
verteilung immer paarweise genutzt werden. Die  
Taschen am Vorderrad nennt man Lowrider, die Taschen 
am Gepäckträger (hinten) heißen einfach Packtaschen. 
Außerdem gibt es Lenkertaschen, Quertaschen auf dem 
Gepäckträger hinten (Rack-Pack), Sattel- und Rahmen­
taschen. Es gibt sie wasser- und staubdicht, als Toploader, 
mit Rollverschlüssen oder einfachen Klappen.

WAS KOMMT WOHIN?
Verteile das Gewicht möglichst gleichmäßig hinten und 
vorne am Rad. Versuche außerdem den Schwerpunkt 
deines Fahrrads möglichst tief zu halten – schwere 
Gegenstände sollten unten in den Radtaschen platziert 
werden. Das verbessert das Fahrgefühl. Papiere, Geld, 
Werkzeug usw. sollten schnell greifbar sein, damit man 
sie bei einer Panne oder bei einer kurzen Pause immer 
griffbereit hat.

FAHRRADWANDERN VS. BIKEPACKING
Diese Begriffe gehen fließend ineinander über: Bike­
packing ist aktuell ziemlich im Trend und meint meis­
tens eine sehr reduzierte Form (möglichst wenig Gepäck, 
Zeitrahmen überschaubar) der Radreise. Häufig 
kommen Rennräder mit Stollenreifen (Gravel-Bikes) 
zum Einsatz. Beim Radwandern gilt eher das Motto 
»Der Weg ist das Ziel« und es geht weniger um Reduk­
tion und Geschwindigkeit.

EXPERTENWISSEN EXPERTENWISSEN
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»Strecke machen oder 
treiben lassen? Auf einer 

Radreise bestimmst 
du das Tempo.«

ANDREAS KRÜGER
Marketingmanager Globetrotter



Auf dem Rad spielt der Fahrtwind eine entscheidende 
Rolle beim Thema Wetterschutz: Hände und Füße sind 
nur minimal in Bewegung – deswegen kühlen sie schnell 
aus. Für lange Touren bei Temperaturen unter 20 Grad 
sind deshalb Handschuhe und warme Schuhe wichtig. 
In der warmen Jahreszeit schützt eine dünne, winddichte 
Softshelljacke oder eine leichte Regenjacke optimal vor 
dem Fahrtwind.

WETTERSCHUTZ

SPEZIELLER SCHNITT, SPEZIELLE FUNKTION
Auf dem Bike sitzt man in einer gestreckten Posi­
tion. Deshalb sind Radjacken am Gesäß und an den 
Armen länger geschnitten. Fahrradhosen haben 
häufig einen Stretchanteil, damit man sich besser 
bewegen kann. Lange Hosen sind an den Knöcheln 
enger geschnitten, damit sie nicht in die Kette gera­
ten können. Außerdem ist der Bund von Radhosen 
wegen der speziellen Sitzposition am Gesäß meist 
weiter nach oben gezogen. Für mehr Komfort auf 
langen Fahrten gibt es spezielle Unterhosen mit 
einer Polsterung.

SEHEN UND GESEHEN WERDEN
Bikebekleidung ist oft mit reflektierenden Elementen 
ausgestattet – das erhöht die Sichtbarkeit im Straßen­
verkehr. Auf dem Rad darf es deshalb übrigens gerne 
auch mal bunte Bekleidung sein.

2

1

WAS KANN BIKE- 
BEKLEIDUNG?

WAS BRINGT EIN HELM?
Die Debatte um eine Helmpflicht in Deutschland ist emo­
tional und komplex. Klar ist: Ein Fahrradhelm verhindert 
keinen Unfall. Und: Bei besonders schweren Unfällen kann 
selbst der beste Helm keinen zuverlässigen Schutz bieten. 
Aber: Wissenschaftler gehen davon aus, dass jeder zweite 
an einer Kopfverletzung verstorbene Radfahrer noch leben 
würde, wenn er einen Helm getragen hätte. Und: Jeder 
zweite Radfahrer mit schweren Kopfverletzungen hätte 
dank Helm nur leichte Verletzungen erlitten. 

WORAUF SOLLTE ICH BEIM KAUF ACHTEN?
Am wichtigsten ist, dass der Helm richtig sitzt. Er soll 
natürlich nicht drücken, darf aber auch nicht zu locker auf 
dem Kopf sitzen. Denn: Lässt sich der Helm zu weit in 
Richtung Hinterkopf verschieben, kann das bei einem 
Unfall zu schweren Verletzungen führen. Bei den meisten 
Modellen lässt sich die Passform über ein Einstellrad am 
Hinterkopf und einen verstellbaren Kinnriemen regulieren. 

ALTERNATIVEN ZUM KLASSISCHEN HELM 
Der Hövding Airbag-Fahrradhelm wurde für innerstäd­
tisches Radfahren auf Straßen entwickelt. Er wird wie 
ein Kragen um den Hals getragen und registriert 200-mal 
pro Sekunde die Bewegungen des Radfahrers. Bei einem 
Sturz bläst er sich automatisch innerhalb von 0,1 Sekunden 
auf und umschließt Kopf und Nacken. Dadurch wird der 
Nacken fixiert und der Kopf vor einem Aufprall ge­
schützt. Durch den dicken Luftwulst bietet er einen acht­
mal höheren Schutz als ein klassischer Fahrradhelm.

… DER RADFAHRER IN DEUTSCHLAND sind ohne Helm 
unterwegs.* In der Altersklasse zwischen 17 und 
30 Jahren trugen nur acht Prozent einen Helm, bei 
Kindern bis zehn Jahren lag der Anteil über 80 Prozent.

80 PROZENT

3

2

1

In Deutschland gibt es keine Helmpflicht für 
Radfahrer – warum du trotzdem einen tragen 
und was du beim Kauf beachten solltest:

REINE KOPFSACHE
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BENTJE GÖRKE Produktmanagerin Globetrotter. 
Hat selbst schon drei Unfälle sicher mit dem 
Hövding überstanden.

»Der Hövding schützt 
nicht nur den Kopf, 
sondern fixiert auch den 
Nacken – das kann kein 
klassischer Helm.«
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Uvex UVEX I-VO CC
Sportlicher Radhelm mit mattem Design, der mit einer 
hervorragenden Belüftung und einem komfortablen 
Sitz sowohl auf Touren und Radreisen als auch beim 
Mountainbiken überzeugt. Per Drehrad lässt er sich in 
Höhe und Umfang an die Kopfform anpassen.
Größen: 56–60 cm, 52–57 cm. Gewicht: 240 g/52–57 cm.

1029682	 79,95 €

Abus ADURO 2.0
Der aufgrund seiner hervorragenden Passform allseits 
beliebte Alltags- und Tourenhelm kommt in einem 
sportlichen neuen Design. Der Inmold-Helm verfügt 
über ein kleines LED-Rücklicht am Einstellrad, das für 
mehr Sichtbarkeit in der Dämmerung sorgt.
Größen: 52–58 cm, 58–62 cm. Gewicht: 275 g/52–58 cm.

1144154	 59,95 €

Hövding HÖVDING 3
Der Airbag-Helm löst bei einem Sturz automatisch aus 
und bietet dann einen Rundumschutz für Kopf und 
Halswirbel. Ansonsten verbleibt er klein verpackt und 
unaufdringlich als Kragen am Hals. Individualisierbar 
durch verschiedene Überzüge.
Gewicht: 800 g. Zum Einsatz auf urbanen Rädern und E-Bikes bis 25 km/h.

1222835	 299,95 €

Roeckl BASEL
Bis in die Daumenbeuge gepolsterter, 
fingerloser Handschuh für lange Etap­
pen mit dem Tourenrad.

Unisexgrößen: 7–11. Gewicht: 38 g/8,5. Material: 82 % 
Polyester, 18 % Elasthan. Material 2: 80 % Baumwolle, 
20 % Polyester. Handinnenfläche: 100 % Polyester.

1224990	 19,95 €

Roeckl ISAR
Gel-gepolsterter Radhandschuh für 
Trails über Stock und Stein. Die Mate­
rialzusammensetzung sorgt für guten 
Grip bei Trockenheit und Nässe.

Unisexgrößen: 7–10,5. Gewicht: 49 g/7,5. Material: 94 % 
Polyamid, 6 % Elasthan. Handinnenfläche: 100 % Polyester.

1146585	 34,95 €

Vaude TVL SYKKEL
Für Alltags- und Citybiker bietet dieser Schuh die perfekte Mischung 
aus Funktion und einer modernen, ansprechenden Optik. Das Haupt­
material aus hydrophobiertem Nubukleder stammt aus deutscher 
Produktion und wird besonders umweltschonend hergestellt. 
Unisexgrößen: 41–48. Gewicht: 438 g. Obermaterial: Leder. Futtermaterial: Synthetik. Sohle: Gummi (20 % 
recycelt). Innensohle: Synthetik.

1029255	 159,95 €

Scott SPORT CRUS-R BOA LADY
Dieser neu entwickelte Allround-Radschuh mit Boa-Verschluss ist mit 
seinem robusten und bequemen Design für den MTB-Bereich sowie 
für längere Touren und Radreisen zu empfehlen. Der Schuh bietet ein 
etwas großzügigeres Volumen und eine bequemere Passform. 

Frauengrößen: 38–42. Gewicht: 700 g/39. Obermaterial: Synthetik. Sohle: Sticki Rubber, 
glasfaserverstärktes Nylon. Innensohle: Synthetik.

1026061	 99,95 €

EXPERTENWISSEN EXPERTENWISSEN
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Wer auf dem Rad mit 
mit dem Handy 
navigiert, braucht 
eine Halterung, 
die 100 % 
sicher ist.

INDIVIDUALISIERUNG
Nur wenn man bequem sitzt, fährt man gerne 
Rad. Es gibt verschiedene Möglichkeiten, das 
Fahrrad den eigenen Körpermaßen und Be­
dürfnissen anzupassen: Ein guter Sattel sorgt 
für Sitzkomfort auf langen Strecken, ergo­
nomische Lenkergriffe schonen die Hand­
gelenke. Außerdem solltest du Sattelhöhe, 
Sattelposition und Bremsgriff-Position auf 
deine Körpergröße einstellen – so verhinderst 
du, dass Hände, Arme und Gesäß einschlafen 
oder schmerzen. Dabei gilt: je aufrechter du 
sitzt, desto komfortabler und je gestreckter, 
desto sportlicher. 

SICHERHEIT
Zubehör-Artikel erhöhen maßgeblich die 
Sicherheit auf dem Rad: Die gesetzlich vor­
geschriebene Beleuchtung sorgt dafür, dass 
du von anderen Verkehrsteilnehmern ge­
sehen wirst und selber immer eine gute Sicht 
hast. Übrigens: Auch beim Radfahren ist die 
Nutzung des Smartphones tabu. Willst du mit 
dem Handy navigieren oder deine Fahrt 
tracken, brauchst du eine Lenkerhalterung. 
Nur wenn dein Rad in einem technisch ein­
wandfreien Zustand ist, bist du sicher unter­
wegs. Dazu gehört: regelmäßig den Luftdruck 
der Reifen überprüfen.

DIEBSTAHLSCHUTZ
Vor allem in Großstädten sind Fahrraddieb­
stähle an der Tagesordnung. Ein gutes Schloss 
kann Langfinger und Gelegenheitsdiebe fern­
halten. Als Faustregel gilt: Das Schloss sollte 
ungefähr zehn Prozent des Wertes des Fahr­
rads kosten.

ZUBEHÖR: DETAILS, DIE EINEN 
GROSSEN UNTERSCHIED MACHEN

FAHRRAD-PFLEGE 
LEICHT GEMACHT

SO GEHT’S RICHTIG:

6. BREMSEN 
Prüfe die Beläge/Backen und Scheiben. 
Der Belag sollte mindestens einen 
Millimeter dick sein (Herstellerangaben 
beachten!). Packt deine Bremse nicht 
mehr ordentlich zu, muss sie eventuell 
entlüftet werden – das ist ein Job für 
erfahrene Schrauber und Profis!

3. ANTRIEB 
Ritzel, Kettenblatt, Kette und Schaltung 
mit einer Bürste reinigen. Kettenöl spar­
sam auftragen und dann das überschüs­
sige Öl mit einem Lappen abwischen. 
Falls deine Schaltung hakt, kannst du sie 
an der Justierschraube nachstellen (ggf. 
Online-Anleitung suchen).

5. SCHRAUBEN 
Kontrolliere alle Schrauben (z. B. Vor­
bau, Sattelklemme usw.) und ziehe sie 
mit einem Drehmomentschlüssel nach 
(Nm-Angabe steht oft auf den Kompo­
nenten. Wenn nicht, in der Anleitung 
nachlesen). Bei vollgefederten Bikes: 
Prüfe, ob die Rahmenlager Spiel haben.

2. FAHRWERK 
Reinige Gabel/Dämpfer mit einem 
sauberen Tuch. Zur Schmierung der 
Abstreifringe sprühe Federgabeldeo 
auf die Standrohre (s. Foto). Danach 
mehrmals kräftig einfedern, damit 
das Schmiermittel in die Gabel/den 
Dämpfer vordringen kann.

4. REIFEN 
Kontrolliere das Profil. Sind die Reifen 
abgefahren oder spröde, müssen 
zwingend neue her! Dann prüfe den 
Luftdruck und pumpe ggf. nach. Als 
grober Richtwert gilt: Touren-/City­
räder 2,5–3,5 bar, Rennräder 5–10 bar, 
Mountainbikes 2–3,5 bar.

1. REINIGUNG 
Vor der Wartung steht eine gründliche 
Reinigung: Am besten mit einem Gar­
tenschlauch/Eimer Wasser und einem 
Bikereiniger. Wichtig: Der Hochdruck­
reiniger ist tabu, denn der kann Lager 
und Dichtungen beschädigen. Danach 
mit einem Lappen abtrocknen.

Wer lange Spaß an seinem Rad haben und sicher unterwegs sein 
möchte, sollte mindestens einmal im Jahr einen »kleinen  
Service« machen. Wie das geht, zeigen wir dir hier. Die passenden 
Produkte findest du bei Globetrotter. Du brauchst: Einen Bike-
Reiniger, eine Bürste, einen Lappen, einen Drehmomentschlüssel, 
eine Luftpumpe, Kettenöl und vielleicht Federgabeldeo.  
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Mehr Infos: »Der ultimative 
Bike-Workshop« von Thomas Rögner 

(Artikel-Nr.: 1122743, 16,90 Euro).

Lunivo VEGAS F40 – RSL
Dieses Fahrradlicht ist mit Bewegungs- und 
Lichtsensoren ausgestattet, die die Lampe 
automatisch ein- und ausschalten sowie in der 
Helligkeit regulieren. StVZO zugelassen.

Gewicht: 112 g (Lampe ohne Halterung). Max. Leuchtstärke: 40 Lux. 
Max. Leuchtdauer: 10 h. Leuchtdauer bei max. Leuchtstärke: 2,3 h.

1229013	 54,95 €

Voxom GRIFFE GR 23
Die passenden Griffe, damit das Rad nicht nur 
schnell fährt, sondern auch danach aussieht. 
Zwei Aluminiumklemmen pro Seite sichern 
den Griff am Lenker. Die ergonomische Form 
erlaubt dir ermüdungsfreies Fahren.
Gewicht: 180 g. Länge: 13,5 cm.

1146548	 24,95 €

Brooks England B17
Seit 1896 ist das Flaggschiff von Brooks durchgehend im Programm 
der Sattelspezialisten aus England. Der B17 ist ein komfortabler All­
round-Sattel – auch für längere Touren. Die gesamte Herstellung der 
Brooks-Sättel erfolgt von der Verarbeitung des Leders bis zur Montage 
an der Werkbank in Handarbeit. 
Gewicht: 510 g. Länge: 28 cm. Material: Kernleder.

1004312	 109,95 €

SKS AIRKOMPRESSOR 12.0
Mit der leistungsstarken Standpumpe mit 
Manometer lassen sich alle Ventiltypen kraft­
schonend befüllen. Das lange Stahlrohr und ein 
stabiler Kunststofffuß sorgen für Langlebigkeit.

Gewicht: 1360 g. Länge: 73 cm. Material: Stahl. Material Fuß: 
Kunststoff. Maximal-Druck: 145 Psi/10 bar.

1025644	 29,99 €

Lezyne MINIPUMPE CNC PRESSURE DRIVE SMALL
Klein, aber oho! Diese leichte Handpumpe 
eignet sich für alle Ventiltypen. Der flexible 
Schlauch wird für den Transport von der 
Deckelseite in die Pumpe geschraubt und bleibt 
dort immer an seinem Platz. 
Gewicht: 89 g. Länge: 17 cm. Maximal-Druck: 120 Psi/8,3 bar.

1231950	 39,95 €

Lunivo HANDY HALTERUNG – 3,5 BIS 6,5’’
Gewicht: 110 g. Für Smartphones zwischen 4 und 6 Zoll.

1229017	 17,95 €

EXPERTENWISSEN EXPERTENWISSEN
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Schick im Alltag – und trotzdem allzeit bereit 
für ein kleines Abenteuer? Mit diesen 
funktionellen Freizeitschuhen kein Problem.

FÜR DEN SOMMER IN 
STADT, LAND UND BÜRO
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On CLOUD TERRY
Laufen wie auf Wolken, diesen Spruch schreibt sich On zu Recht auf die Fahnen. Und auch qualitativ kann der Cloud 
Hi durchaus mit breiter Brust in die Öffentlichkeit treten. Diese tollen Freizeitschuhe können, trotz des leichten Auf-
baus, gut was einstecken und fühlen sich auch nach stundenlangem Tragen noch immer angenehm bequem am Fuß 
an. Der Vorfußbereich besteht, abgesehen von den TPU-Verstärkungen, aus gewebtem Material, das dem Schuh einen 
herrlich legeren Look verleiht. Der hintere Teil besteht aus robustem Kunstleder. Diese Kombi sieht einfach klasse aus! 
Frauengrößen: 6–10. Gewicht: 360 g/7. Obermaterial: Synthetik/Mesh-Gewebe/Kunstleder. Futtermaterial: Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1224385	 159,95 €

On CLOUD DIP
Die Stadt kann hart sein. Doch der Cloud Dip macht es 
dir leicht. Das Obermaterial – Canvas aus ballistischer 
Baumwolle – kombiniert Robustheit mit der perfekten 
Leistung und dem Komfort des Original-Cloud. 

Frauengrößen: 6–10,5. Gewicht: 588 g/7. Obermaterial: Naturfaser/Synthetik. 
Futter: Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1218390	 169,95 €

Hanwag VAVENA LADY
Den mag man gar nicht mehr ausziehen! Als Ober
material kommt nämlich ein Mix aus Veloursleder und 
synthetischem Mesh-Gewebe zum Einsatz, wodurch 
eine ausgezeichnete Atmungsaktivität erreicht wird.

Frauengrößen: 3,5–9. Gewicht: 830 g/38. Material: Veloursleder/Synthetik/Mesh-
Gewebe. Futter: Leder. Sohle: Gummi (10 % recycelt). Innensohle: Synthetik.

H300211	 179,95 €

Aku BELLAMONT GAIA
Ein wunderschöner Halbschuh für Frauen aus der 
bekannten italienischen Schuhschmiede Aku, der dich 
in der Stadt, aber auch bei leichteren Aktivitäten im 
Freien nicht im Stich lässt.

Frauengrößen: 4–8. Gewicht: 620 g. Material: Veloursleder/Synthetik. Futter: 
Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Naturfaser/Synthetik.

1208569	 139,90 €

Keen TERRADORA SNEAKER LEATHER
Egal, ob du gerade durch die Fußgängerzone 
Münchens schlenderst oder energiegeladen auf dem 
Weg ins Fitnessstudio bist. Dieser stylische Sneaker 
macht garantiert überall eine gute Figur. 

Frauengrößen: 5–11. Gewicht: 630 g/7. Material: Nubukleder. Futter: Synthetik. 
Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1147277	 109,95 €

Natural World BASQUET ENZIMATICO
Hier sind alle richtig, denen Nachhaltigkeit eine Herzens-
angelegenheit ist, die aber ungern wie ein »Waldschrat« 
aussehen, denn der schicke Freizeittreter besteht aus 
nachhaltiger, ökologischer Baumwolle. 

Frauengrößen: 35– 41. Gewicht: 580 g/37. Material: Naturfaser. Futter: Naturfaser. 
Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1226853	 48,99 €

Lowa VENTO
Ein stilvoller Hybrid aus Sandale und geschlossenem 
Sportschuh. Optisch ansprechend und rundum sicher, 
doch dank des besonders luftigen Obermaterials 
herrscht stets prima Klima.  

Männergrößen: 6,5–13. Gewicht: 650 g/8 (UK). Material: Synthetik/Mesh-Gewebe. 
Futter: Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1224685	 119,95 €

Merrell ALPINE SNEAKER
Beste Materialien und vor allem der unverkennbar 
legere Look machen diesen Sneaker zum absoluten 
Hingucker und eurem neuen Lieblingsteil. Einer für 
immer und überall!

Männergrößen: 41–49. Material: Leder/Synthetik. Futter: Synthetik. Sohle: Gummi. 
Innensohle: Synthetik.

1220373	 94,95 €

Hanwag VION
Der hochwertig gefertigte Halbschuh besteht beinahe 
vollständig aus Leder. Durch die spezielle Machart 
konnte weitestgehend auf Nähte verzichtet werden, wo-
durch dir unangenehme Scheuerstellen erspart bleiben. 

Männergrößen: 6–13. Gewicht: 940 g/42. Material: Veloursleder (gewachst)/
Veloursleder. Futter: Synthetik. Sohle: Gummi (10 % recycelt). Innensohle: Synthetik.

H300320	 ab 159,95 €

Ecco BIOM FJUEL M
Das Obermaterial besteht zu großen Teilen aus beson-
ders luftigem Textilgewebe. Damit der Schuh trotzdem 
lange hält, wurde er zwischen Sohle und Textil mit einem 
umlaufenden Rand aus Leder versehen. 

Männergrößen: 41–48. Material: Synthetik/Mesh-Gewebe/Veloursleder. Futter: 
Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1226811	 139,95 €

Keen HIGHLAND
Ein schnittiger Halbschuh, der zu großen Teilen aus 
Leder besteht. Dadurch ist er nicht nur robust und 
widerstandsfähig, es verleiht dem Sneaker auch einen 
herrlich derben Look, ohne dabei klobig zu wirken. 

Männergrößen: 7–15. Gewicht: 590 g/9. Material: Nubukleder/Vollnarbenleder. 
Futter: Synthetik/Teilleder. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1226996	 99,95 €

Meindl DURBAN
Echtes, leichtgewichtiges Multitalent: sehr komfortabel 
am Fuß und im Aussehen gerade so zurückhaltend, 
dass er sich frei kombinieren lässt! Ein Schuh für 
Alltag, Ausflug und kleine Abenteuer! 

Männergrößen: 6–17. Gewicht: 685 g/8. Material: Leder/Synthetik. Futter: Synthetik. 
Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1076135	 ab 139,90 €

SCHUHE
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Was dem Autofahrer das Cabrio, ist dem 
Outdoorer die Sandale oder der Wasser-
schuh – ein Spaßgarant für den Sommer. 

LUFT! UND WASSER! 
AM BESTEN BEIDES

- PFC-frei

- Leichte Reparierbarkeit

- Verbesserter ökologischer Fußabdruck

- Hohe soziale Produktionsstandards

Teva TERRA FI LITE
Abkühlung gefällig? Dann ist die feminin gestaltete 
Terra Fi Lite mit von der Land- und Wasserpartie! Denn 
im Wasser und an Land zeigt sie sich gleichbleibend 
zuverlässig und durch die gepolsterten und schön ge-
musterten  Riemen auch wunderbar komfortabel.
Frauengrößen: 5–12. Gewicht: 420 g/6. Material: Synthetik. Sohle: Gummi.

1227477	 89,95 €

Keen UNEEK SNK
Absolut lässig! Keen hat die beliebte Uneek-Sandale zu 
einem coolen Freizeitschuh weiterentwickelt. Die strapa-
zierfähigen Materialien und das luftdurchlässige Design 
machen den Uneek zur ersten Wahl für heiße Tage.
Frauengrößen: 5–11. Gewicht: 440 g/7. Obermaterial: Synthetik/Mesh-Gewebe. 
Sohle: Gummi.

1227026	 119,95 €

Keen CLEARWATER CNX
Das Erfolgsmodell jetzt auch in Lederausführung. Die 
stabilen Riemen aus wasserfestem Nubukleder sind mit 
ebenfalls wasserunempfindlichem, schnelltrocknendem 
Synthetikmaterial komfortabel unterfüttert. 
Frauengrößen: 5–11. Gewicht: 480 g/7. Material: Leder. Futter & Innensohle: 
Synthetik. Sohle: Gummi.

1210425	 109,95 €

Ecco OFFROAD
Geländetaugliche Männersandale mit hohem Komfort 
und guter Dämpfung für lange Wege und vielfältige 
Freizeitaktivitäten aus geschmeidigem Leder und 
strapazierfähigem Nylon. 

Männergrößen: 40–50. Gewicht: 650 g/41. Material: Leder. Futter: Synthetik. 
Innensohle: Synthetik.

1005740	 99,95 €

Ecco CRUISE II W
Mit einer edlen Kombination von zarten Nubuk- und Glattleder-Riemchen setzt die Cruise II nicht nur in Sachen 
Bequemlichkeit ein Zeichen. Die hübsche Sandale macht gewiss nicht nur auf dem Sonnendeck eine gute Figur, sondern 
begleitet dich mit großem Komfort bei vielen Sommeraktivitäten und auf Reisen. Der Fuß ruht dabei stets angenehm 
gedämpft auf einem weichen Fußbett mit Mikrofaseroberfläche. Für glückliche Füße, auch an langen Tagen, sorgt Eccos 
exklusive Receptor-Sohlentechnologie, die einen stabilen Auftritt ermöglicht und deinen Gang dynamisch unterstützt.
Frauengrößen: 36–42. Gewicht: 412 g/37. Obermaterial: Veloursleder. Futtermaterial: Synthetik. Sohle: TPU. Innensohle: Synthetik.

1226808	 99,95 €

Keen ARROYO II M
Mach die Augen zu und steck deine Füße in die Arroyo II. Passt? Dann dreh‘ einfach mal eine Runde. Wenn du einen 
bewegten Sommer vor dir hast, findest du keinen besseren Sandalenschuh. Der Oberbau bietet die Qualität und den 
Tragekomfort einer typischen Keen-Sandale, der Unterbau überzeugt mit der Optik und der Stabilität eines Hiking-
schuhs. Hinzu kommt die Keen-typische Zehenschutzkappe für die Extraportion Sicherheit. So schlägst du gleich 
zwei Fliegen mit einer Klappe und hast es im Sommer doppelt schön.
Männergrößen: 7–17. Gewicht: 780 g/9,5. Obermaterial: Synthetik/Nubukleder. Sohle: Gummi.

1225457	 119,95 €

Cressi-Sub STRANDSCHUH REEF
Reinschlüpfen und los geht‘s! Egal, ob du Badeurlaub 
machst, ins Freibad gehst, an steinigen Stränden spa-
zierst oder im Sommer paddelst – mit diesem leichten 
und bei Nichtgebrauch platzsparenden Strandschuh 
sind deine Füße sicher vor scharfen Dingen. 
Unisexgrößen: 36–46. Gewicht: 412 g/43.

1005683	 12,50 €

Merrell WATERPRO MAIPO 2
Ob Rafting oder Kanu, gemütlich oder dynamisch: 
Der Maipo begleitet dich auf vielen Touren und bietet 
einen tollen Halt durch das rundum verlaufende 
Schnürsystem, das auch die Ferse umfasst.

Männergrößen: 41–48. Gewicht: 570 g/43. Material: Synthetik. Futter: Synthetik. 
Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik/Ortholite.

1205101	 99,95 €

Adidas TERREX CC VOYAGER
Ein luftig-leichter, flach verpackbarer Multisportschuh 
mit weich dämpfender, griffiger Laufsohle und Draina-
ge-System. Perfekt für fröhliche Sommertage, Fernreisen 
und Urlaube am Strand, aber auch für Kanuten.
Männergrößen: 7–12,5. Gewicht: 540 g/42 2/3. Material: Synthetik/Mesh-Gewebe. 
Futter: Synthetik. Sohle: Gummi.

1226651	 89,95 €

Salomon TECH AMPHIBIAN 4
Herrlich leichter Halbschuh, der auch als Sandale getra-
gen werden kann. Zu verdanken hast du das dem Ober-
material aus luftigem Mesh-Gewebe und der besonderen 
Konstruktion der Ferse. 
Männergrößen: 7–12,5. Gewicht: 570 g/8,5. Material: Synthetik/Mesh-Gewebe. 
Futter: Synthetik. Sohle: Gummi.

1222757	 99,95 €

Salomon AMPHIB BOLD
Der durchdachte Wasser-Sneaker verfügt über eine 
elastische Ferse. Die sitzt nicht nur angenehm am Fuß, 
sondern lässt sich auch noch einklappen. Dadurch 
kannst du den Schuh im Clog-Stil tragen. 
Frauengrößen: 4–8,5. Gewicht: 450 g/8,5. Material: Synthetik/Mesh-Gewebe. Futter: 
Synthetik. Sohle: Gummi.

1222750	 99,95 €

Teva HURRICANE XLT2
Du suchst eine robuste und wassertaugliche Sandale für dein nächstes Outdoor-Abenteuer? Bitteschön! Die Hurricane 
begeistert mit vielseitigen Einsatzmöglichkeiten und Details für maximalen Komfort an heißen Tagen. Ein Shoc Pad im 
Fersenbereich sorgt für optimale Trittdämpfung, während die eingearbeitete vorgeformte Polyamidplatte den Mittelfuß 
stabilisiert und damit die Trittsicherheit verbessert. Kleines Detail mit angenehmer Wirkung: Ein Polster am Fersen
riemen mindert Druck und Reibung in diesem empfindlichen Bereich, damit du deine Tage blasenfrei genießen kannst. 
Männergrößen: 7–14. Gewicht: 560 g/9. Material: Synthetik/Mesh-Gewebe. Sohle: Gummi.

1227487	 79,95 €

BRITTA HIRSCHBRICH
Marketingmanagerin Globetrotter

»Outdoor-Sandalen 
waren schon immer 
bequem, jetzt 
werden sie schick.«

SCHUHE SCHUHE
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Hanwag ALVERSTONE II GTX
Geschaffen für anstrengende Alpenüberquerungen und ambitionierte Gipfelträume! Als 
Obermaterial kommt hauptsächlich Veloursleder zum Einsatz. Das gewachste Perwanger 
Leder beeindruckt durch seine außergewöhnliche Widerstandsfähigkeit. Im Knöchel­
bereich besteht der Schaft aus elastischem, flexiblem Synthetikmaterial. Diese Besonder­
heit sorgt dafür, dass sich der Stiefel perfekt jeder deiner Bewegungen anpasst. 
Männergrößen: 6–13. Gewicht: 1460 g/42. Material: Synthetik/Mesh/Perwanger Leder. Futter & Innensohle: Synthetik. Sohle: Gummi. 

H200900	 ab 279,95 €

Hanwag BANKS LL
Der neue Banks kommt mit griffiger 
Laufsohle und angenehm gepolstertem 
Schaftabschluss daher. Hinzu kommt die 
von Hanwag gewohnt hohe Qualität. 

Männergrößen: 6–13. Gewicht: 1300 g/42. Material: Leder/
Synthetik/Mesh. Futter: Leder. Sohle: Gummi.

H203010	 ab 219,95 €

Meindl LITEPEAK LADY GTX
Mittelhoher Schaft, weich gepolstert, 
gute Dämpfung und ein Variofix- 
Schnürsystem mit tief ansetzender 
Schnürung für besten Halt.

Frauengrößen: 3,5–9. Gewicht: 1010 g/4.5. Material: Leder/
Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1076117	 239,90 €

Meindl BELLAVISTA MFS
Dank der verwendeten Materialien ist 
der Schuh in der Lage, härteren Ein­
sätzen standzuhalten und fühlt sich auch 
in schwierigem Gelände richtig wohl. 

Männergrößen: 6–15. Gewicht: 1300 g/8. Material: 
Nubukleder. Futter & Innensohle: Synthetik. Sohle: Gummi. 

1145206	 ab 239,90 €

Aku TREKKER LITE III GTX
Gerade einmal 1310 Gramm bringt der 
solide Stiefel in Größe 43 auf die Waage. 
Für einen Wanderstiefel dieses Kalibers 
ist das fast nichts. 

Männergrößen: 7–13. Gewicht: 1310 g/43. Material: 
Synthetik/Mesh/Leder. Futter: Synthetik. Sohle: Gummi.

1228763	 179,90 €

Asolo FALCON GV ML
Leichter, sportlicher Hikingschuh dank ausgeklügeltem Materialmix, der sich bei jedem 
Wetter bewährt – denn die Gore-Tex-Membran hält die Füße trocken. Dem Schuh liegt 
der sogenannte Natura-Shape-Leisten zugrunde, der deinen Füßen Stabilität bietet, ohne 
die natürliche Abrollbewegung zu beeinflussen. Denn die flache wie flexible Sohlenkon­
struktion bietet dir einen tiefen Stand und hervorragende Führungseigenschaften. 
Frauengrößen: 4–9. Gewicht: 830 g/5. Obermaterial: Leder/Synthetik/Mesh. Futter: Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1208580	 179,95 €

Scarpa MARMOLADA PRO HD WMN
Der technisch ausgefeilte italienische 
Bergschuh überzeugt durch Qualität, 
Materialien und Optik – und sitzt 
bequem wie eine Socke.

Frauengrößen: 37–42. Gewicht: 1090 g/38. Material: Leder/
Synthetik/Mesh. Futter & Innensohle: Synthetik. Sohle: Gummi. 

1226025	 259,95 €

Hanwag LHASA II LADY
Das verwendete Yak-Leder ist beson­
ders robust und verleiht dem Stiefel ein 
schönes derbes Aussehen. Und auch 
innen kommt Leder an den Fuß. 

Frauengrößen: 3,5–9. Gewicht: 1640 g/43. Material: Yak 
Leder. Futter & Innensohle: Leder. Sohle: Gummi.

H400211	 279,95 €

ANNA-MARIA WILHELM, 34, 
FACHBERATERIN RUCKSÄCKE, DRESDEN 

Im April 2018 steckte ich mitten in der Vor­
bereitung für eine Norwegen-Durchquerung. 
Die große Frage war: Welche Schuhe nehme 
ich mit? Zuvor hatte ich verschiedene Modelle 
ausprobiert, meine schmerzenden Füße bekam 
ich dadurch leider nicht in den Griff. Zufällig 
brachte Hanwag in dieser Zeit den Tatra Light 
GTX auf den Markt. Das Konzept: ein eher 
leichter, hochwertiger Wanderstiefel, der trotz­
dem robust ist und eine griffige Sohle hat.
Mit meiner Entscheidung für den Tatra bin 
ich ein gewisses Risiko eingegangen. Denn: 

Normalerweise würde man bei einer 
Langstreckenwanderung mit Gepäck 
eher zu einem möglichst festen Schuh 
greifen, da dieser besser stützt. Außer­
dem blieb nicht mehr viel Zeit, um die 
Schuhe auszuprobieren. Als ich dann aber 
losgewandert bin, merkte ich schnell, dass 
meine Entscheidung genau richtig war: Der 
Tatra hat in Kombination mit einem über  
20 Kilo schweren Rucksack problemlos funk­
tioniert. Und: Meine Füße taten nicht mehr 
weh. Bis auf normale Abnutzungserscheinun­
gen hat mich der Tatra nie im Stich gelassen: 
Alle Nähte haben gehalten und beim täglichen 
Schnüren hielten die Ösen bombenfest. 

»WERTVOLLER ALS SCHOKI!«
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PRODUKTE,  

DIE GESCHICHTE 

SCHREIBEN

- Leder CO²
 kompensiert,  

   PFC-frei

- Reparierbarkeit 

- �Reduz. ökologischer 

Fußabdruck
- Hergestellt in Europa

Mit diesen soliden Trekkingstiefeln ist    
kein Weg zu weit, kein Rucksack zu schwer 
und kein Berg zu hoch. 

DEINE SIEBZIG-
MEILENSTIEFEL

Hanwag TATRA LIGHT LADY GTX
Leichter, wasserdichter Stiefel für Tou­
ren mit leichtem Gepäck. Er bietet dir 
optimalen Komfort und Stabilität.
Frauengrößen: 4–9. Gewicht: 1025 g/5. Material: Leder/
Synthetik. Futter & Innensohle: Synthetik. Sohle: Gummi.

H202501	 229,99 €

SCHUHE

Alle Größen, Farbvarianten und Filialbestände auf www.globetrotter.de� 103              102� Das gesamte Sortiment auf www.globetrotter.de



VOLLE AUSWAHL: 
LOWA
1923 begann Lorenz Wagner (LoWa) mit einer kleinen 
Produktion handgefertigter Haferlschuhe. Über die Jahre 
entwickelte sich der Traditionsschuster zu einem Unter-
nehmen mit Weltruf. Lowa steht wie kaum ein anderes 
Unternehmen für Qualität und Passform und ist im 
Bereich Trekking- und Wanderschuhe Marktführer in 
Deutschland. Nach wie vor stehen die Zeichen bei dem 
Unternehmen auf Wachstum, dabei wird ein Teil der 
Schuhe noch immer im bayerischen Jetzendorf bei 
München hergestellt – und der Rest in Europa.

Lowa RIMINI LL
Ein Freizeitschuh, wie er schöner kaum 
sein könnte. Vollnarbenleder macht den 
Schuh herrlich robust und verleiht ihm 
ein wunderbar legeres Aussehen. 
Männergrößen: 40–47. Material: Vollnarbenleder. Futter: 
Leder. Sohle: Gummi. Innensohle: Leder/Synthetik.

1145136	 139,95 €

Lowa LEDRO LL LO
Egal, ob du dich im Mittelgebirge oder 
im norddeutschen Flachland aufhältst 
– dieser solide Wanderhalbschuh steht 
dir überall treu zur Seite.
Männergrößen: 7–13. Material: Veloursleder/Synthetik. 
Futter: Leder. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1145132	 179,95 €

Lowa LAVENA II GTX WS
Stabiler, schmal geschnittener Frauen- 
Trekkingstiefel mit hohem Schaft 
für lange Touren durch besonders 
anspruchsvolles Gelände. 

Frauengrößen: 4–9. Material: Nubukleder. Futter: Synthetik. 
Innensohle: Synthetik.

1074733	 269,95 €

Lowa RENEGADE LL MID WS
Zuverlässiger Hikingstiefel aus der 
Renegade-Familie. Innen wie außen 
aus Leder gearbeitet für angenehmen 
Tragekomfort und ein gutes Fußklima. 

Frauengrößen: 3,5–10. Material: Leder/Synthetik. Futter: 
Leder. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1074689	 199,95 €

Lowa SASSA LL LO WS
Stabiler Schuh für Wanderungen mit 
leichtem Gepäck. Gefertigt wird der 
Halbschuh aus Veloursleder für ausge-
zeichnete Widerstandsfähigkeit.

Frauengrößen: 4–9. Material: Veloursleder. Futter: Leder. 
Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1145138	 179,95 €

Lowa MAURIA GTX WS
Komfortabler Trekkingstiefel für Frauen 
mit Gore-Tex-Membran. Kombiniert 
ergibt das rundum trockene Füße und 
ein angenehmes Fußklima. 

Frauengrößen: 4–9. Material: Synthetik/Leder. Futter: 
Synthetik. Innensohle: Synthetik.

1074703	 259,95 €

Lowa RENEGADE LL MID
Ein Meilenstein in unserem Wan-
derstiefel-Sortiment. Und in dieser 
Ausführung besonders schön: mit 
sattem, geschmeidigem Lederfutter. 

Männergrößen: 6,5–14. Material: Leder/Synthetik. Futter: 
Leder. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1074753	 199,95 €

Lowa VENTO WS
Mit dem Vento bist du immer dann 
bestens beraten, wenn’s zwar schon 
sonnig ist, für Sandalen und anderes 
offenes Schuhwerk aber noch zu kalt. 

Frauengrößen: 3,5–9. Material: Synthetik/Mesh-Gewebe. 
Futter: Synthetik. Sohle: Gummi.Innensohle: Synthetik.

1224686	 119,95 €

Lowa INNOX PRO GTX MID
Der Innox passt sich ideal verschie-
densten Bedingungen an – von leichten 
Trails bis zu Touren im Mittelgebirge – 
und ist noch dazu ein Leichtgewicht.

Männergrößen: 7,5–13. Material: Synthetik/Mesh-Gewebe. 
Futter: Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1145144	 189,95 €

Lowa CAMINO GTX
Mit präziser Passform, guter Boden-
führung und erstklassiger Verarbeitung 
– somit ein verlässlicher Begleiter für 
anspruchsvolle Trekkingtouren.

Männergrößen: 6,5–13. Material: Nubukleder. Futter: 
Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1074686	 259,95 €

Lowa MADDOX GTX LO
Flotte Spaziergänge, Outdoor-Fitness, 
Nordic Walking, schnelle Hikes. Als 
echter Multisportschuh fühlt sich der 
Maddox in vielen Disziplinen wohl. 

Männergrößen: 7,5–13. Material: Synthetik. Sohle: 
Polyurethan, Gummi. Innensohle: Synthetik.

1074833	 169,95 €

Lowa INNOX PRO GTX MID WS
Multitalent mit stylischem Äußeren. 
Auch bei kleineren Wanderungen 
und Spaziergängen dank des geringen 
Gewichts ein Vergnügen.

Frauengrößen: 4–9. Material: Synthetik/Mesh-Gewebe. 
Futter: Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1145153	 189,95 €

Lowa TICAM II GTX
Nach dem Facelift bietet die Sohle noch 
bessere Dämpfungseigenschaften und 
überzeugt mit einer stabilisierenden 
Kunststoffkappe im Fersenbereich. 

Männergrößen: 7–14. Material: Synthetik/|Leder. Futter: 
Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1074730	 ab 269,95 €

Lowa INNOX EVO GTX LO
Für Speedhiking, Trimm-dich-Pfad und 
Outdoor-Fitness! Ein herrlich leichter, 
wasserdichter Multifunktionsschuh für 
schnelle Aktivitäten. 

Frauengrößen: 3,5–9. Material: Synthetik. Futter: Synthetik. 
Sohle: Polyurethan, Gummi. Innensohle: Synthetik.

1074745	 149,95 €

Lowa RENEGADE GTX MID
Unser Bestseller! Ein Hikingstiefel mit 
gelungenem Design, durchdacht zusam-
mengestellter Technik und viel Komfort. 

Männergrößen: 7–14. Material: Nubukleder/Synthetik. 
Futter: Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik. 
Enthält nicht-textile Teile tierischen Ursprungs.

1074680	 199,95 €

Lowa CEVEDALE EVO GTX
Der hochmoderne Allrounder mit 
Steigeisenauflage zeigt seine wahren 
Qualitäten im kombinierten und 
hochalpinen Gelände. 

Männergrößen: 6,5–13. Material: Kunstleder/Synthetik/Mesh. 
Futter: Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1224677	 299,95 €

Lowa RENEGADE GTX MID
Zum 40-jährigen Firmenjubiläum von 
Globetrotter hat Lowa eine Sonderedition 
des Renegade aufgelegt: in Sonderfarbe 
und mit keckem Bär auf der Schuhzunge. 

Frauengrößen: 3,5–9. Material: Nubukleder/Synthetik/Mesh. 
Futter: Synthetik. Sohle: Gummi. Innensohle: Synthetik.

1217378	 199,95 €

VOLLE AUSWAHL VOLLE AUSWAHL
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- Recycelte Materialien

- PFC-freie Imprägnierung

- Leichte Reparierbarkeit

- ��Reduz. ökologischer 

Fußabdruck

Vaude BRENTA 24
Sehr gut belüfteter und individuell anpassbarer Wander- 
rucksack. Ein leichter Federstahlrahmen sorgt für 
Stabilität und hält den Netzrücken auf Spannung.

Volumen: 24 l. Gewicht: 1090 g. Material: 71 % Polyamid, 29 % Polyester 
(PU-beschichtet). Material 2: 100 % Polyester (davon 50 % recycelt); 100 % 
Polyamid (PU-beschichtet).

1224461	 119,95 €

Ortovox TRAVERSE 20
Der kleinste Rucksack der alpinen Traverse-Serie ist ein 
praktischer Panelloader mit zwei großen RV-Fächern. 
Helm, Skier oder Trekkingstöcke – im und am Traverse 
20 ist Platz für die ganze Ausrüstung.

Volumen: 20 l. Gewicht: 890 g. Material: 100 % Nylon (PU-beschichtet). Material 2: 
100 % Polyester.

1144369	 99,95 €

Ortlieb ATRACK 45
Modularer Hybrid aus Duffel und Rucksack: Der Atrack 
lässt sich bepacken wie ein Duffel und tragen wie ein 
Rucksack. Die komplett wasserdichte Konstruktion 
(inkl. Zippern) macht ihn ideal für Wassersportler oder 
als Materialtasche beim (Eis-)Klettern.
Volumen: 45 l. Gewicht: 1560 g. Material: 100 % Nylon (PU-beschichtet).

1146445	 199,99 €

FRILUFTS CALI TREKKING 60
Backpacking durch Asien, Work and Travel in Australien 
oder doch Lust auf deine erste richtige Trekkingtour? 
Dann ist der komfortable Cali Trekking genau richtig für 
dich! Dank Frontzugang lässt er sich bequem packen, 
Rückenlänge und Hüftgurt lassen sich anpassen.
Volumen: 60 l. Gewicht: 1690 g. Material: 100 % Polyester.

1220991	 119,95 €

Fjällräven ABISKO FRILUFT 35 W
Das feuchtigkeitsableitende Tragesystem dieses Touren
rucksacks ist speziell auf die weibliche Anatomie 
ausgelegt. Dank großem Frontzugang kommst du ohne 
Wühlen im Handumdrehen an all deine Ausrüstung.

Volumen: 35 l. Gewicht: 1550 g. Material: 65 % Polyester (recycelt), 35 % Bio-  
Baumwolle. Material 2: 100 % Nylon. Enthält nicht-textile Teile tierischen Ursprungs.

F27212	 189,95 €

Deuter TRAIL PRO 34 SL
Kompakter Frauenrucksack für mehrtägige Touren 
in den Bergen. Durch den körpernahen Aufbau mit 
umschließenden Hüftflossen hast du auch auf dem 
Klettersteig und bei steilen Passagen die bestmögliche 
Kontrolle über den Rucksack.
Volumen: 34 l. Gewicht: 1450 g. Material: 100 % Polyamid. Material 2: 100 % Polyester.

1144286	 169,95 €

Gregory ZULU 35
Technischer Rucksack für anspruchsvolle Touren: 
Durch flexible Paneele am Hüftgurt macht der Zulu alle 
Bewegungen mit und hält die Last sicher am Rücken. 
Dank des praktischen Frontzugriffs lässt er sich beson-
ders gut bepacken. Mit Stock- bzw. Eisgeräthalterung.
Volumen: 35 l. Gewicht: 1380 g. Material: 100 % Nylon. Material 2: 100 % Polyester.

1223893	 169,95 €

Deuter AIRCONTACT PRO 65 + 15 SL
Zuverlässiger Trekkingrucksack, der auch mit hohen 
Lasten (bis zu 30 kg) gut zurechtkommt. Bei der 
SL-Version speziell für Frauen ist die Rückenlänge 
etwas kürzer, die Schulterträger S-förmig gestaltet und 
der Hüftgurt stärker aufgebogen. Inklusive Regenhülle.
Volumen: 65 l. Gewicht: 3020 g. Material: 100 % Polyamid. Material 2: 100 % Polyester.

1225270	 299,95 €

Lowe Alpine CERRO TORRE ND60:80
Das VT-Flex-Tragesystem ist für Lasten bis zu 25 Kilo 
ausgelegt. Damit eignet sich das Flaggschiff von Lowe 
Alpine bestens für mehrtägige Touren abseits der ausge-
tretenen Pfade. Und für den finalen Gipfelsturm kannst 
du den Deckel zu einem Daypack umfunktionieren.
Volumen: 60–80 l. Gewicht: 2790 g. Material: 100 % Nylon.

1145050	 279,95 €

Tatonka YUKON 60
Dieser Trekkingklassiker überzeugt mit einem ausge-
wogenen Tragesystem, hoher Belastbarkeit und sehr 
guter Anpassbarkeit. Besonders clever: Zwei Glasfaser-
stäbe führen vom Hüftgurt direkt zur Rückenplatte und 
übertragen so das Gewicht noch besser auf die Hüfte.
Volumen: 60 l. Gewicht: 2300 g. Material: 100 % Polyester. Material 2: 100 % Nylon.

1026934	 219,95 €

Wanderrucksäcke für alle, die ihre Ausrüstung ernst, 
aber trotzdem auf die leichte Schulter nehmen wollen. 

DIE RICHTIGE GRÖSSE 
FÜR JEDES ABENTEUER

Fjällräven HIGH COAST FOLDSACK 24
Vollwertiger Daypack, der sich für den Transport einfach 
aufrollen lässt. Außerdem lässt sich das Volumen mithilfe 
der cleveren Faltfunktion je nach Bedarf regulieren. Das 
Außenmaterial ist wasserdicht, Hüft- und Brustgurt sind 
abnehmbar. Mit Reflektoren für bessere Sichtbarkeit.
Volumen: 24 l. Gewicht: 460 g. Material: 100 % Polyamid (recycelt).

1224111	 89,95 €

- Recycelte Materialien

- PFC-freie Imprägnierung

- Leichte Reparierbarkeit

- ��Reduz. ökologischer 

Fußabdruck

36 MONATE GARANTIE

Bei Globetrotter gekaufte Ausrüstung 
sollte halten, was sie verspricht. 
Das gilt für Produkte vom Rucksack 
bis zur Dreilagenjacke in unserem 
Sortiment und so geben wir volle 36 
Monate Garantie auf bei uns gekauftes 
Equipment. Mehr Informationen 
findest du hier: www.globetrotter.de/
service/agb/#garantie

Ein guter Grund 
für Globetrotter:

AUSRÜSTUNG
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Infos zur Warenverfügbarkeit 

und Fillialöffnung:

www.globetrotter.de 

DIE  AKTUELLE  LAGE 

KANN ZU L IEFER- 

ENGPÄSSEN FÜHREN. 

AUSRÜSTUNG



6 Brunton TRUARC 10 COMPASS
Kartenkompass für die Hosentasche. Die Globalnadel 
ist weltweit einsetzbar. Das macht ihn besonders für 
Vielreisende interessant. Die transparente Bodenplatte 
ist u. A. mit Lineal in mm und verschiedenen Karten-
maßstäben (1:25.000, 1:40.000 und 1:50.000) versehen. 
Größe: 132 x 71 x 12 mm. Gewicht: 48 g/nachgewogen.

BF-TRUARC10	 55,00 €

1 Baladeo BASECAMP BESTECK
Messer, Gabel und Löffel aus rostfreiem Edelstahl. 
Der Griffbereich ist nicht poliert und liegt dadurch 
rutschfest in der Hand. Besonders gut gefällt uns die 
sehr scharfe Klinge mit Wellenschliff. Tomaten und 
Brotkrusten schneidet die Klinge wie warme Butter.
Größe: 160 x 38 mm. Gewicht: 85 g.

1003245	 18,49 €

5 Primus TUPIKE STOVE DE + DIN COMBI
Schicker Zweiflammkocher mit langlebigem Materialmix 
und genug Kapazität, um Gruppen bis zu zehn Personen 
verzögerungsfrei bekochen zu können. Gestartet wird per 
Piezo-Zündung, der ausklappbare Windschutz schützt die 
Brenner und hilft Gas zu sparen.
Material: Edelstahl, Aluminium, Eichenholz, Messing, Polyester-Baumwoll-Mischgewebe.

P350122	 254,95 €

2 FRILUFTS ERRIGAL FAMILY
Großzügig konstruiertes Familienzelt mit viel Platz 
zum Schlafen, Wohnen und Spielen selbst bei Schiet-
wetter. Und dabei doch nicht so groß in Packmaß und 
Gewicht, als dass man es nicht in einem Kleinwagen 
transportieren könnte. 
Außenzelt & Boden: 100 % Polyester, PU-beschichtet. Innenzelt: 100 % Polyester. 

1222964	 499,95 €

4 Ortlieb DUFFLE RS
Eine große, robuste und dank Tizip-Reißverschluss 
wasserdichte Reisetasche mit Rollsystem und zu-
sätzlichen Schultertragegurten. Damit kannst du die 
Duffel auch als Rucksack tragen, wenn das Gelände ein 
Hinterherziehen nicht zulässt.
Material: 100 % Polyester, PVC-beschichtet. Material 2: 100 % Nylon, PVC-beschichtet. 

1211570	 289,99 €

3 Cocoon TRAVEL HAMMOCK DOUBLE
In dieser bis 180 kg belastbaren Doppelhängematte 
macht das Ausruhen noch mehr Spaß, denn in ihr 
kannst du entspannt zu zweit oder mit deinen Kindern 
rumlümmeln. Durch das kompakte Packmaß kannst 
du die Hängematte gut auf Tagesausflüge mitnehmen. 
Gewicht: 474 g. Packmaß: 21 x 9,5 cm. Material: 100 % Nylon.

1225989	 34,99 €

7 Black Diamond WIZ
Für die Kinder-Disco! Worauf wartet ihr noch? Die 
weiße LED kann per Knopfdruck gedimmt werden und 
blendet dank des Reflektors auch im hellsten Modus 
nicht. Die farbige LED strahlt wahlweise in Gelb, Grün, 
Blau, Rot, Rosa, Türkis und Orange. 
Gewicht: 66 g/inkl. Batterien.

1003152	 21,99 €

8 Yes we camp! Mit der Familie auf Tour – Deutschlands 
Süden, Österreich und die Schweiz
Jeder Campingplatz ist anders – und jede Familie 
sowieso. Darum stellt dieser Führer Campingplätze im 
deutschsprachigen Alpenraum vor, die speziell nach 
den Bedürfnissen von Familien ausgesucht wurden.
Rechtlicher Hinweis: Bücher unterliegen der Buchpreisbindung.

1228069	 14,90 €

SO FINDEST DU DEN PERFEKTEN FAMILIEN-CAMPINGPLATZ

Zielwahl: Je besser das Wetter, desto 
geringer die Unbilden. Gerade für erste 
Campingabenteuer ist der Sommer in 
Kroatien sicher erfolgversprechender als 
der Herbst auf Island. 

Zeltplatzwahl: Hier trennt man per 
speziellem Führer (siehe rechts) oder 
ausführlicher Internetrecherche schnell 
die Spreu vom Weizen. Die Bandbreite 
ist enorm und ein deutscher 
Campingplatz mit kleinen Parzellen und 
großen Egos der Dauercamper ist sicher 
nicht die erste Wahl von Familien mit 
kleinen, lebhaften Kindern. Ein 
wichtiges Kriterium ist zudem die 
Kindersicherheit: Ungesicherte 
Wasserflächen oder vielbefahrene 
Verkehrswege schränken die Freiheit, 
die man sucht, zu sehr ein.

Stellplatzwahl: Egal, ob mit Reservierung 
oder spontan: bittet vor dem finalen 
Einchecken darum, alle in Frage 
kommenden Stellplätze anschauen zu 
dürfen, um den bestmöglichen für eure 
Zwecke auszuwählen. Folgende 
Parameter sollten dabei in die 
Waagschale geworfen werden: Abstand 
zu den Nachbarn, Distanz zu den 
Sanitärräumen, 
Verhältnis von 
Sonne und Schat-
ten, wo die 
Morgensonne 
aufgeht und 
Hängematten-
tauglichkeit.

BASICS BASICS
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Mit der richtigen Ausrüstung wird die 
Urlaubsform Familiencamping definitiv 
zur schönsten Zeit des Jahres.

WILLKOMMEN IM 
ROBINSON-CLUB 
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Opinel JUNIOR
Oh la la! Kräftige, gut unterscheidbare Farben, ein gut 
in der Kinderhand liegender Griff aus Buchenholz, 
eine abgerundete, rostfreie Klinge und der bewährte 
Opinel-Sicherheitsring – mehr braucht es nicht, um ein 
tolles Kindermesser zu kreieren. 
Gewicht: 35 g. Klingenlänge: 7 cm.

1020436	 12,99 €

Nobite HAUT SENSITIVE
Besonders hautfreundliches Mückenmittel, das die Haut 
erfrischt und kühlt und bis zu acht Stunden vor Insekten-
stichen und ca. vier Stunden vor Zecken schützt. Ohne 
Deet, daher auch für Kinder ab zwei Jahren geeignet. 

Biozide sicher verwenden – vor Gebrauch stets Kennzeichnung und 
Produktinformation lesen.

1076771 100 ml	 12,60 €
(100 ml = 12,60 €)

FRILUFTS STIVVA KIDS VARIO
Der Stivva kann um 30 cm verlängert werden und 
wächst dadurch mit. So bleibt er bis zu einer Körper
größe von ca. 145 cm nutzbar. Die Außenhülle ist nahe-
zu nahtlos verarbeitet und verhindert so Kältebrücken.

Gewicht: 940 g. Außenmaterial: 100 % Nylon, recycelt. Füllung: 100 % Polyester. 
Innenmaterial: 100 % Nylon. 

1221032	 99,95 €

Black Diamond APOLLO
Major Tom an Ground Control: Die große Apollo-
Laterne mit max. 250 Lumen Leuchtkraft erreicht 
durch den erhöhten Stand einen Leuchtradius von 
ca. 10 Metern. So kannst du abends im Zelt noch 
gemütlich kochen oder Karten spielen. 
Gewicht: 350 g. Max. Leuchtstärke: 250 lm. Material: Kunststoff.

1003140	 59,95 €

FRILUFTS CALI KIDS
Für Kinder ab acht Jahren. Ausgestattet mit Trek-
kingstockhaltern und vorbereitet für ein Trinksystem, 
macht er sich hervorragend für erste Wandertouren. 
Zwei dicke Polsterungen sorgen für hohen Tragekom-
fort und lassen dazwischen Platz für die Belüftung. 
Gewicht: 820 g. Material: 100 % Polyester. Volumen: 22 l.

1225103	 59,95 €

FRILUFTS KALLA 7.5 DOUBLE
Unglaublich bequeme, selbstaufblasende Thermomatte 
in der Kingsize-Ausführung. Die Doppelmatte eignet 
sich für zwei Personen und begeistert durch ihre 
üppige Dicke von 7,5 cm auch Seitenschläfer. 

Gewicht: 3540 g. Länge: 200 cm. Packmaß: 74 x 27 cm. Material: 100 % Polyester. 
Füllmaterial: PU-Schaumstoff (Polyurethan).

1154136	 239,95 €

BASICS
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12 GUTE GRÜNDE
Die Vorteile für Globetrotter Kunden im Überblick.

Tausende Outdoorprodukte auf einer Gesamtfläche 
von 32.957 Quadratmetern, dazu je nach Standort 
Kletterwand, Clubhütte, Ameisenstaat oder Werkstatt 
– in unseren 17 Filialen ist Erlebnis garantiert.

1. EINKAUFSERLEBNIS

Vom Elbsandsteingebirge bis zum Milford Sound – 
unsere Partner-Reisebüros in den Filialen Köln, 
München und Hamburg haben für jede Ecke der Welt 
Tipps und das passende Reiseangebot parat. 

7. REISEBÜRO INKLUSIVE

Hand in Hand lösen wir Probleme. Der Globetrotter 
Kundenservice sitzt in Hamburg, spricht Deutsch 
und ist telefonisch und online für dich persönlich zu 
den gängigen Geschäftszeiten erreichbar.

4. KUNDENSERVICE

Wähle Click & Collect bei deiner Online-Bestellung aus 
und bekomme diese ohne Versandkosten in eine 
Globetrotter Filiale geliefert. Das spart Nerven und 
Ressourcen. Du musst nur Name und Adresse angeben.

10. CLICK AND COLLECT

Unsere Filialen veranstalten im Jahr Hunderte 
Workshops und Vorträge. In den Cityfilialen und in 
Frankfurt haben wir zu diesem Zweck sogar eine 
permanente Veranstaltungsfläche, die Clubhütte.

2. EVENTS UND VORTRÄGE

Durch unser Wiederaufforstungsprojekt, den 
Globetrotter VisionsWald, kompensieren wir den 
versandbedingten Kohlenstoffdioxidausstoß. 
Mehr Infos zum Projekt unter www.visionswald.de

8. VERSAND KLIMANEUTRAL

Die Reisepraxen in den Globetrotter Erlebnisfilialen 
beraten zu allen reisemedizinischen Themen.  
Sind Schutzimpfungen erforderlich, können wir 
direkt vor Ort impfen.

5. IMPFBERATUNG

Mehr sparen – mehr Service – mehr erleben: 
Rabattgutschriften bei jedem Einkauf und obendrauf 
jede Menge extra Service, Events, Gewinnspiele und 
Aktionen: www.globetrotter.de/club

11. GLOBETROTTER CLUB

Per Express liefern wir Produkte, die bis mittags 
online bestellt werden, am kommenden Werktag aus. 
Per Standardversand erfolgt die Zustellung 
innerhalb von 3 – 4 Werktagen nach Bestellung.

3. EXPRESSVERSAND

Unsere Zentralwerkstatt in Ludwigslust repariert 
deine Lieblingsausrüstung und ist erreichbar unter 
repair-service@fenixoutdoor.de. Auch in den fünf 
Cityfilialen und in Dresden findest du eine Werkstatt.

9. REPARATURSERVICE

Wir setzen auf individuelle Beratung statt 
nullachtfünfzehn. Deswegen sind die Kollegen in 
den Filialen Outdoorexperten. Bei hohem Beratungs- 
bedarf empfehlen wir »Einkaufen nach Termin«.

6. EXPERTENBERATUNG

12. 36 MONATE GARANTIE
Ein Produkt sollte halten, was es verspricht. Das  
gilt für alle Produkte in unserem Sortiment und  
so geben wir volle 36 Monate Garantie auf bei uns 
gekauftes Equipment. 

TAGESAKTUELLE 

INFOS ZU UNSEREN 

FIL IALEN UND UNSEREM 

SERVICE  F INDEST  DU AUF

WWW.GLOBETROTTER.DE

/FAQ



Lieber ein Hauch von nichts oder doch 
besser die Sturmfestung? 5 von über 200 
Zelten aus dem Globetrotter Sortiment.

TREKKINGZELTE 
FÜR ALLE WETTER

Wechsel EXOGEN 2
Die Hybrid-Konstruktion aus Kuppelzelt und geodätischer Form erlaubt den Aufbau 
ohne Heringe und macht die Standplatzwahl äußerst flexibel. Der Paddler wird den 
Aufbau am steinigen Ufer schätzen, der Wanderer auf dem wurzeldurchzogenen 
Waldboden und der Radfahrer auf betonharten Sandböden.  

Gewicht: 1773 g/nachgewogen. Packmaß: 55 x 19 cm. Gestänge: 2, Aluminium 7001 T6, 9 mm. Material Außenzelt: 
100 % Ripstop-Nylon; SI/SI-beschichtet. Material Innenzelt: 100 % Ripstop-Nylon. Material Boden: 100 % Nylon; PU-beschichtet.

1146816	 499,90 €

MSR ELIXIR 2 TENT GREEN V2 
Wohnliches Drei-Jahreszeiten-Trekkingzelt mit 
Platz für zwei Personen. Das selbsttragende 
System ermöglicht auch das separate Aufstellen 
des Innenzeltes in warmen, trockenen Nächten.
Gewicht: 2590 g. Packmaß: 56 x 17 cm. Außenzelt: 100 % Polyester 
(PU-beschichtet). Innenzelt & Boden: 100 % Nylon.

Big Agnes FLY CREEK HV 2 CARBON
Das mit Abstand leichteste Zelt in unserem Sortiment. Einige behaupten, man müsse 
dieses Zelt nur im Boden verankern, damit es nicht wie ein Heliumballon davonfliegt. 
Außenzelt, Innenzelt und Gestänge bringen es gerade einmal auf unerhörte 522 Gramm! 
Ursprünglich für den Segelsport entwickelt, findet das verwendete Dyneema-Material 
gerade im Ultralight-Backpacking immer mehr Fans. 
Gewicht: 522 g/nachgewogen. Packmaß: 47 x 13 cm. Gestänge: 1, Easton Carbon Fiber. Material: Dyneema.

1225298	 1.199,95 €

Mountain Hardwear MINERAL KING 2 TENT
Auf ausgedehnten Outdoor-Abenteuern wirst du die Liegebreite von 135 cm zu schätzen 
wissen, denn dadurch passen auch breite Thermomatten hinein. Das weit aufgespannte 
Innenzelt bietet selbst eine üppige Sitzhöhe. Das erleichtert das Umziehen im Zelt und 
macht auch den Aufenthalt bei Regenwetter angenehmer.

Gewicht: 2317 g/nachgewogen. Packmaß: 61 x 15 cm. Material Außenzelt: 100 % Ripstop-Polyester, PU-beschichtet. Material 
Innenzelt: 100 % Ripstop-Polyester. Material Boden: 100 % Ripstop-Polyester, PU-beschichtet.

1226326	 299,95 €

Fjällräven KEB ENDURANCE 4
Kompromissloses Ganzjahreszelt für alle Wetter und Regionen. Die RV-Zipper lassen 
sich auch mit dicken Winterhandschuhen greifen. In die Abspannleinen ist Reflektor-
garn eingearbeitet, um sie im Dunkeln besser zu erkennen. Und die besonders großen 
Bodenschlaufen können auch mit Schneeschuhen oder Stöcken fixiert werden. 

Gewicht: 5990 g. Packmaß: 52 x 27 cm. Gestänge: 4, DAC Pressfit, 10,2 mm. Material Außenzelt: 100 % Polyamid. Material 
Innenzelt: 100 % Ripstop-Polyamid. Material Boden: 100 % Polyamid, PU-beschichtet.

F53604	 1.400,00 €

MALIN KLEIN (RECHTS), 30, REDAKTEURIN, 
GLOBETROTTER ZENTRALE HAMBURG 

Fast sechs Monate haben meine Schwester 
Annkatrin und ich in unserem Zelt von 
MSR übernachtet – und es täglich an einem 
neuen Ort aufgebaut. Tagsüber sind wir auf 
dem 4280 km langen Pacific Crest Trail 
(PCT) gewandert, der von Mexiko nord-
wärts durch die USA bis nach Kanada führt. 
Allerdings hatten wir anfangs schon Zweifel, 
ob ein Drei-Jahreszeiten-Zelt so eine 
Gewalttour überstehen würde. Täglicher 

Einsatz, ständiger Auf- und Abbau, extreme 
Temperaturen, plötzliche Wetterwechsel. All 
das hat unser MSR aber wacker mitgemacht.
Hinzu kamen unerwartete Attacken. Ein-
mal gab es auf 40 Kilometer Strecke nur eine 
Wasserstelle, und genau dort wollten wir 
natürlich zelten. Andere Hiker hatten uns 
schon gewarnt vor den Rehen dort – aber 
was soll bitte an Rehen gefährlich sein? Das 
Ende vom Lied: Wir saßen die ganze Nacht 
in der Apsis und fuchtelten das Damwild 
weg, das unsere schweißgetränkten Ruck-
säcke wohl für Salzlecksteine hielt. 

»WILDNIS-PALAST!«
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FRILUFTS NEPHIN 2
Das Kuppelzelt ist dank der einfachen Konstruktion schnell aufgebaut und steht mit 
nur zwei Heringen. Da das Innenzelt mit dem Außenzelt gleichzeitig aufgebaut werden 
kann, ist auch ein Aufbau im Regen möglich, ohne dass das Innenzelt nass wird. Die 
beiden Apsiden bieten ausreichend Platz für Rucksäcke und anderes Equipment. 

Gewicht: 3320 g/nachgewogen. Packmaß: 60 x 15 cm. Gestänge: 3, Aluminium, 9,5 mm. Material Außenzelt: Ripstop-Polyester 
(100 % Polyester), PU-beschichtet. Material Innenzelt: 100 % Polyester. Material Boden: 100 % Nylon, PU-beschichtet.

1008199	 249,95 €

1210327	 299,95 €
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PRODUKT 
NEWS

- Recycelte Materialien

- PFC-freie Imprägnierung

- Leichte Reparierbarkeit

- Reduz. ökologischer Fußabdruck

35 000 Artikel führt  
Globetrotter. Und ständig 
gibt’�s was Neues.

Das Kånken Totepack ist nicht einfach nur 
eine Umhängetasche im Design des legen-
dären Kånken-Rucksacks. Die Tasche passt 
sich auch ganz flexibel deiner Situation an. 
Du kannst sie mit den langen Henkeln über 
die Schulter hängen oder an den kurzen 
Griffen fest in der Hand halten. Zusätzlich 
lassen sich aber auch zwei Schulterträger 
verlängern – so kannst du die Tasche wie 
einen Rucksack auf dem Rücken tragen. 
Das Totepack ist wie der Kånken-Rucksack 
ausgestattet und bietet zusätzlich ein Steck-
fach mit gepolstertem Boden für einen 
13’’-Laptop. Sogar das Sitzkissen für die 
Kaffeepause im Park ist mit dabei. Die klei-
nere Mini-Version hat ein 10’’-Tabletfach.

Kånken 
meets  
Totepack

Die Original Universal ist eine der ersten Sanda-
len, die Teva jemals auf den Markt gebracht hat. 
Sie ist gemacht fürs Abenteuer an Land und zu 
Wasser. Ihr zeitloses Design und ihr funktioneller 
Komfort haben sich seit Jahren bewährt. 
Neu sind in dieser Saison die bunten Straps aus 
Unifi Repreve. Dabei handelt es sich um recyceltes 
Polyester, das wasserbeständig, robust und schnell 
trocknend ist. Auch sonst bringt sie alles mit, was 
eine richtige Outdoor-Sandale benötigt. Das grif-
fige Profil der Gummilaufsohle vermittelt Tritt
sicherheit und Komfort – egal ob Dschungelpfad 
oder Strandpromenade. Das weiche Fußbett und 
eine dämpfende Zwischensohle aus EVA sorgen 
zudem für gehobenen Laufkomfort. 

RETRO-STYLE 
IN MULTICOLOR

Nicht nur leicht 
und luftig: Diese 
Shirts aus Hanf 
und Baumwolle 
können auch 
in Sachen 
Nachhaltigkeit 
punkten.

DEINE LESE-INSPIRATION FÜR
LAUE SOMMERNÄCHTE ODER DEN SEE

Der Sinn des Reisens
Lonely Planet liefert 120 Ideen, mit 
denen du die Welt und dich selbst ent-
decken kannst. Die Herausforderungen 
reichen vom Schlafen unter den Sternen 
bis zum einwöchigen Schweigeseminar.
Maße: 24,8 x 19,5 cm. Seiten: 304. 

1230486	 26,90 €

be wild. Mikroabenteuer 
50 kleine Abenteuer, die jeder im Alltag 
erleben kann – und das vor der eigenen 
Haustür. Der Autor Frank Pratscher 
liefert zahlreiche konkrete Beispiele 
und Ideen für indoor und outdoor. 
Maße: 24 x 17 cm. Seiten: 256. 

1226471	 19,95 €

Wanderbares Deutschland
Der Bildband zeigt Genusswande
rungen auf 230 zertifizierten Wegen. 
Zusätzliche Tourenbeschreibungen, 
Höhenprofile und Karten machen Lust 
auf den Wandersommer.
Maße: 24 x 30,2 cm. Seiten: 464.

1228158	 40,00 €

FRILUFTS KURKKIO T-SHIRT
Gewicht: 170 g/S. Material: 55 % Hanf, 
45 % Bio-Baumwolle.

1224389	 39,99 €

FRILUFTS KURKKIO POLO 

Gewicht: 240 g/M. Material: 55 % Hanf, 
45 % Bio-Baumwolle.

1224388	 49,99 €

Teva ORIGINAL UNIVERSAL
UK-Männergrößen: 7–12. Obermaterial: 
Polyester (recycelt). Sohle: Gummi.

1226686	 79,95 €

1 Fjällräven KÅNKEN TOTEPACK
Gewicht: 330 g. Material: 100 % Vinylal.

1224114	 99,95 €

2 Fjällräven KÅNKEN TOTEPACK MINI
Gewicht: 310 g. Material: 100 % Vinylal.

1224115	 89,95 €

Wer geradeaus fährt, muss betrunken sein
Ein liebenswürdiger Mini-Van und 
ein dreimonatiges Abenteuer durch 
Kirgistan, Tadschikistan, Usbekistan. 
Eine Reise abseits der Touristenpfade, 
mitreißend und humorvoll geschildert.
Maße: 13,6 x 20,8 cm. Seiten: 272.

1227337	 18,00 €

1

Infos zur Warenverfügbarkeit 

und Fillialöffnung:

www.globetrotter.de 

DIE  AKTUELLE  LAGE 

KANN ZU L IEFER- 

ENGPÄSSEN FÜHREN. 
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FRILUFTS ULLAHAU JACKET
Ungefütterte Übergangsjacke aus robus-
tem (gewachstem) Mischgewebe – stark 
windabweisend, leicht wasserabweisend 
und annähernd mückendicht.

Männergrößen: S–XXXXL. Gewicht: 550 g/M. Material: 65 % 
Polyester, 35 % Baumwolle.

1007563	 139,95 €

Vaude ESSENTIAL T-SHIRT
Wunderbar leichtes und luftiges Funk-
tionsshirt, dessen Material angenehm 
weich und glatt ist und stets ein trocke-
nes Gefühl auf der Haut hinterlässt.

Männergrößen: S–XXXXL. Gewicht: 110 g/52. Material: 
100 % Polyester.

1223137	 29,99 €

Maier Sports METOR W
Gewicht: 470 g/19. Material: 100 % Polyester. Innenmaterial: 100 % Polyamid.

1226595	 ab 149,95 €

Vaude BADAWI 4P
Das Familienzelt bietet vier Personen 
einen großen Aufenthaltsraum und 
zwei Schlafkabinen. 

Gewicht: 9920 g. Material 1: 100 % Polyester; 
PU-beschichtet. Material 2: 100 % Polyester; 
Material 3: 100 % Polyamid; PU-beschichtet.

1216870	 849,95 €

Nur zwei von ganz viel 
Bekleidung in Sondergrößen 
– bei Globetrotter hört das 
Sortiment nicht bei XXL auf.

Wenn es einen Hersteller gibt, der sehr 
genau die Anforderungen von Familien 
kennt, dann ist es Vaude. Das schwäbi-
sche Unternehmen aus Tettnang am 
Bodensee ist familiengeführt und man 
legt großen Wert darauf, dass alle Mit-
arbeiter Job und Nachwuchs gut kom-
binieren können. Im Gegenzug fließt 
bei Produkten wie dem Familienzelt 
Badawi natürlich die ein oder andere 
Erfahrung aus den Urlauben der Beleg-
schaft ein. Etwa ein großer Aufenthalts-
bereich für Regentage und viel Platz für 
Sandspielzeug und Laufräder unter der 
Apside. Damit die kleinen Abenteurer 
auch später noch die Natur genießen 
können, setzt Vaude auf die im ökolo-

gischen Sinne besten verfügbaren 
Technologien, Materialien 

und Transportwege. 

Mit viel
Erfahrung

Gegen eine Wassersäule von 10 000 Millimetern kommt auch der stärkste 
Regen nicht an. Doch die Metor Jacke von Maier Sports ist dank ihrer 
mTex-Membran nicht nur absolut wasserdicht, auch gegen Wind schützt 
sie perfekt. Geht dein Wanderweg mal wieder steil bergauf, punktet die 
Membran zudem mit ihrer hohen Atmungsaktivität. 
Eine voll verstellbare Kapuze, regulierbare Ärmelbündchen und ein Schnür-
zug im Saum helfen zudem, die Elemente draußen zu lassen. Brauchst du 
die Jacke mal nicht, kannst du sie in der eigenen Tasche verstauen. Außer-
dem lässt sich die Kapuze abtrennen, falls du sie nicht benötigst. Ganz 
besonders toll ist aber auch der sehr weiche Griff des Materials.

SO WEICH 
UND WASSERDICHT
Die neue Metor Jacke schützt perfekt auf 
Wanderungen, Reisen und im Alltag.
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Olympisches Feuer

Die Outdoorkocher des japanischen 
Herstellers Shinfuji Burner sind kleine 
Wunderwerke der Ingenieurskunst. So 
waren die Japaner die ersten, die bei Gas-
kochern eine konstante Brennleistung 
realisierten – wegen des nachlassenden 
Kartuschendrucks ein echtes Problem. 
Als 2013 die Olympischen Spiele nach 
Tokio vergeben werden, beginnt für Ge-
schäftsführer Hiroshi Yamamoto, dessen 
Familie Shinfuji Burner mit 120 Ange-
stellten führt, eine spannende Zeit. Als 
Teil eines Joint Ventures unter der Leitung 
des bekannten Designers Tokujin Yoshi-
oka nimmt Shinfuji an der öffentlichen 
Ausschreibung um die olympische Fackel 
teil – und erhält den Zuschlag. 
Das Design der Fackel ist getragen vom 
japanischen Geist für Symbolik und  Tra-
ditionen: Der Kelch ist einer Kirschblüte 
nachempfunden, das Material teilweise 
aus Wohncontainern recycelt, in denen 
Tsunami-Opfer übergangsweise unter
gebracht waren. Der nahtlose Alumini-
um-Korpus wird im selben Hightech-Ver-
fahren produziert wie der legendäre 
Schnellzug Shinkansen. Und für das raf-
finierte Innenleben liefern die Shinfuji-

Kocher mit der Micro-Regulatur-Technik 
die Basis. Aufgabe der Ingenieure: Über   
10 000 Fackelträger benötigen jeweils eine 
Fackel. Jede, wirklich jede einzelne muss 
zuverlässig zünden und dann hell und 
gleichmäßig brennen – auch bei Regen, 
Schnee und Sturm. Und natürlich darf die 
olympische Flamme niemals  erlöschen. 
Jahrelang wurde die perfekte Fackel ent-
wickelt und im abgeschotteten Testlabor 
mit Windmaschinen, Kältesimulationen 
und Beregnungsanlagen traktiert. 
Die erste Fackelzeremonie im März in 
Griechenland lief bestens – dann kam 
Corona. Nun warten die Fackeln auf ihren 
Einsatz 2021. Und mancher Outdoorer 

wird sagen: »Schau, was da so schön
 brennt, steckt auch in 

meinem Kocher.«

Die olympische Fackel für Tokio brennt ganz
wunderbar – dank Outdoorkocher-Technik. 

Sturm, Regen, Kälte? Egal. Die Olympische Fackel brennt 
ebenso zuverlässig wie die Shinfuji Outdoorkocher.

Fo
to

s:
 S

te
ph

an
 G

lo
ck

er

PRODUKT NEWS PRODUKT NEWS

116   � GLOBETROTTER MAGAZIN SOMMER 2020  �  117              

Das Innenleben der Fackel 
basiert auf der Micro-Regulator-
Technik der Kocher.  



Perfektes Equipment? In State of the 
Art zeigt die Redaktion Ausrüstung, 
die in ihrer Klasse Standards setzt.

Der Relingabstand muss mindestens 82 cm 
betragen, der Holm darf maximal 80 mm 
breit und 38 mm hoch sein. Minimale 
Traglast des Dachträgers: 100 kg. 

Auf 244 x 142 cm finden bis zu drei Personen 
Platz. Eine 6,5 cm dicke Schaumstoff­
matratze sorgt für erholsamen Schlaf.  
Vier große Innentaschen für Ausrüstung  
und Campingzubehör.

Bei starken Regenfällen schützt ein 
abnehmbarer, PU-beschichteter Überwurf 
aus 420-D-Polyester.  

Zwei Dach- und drei Seitenfenster mit 
Moskitonetz erlauben einen ungehinderten 
Blick in die Natur oder den Sternenhimmel 
und dienen gleichzeitig der Belüftung. Bei 
einem Wetterumschwung lassen sie sich 
schnell wind- und wasserdicht verschließen.

Besonders bei hohen Temperaturen 
(bis 60 °C) spielt das Mischgewebe 
aus Baumwolle und Polyester 
(600-D-Ripstop) seine Stärken aus: 
Im Gegensatz zu reinem 
Kunststoffmaterial entsteht im 
Inneren keine schwüle, stickige Luft. 
Dank PU-Beschichtung dauerhaft 
wasserabweisend sowie UV- und 
schimmelresistent. 

Das praktische A-Frame-Format spart Platz 
beim Transport und sorgt für ein Plus an 
Kopffreiheit (Innenhöhe 132 cm). Das Zelt 
wird mithilfe der enthaltenen Teleskopleiter 
im Handumdrehen aufgeschlagen wie ein 
Buch und gehört so zu den am schnellsten 
aufbaubaren Systemen.

HANDLING

DACHBEFESTIGUNG

INNENRAUM

REGENDACH

FENSTER/BELÜFTUNG
ZELTMATERIAL

THOMAS SYRING
Thule Sales & Marketing 
Director Central Europe

»Mit einem Dachzelt 
hast du dein 1000- 

Sterne-Zimmer immer 
dabei und bist ganz 
nah an der Natur.«

THULE 
TEPUI EXPLORER 
AUTANA 3
Produktklasse: Vier-Jahreszeiten-Dachzelt für bis zu drei Personen.

Einsatzbereich: Autarke Abenteuer zu jeder Jahreszeit und in jedem 
Klima. Dank klimafreundlichem Baumwollmischgewebe auch bei sehr 
heißen Temperaturen einsetzbar.

Status: Schneckenhaus de luxe: Mit dem Autana 3 wird jedes noch so 
wilde Terrain zum unvergesslichen Schlafplatz.

Hersteller: Thule Group, Malmö, Schweden.

Konzept/Idee: Evan Currid und das Produktentwicklungsteam von 
Tepui in Santa Cruz, Kalifornien.

Technische Daten: Aufstellmaß: 310 x 143 x 132 cm. Transportmaß: 
122 x 143 x 31 cm. Liegefläche: 244 x 142 cm. Gewicht: 69 kg. Belastung: 
272 kg (bei Verwendung der Leiter als Stütze). Material: Aluminium, 
Polyester, Baumwolle. Preis: 2.199,95 €. Globetrotter Bestellnr.: 1224223.

Historie: 1942 entwickelt der passionierte Outdoorer Erik Thulin eine 
Fischreuse für Hechte und verkauft sie bald an Angler in ganz Skan-
dinavien– die Firma Thule ist geboren. Ab den frühen 1960er-Jahren 
spezialisiert sich Thule auf Transportlösungen fürs Auto. Egal ob Paddler, 
Windsurfer, Mountainbiker oder Skifahrer – sie alle profitieren von den 
innovativen Produkten, um mit ihrer Ausrüstung raus in die Natur zu 
kommen. Die Thule Group wächst und baut mit Bedacht ihr Portfolio 
weiter aus: 2005 kommen Markisen, Vorzelte und weiteres Zubehör für 
Wohnmobile, Caravans und Campingbusse dazu, 2011 multifunktionale 
Fahrradanhänger, Kinderwagen, Fahrradsitze und Kindertragen. 2018 
kauft Thule den führenden Dachzelte-Hersteller in Nordamerika, Tepui. 
Eine perfekte Verbindung, denn ohnehin werden viele Dachzelte auf den 
Trägern aus Schweden transportiert. »Als Thule bei uns angeklopft hat, 
war schnell klar, dass wir den gleichen Spirit haben und die gleichen 
Ziele verfolgen: nämlich unsere Produkte weiter voranzubringen«, sagt 
Evan Currid, Geschäftsführer von Tepui. »Thule und Tepui – das passt 
zusammen wie der sprichwörtliche Deckel auf den Topf!«

Das abnehmbare, bodentiefe Vorzelt mit 
PVC-Boden bietet bei Regen einen trockenen 
Zugang zum Dach und zusätzlichen Platz 
für Campingküche, Ausrüstung & Co.

ANBAU

STATE OF THE ART STATE OF THE ART
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Yak HIGH BACK
Dank hoch platziertem Auftriebskörper am Rücken 
kannst du diese Touringweste in jedem Boot bequem 
tragen – unabhängig von Sitzhöhe oder Lehne. Mit 
luftigem Mesh-Futter und großen Fronttaschen.

Gewicht: 600 g/M/L. Gewichtsbereich: 40–70 kg. Material: 100 % Polyester. 
Füllmaterial: PE-Schaum.

1030172	 84,95 €

Marinepool ACTIVE VEST
Diese schlichte, leichte und günstige Kanuweste lässt 
sich dank elastischer Seitenpartien und verstellbarem 
Hüftgurt gut anpassen. Der weiche Auftriebsschaum 
sorgt für ein bequemes Tragegefühl.

Gewichtsbereich: 30–50, 50–70, 70–90, 90+ kg. Gewicht: 380 g/50–70 kg. 
Material: 100 % Polyester. Füllmaterial: PE-Schaum.

1075922	 34,95 €

Gumotex RUSH 1DS /020
Das Rush 1DS von Gumotex ist ein vielseitiges, schnelles und aufblasbares Solo-Tourenkajak, ideal für den Einsatz auf 
dem See, Meer, in Küstennähe oder auf dem Fluss (bis WW Stufe II). Die Hybridkonstruktion aus Luftkammersystem 
und stabilisierendem Drop-Stitch-Rumpf verleiht dem Kajak eine hydrodynamische Form und Steifigkeit, die man 
ansonsten bei aufblasbaren Kanus vergebens sucht. Eine abnehmbare Finne sorgt bei Bedarf für verbesserten Geradeaus-
lauf. Lässt sich mit weiterem Zubehör wie einem abnehmbaren Verdeck oder einer Steueranlage aufrüsten.
Gewicht: 12 kg. Länge: 355 cm. Packmaß: 65 x 40 x 28 cm. Material: Nitrilon.

1228693	 999,00 €

Nortik DUO EXPEDITION PACKRAFT
Perfekt für kombinierte Trekking- und Paddeltouren: Einer trägt das Zelt, der andere das Packraft. Dank des kom-
pakten Packmaß kann das Luftboot am Rucksack transportiert werden und kommt dort zum Einsatz, wo der Trail 
endet. Besonders clever ist der integrierte Stauraum in den Luftschläuchen. Dort sorgt die Zuladung für eine stabile 
Gewichtsverteilung und macht so das Boot weniger windanfällig. Gleichzeitig fungieren die wasserdichten Packsäcke 
im Falle eines Lochs in der Außenhaut des Bootes als Backup-Auftriebskörper. Kann auch solo gepaddelt werden.
Gewicht: 4900 g. Länge: 315 cm. Packmaß: 60 x 40 cm. Material: TPU.

1228975	 999,00 €

Pakayak BLUEFIN 14
Du wolltest schon immer ein Festrumpfkajak haben, aber hast nicht ausreichend Lagerplatz oder die passende Transport-
möglichkeit? Hergestellt aus recyceltem Polyethylen bietet dir das Bluefin die Robustheit und Stabilität eines Feststoff-
bootes, kann jedoch zum Transport zerlegt und ineinander gestapelt werden. Das Kajak bietet eine stabile Wasserlage mit 
schnellen Fahreigenschaften und gutem Geradeauslauf. Für den Aufbau werden die sechs Segmente einfach aufeinander-
gesteckt und mit Hebeln gesichert. Ein Teil des Erlöses geht an eine Stiftung zum Schutz des Roten Thunfischs (Bluefin).
Gewicht: 28 kg. Länge: 427 cm. Packmaß: 107 x 61 x 41 cm. Material: Polyethylen.

1228965	 2.795,00 €

1 Nortik ALLROUND FIBERGLASS 2-TEILIG
Die mittelgroßen Blätter lassen sich kraftsparend und 
kontrolliert durchs Wasser führen.
Gewicht: 1030 g/240 cm. Längenvarianten: 220, 230 oder 240 cm.

1021950	 135,00 €

Wo alle Wege enden, beginnt für Paddler 
erst das Abenteuer. Erlebe auch du die Natur 
aus einer ganz exklusiven Perspektive. 

DIE GROSSE FREIHEIT 
AUF DEM WASSER 
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3 Grey Owl SCOUT
Geradliniges Stechpaddel aus Lindenholz für Freizeit-
paddler und Einsteiger. Handmade in Ontario, Kanada.
Gewicht: 540 g/137 cm. Längenvarianten: 129, 137, 145, 152 cm.

1016990	 62,50 €

Pakboats PUFFIN SARANAC JUBELPAKET
Das Rundum-sorglos-Jubelpaket von Pakboats enthält das Zweier-Faltkanu Puffin Saranac mit passendem Verdeck 
und zwei 4-teiligen Doppelpaddeln von Nortik in 230 cm Länge. Das schnittige Faltkajak bietet Platz für zwei Personen 
und kleineres Gepäck – ideal für ausgedehnte Tagestrips. Die neu überarbeitete Version ist für einen besseren Gerade-
auslauf und einen flotteren Paddelstil noch etwas länger und spitzer im Bug geschnitten. Wenn du gelegentlich auch 
solo paddeln möchtest, kannst du das Saranac mit wenigen Handgriffen zum Einsitzer umrüsten.
Gewicht: 13,2 kg. Länge: 480 cm. Packmaß: 75 x 30 x 40 cm.

1228969	 1.899,00 €

SET  AUS  BOOT, 

VERDECK + 

2  PADDELN

2 Moll PLAYA 4-TEILIG
Das Playa ist ein preisgünstiges Doppelpaddel für den 
Touringbereich –hier die 4-teilige Version.
Gewicht: 1070 g/220 cm. Länge: 220 cm. Durchmesser: 30 mm.

1077175	 59,95 €

GLOBETROTTER CLUB

Hiermit laden wir dich ein, die 
Möglichkeiten unserer Community 
kennenzulernen – und sie zu nutzen. 
Mehr sparen – mehr Service – mehr 
erleben: Rabattgutschriften bei jedem 
Einkauf und obendrauf jede Menge 
extra Service, Events, exklusive News
letter, Gewinnspiele und Aktionen: 
www.globetrotter.de/club

Ein guter Grund 
für Globetrotter:
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FRILUFTS KALLA 5.0
Superbequeme, selbstaufblasende Matte für komfortablen 
Schlafgenuss. Mit einem samtigen Stretch-Obermaterial, 
das ein sehr angenehmes Matratzengefühl vermittelt. 
Material: 100 % Polyester. Füllung: PU-Schaumstoff (Polyurethan).

1008129	 99,95 €

Sea to Summit ETHER LIGHT XT INSULATED AIR MAT REG. 
Die Air Sprung Cells der 10 cm dicken Matte 
funktionieren wie ein Taschenfederkern-Matratze, 
und passen sich punktgenau der Körperform an. Die 
Oberfläche ist rutschfest und robust.  
Gewicht: 490 g. Länge: 183 cm. Packmaß: 24 x 11 cm. Material: 100 % Nylon.

1225121	 179,95 €

Sea to Summit COMFORT LIGHT INSULATED AIR MAT REG.
Die Matte ist am Oberkörper mit einer doppelten 
Isolierschicht versehen. Zusätzlich schickt eine Reflek
tionsschicht Körperwärme zurück zum Schlafenden. 
Gewicht: 640 g. Länge: 184 cm. Packmaß: 23 x 11 cm. Material: 100 % Nylon.

1225125	 179,95 €

Therm-a-Rest NEOAIR TOPO LUXE BALSAM RW
Für alle Prinzen und Prinzessinnen auf der Erbse. 
Die 10 cm dicke Isomatte ist die bequemste NeoAir 
aller Zeiten und dabei gerade einmal 800 g leicht bei 
64 cm Liegeflächen-Breite. 

Gewicht: 800 g. Länge: 183 cm. Packmaß: 28 x 15 cm. Material: 100 % Polyester.

1225215	 184,95 €

Mountain Equipment AEROSTAT DOWN 7.0 MAT REGULAR
Eine Matte mit Daunenfüllung, mit der du für Winter
touren in eiskalte Regionen gerüstet bis – und dabei 
sind Packmaß und Gewicht voll rucksacktauglich.
Material: 100 % Polyamid. Füllung: 90 % Entendaune, 10 % Federn.

1077467	 199,90 €

Schlafsack + Isomatte: Mehr braucht 
es nicht für eine spannende wie bequeme 
Sommernacht in der freien Natur.

FÜR DAS BETT 
IM KORNFELD 

FINN KRUETZFELDT
Redakteur Globetrotter

»Besser als jedes Hotel: 
warmer Schlafsack und 
die passende Isomatte.«

Mammut WOMEN’S RELAX FIBER BAG -2C
Die Position des Reißverschlusses macht das Auf-
stehen und Hineinlegen einfacher, denn du musst 
du dich nicht verrenken, um den RV zu schließen. 
Material: 52 % Polyester, 48 % Polyamid. Füllung: 100 % Polyester. 

1226407	 219,95 €

Western Mountaineering FLYLITE PLATINUM LZ
Jeder Grammjäger dürfte bei diesem Schlafsack große 
Augen bekommen: 390 Gramm. Und das Packmaß 
erst: 22 x 15 cm, nicht größer als eine Wasserflasche. 
Material: 100% Nylon. Füllung: 95% Gänsedaune, 5% Federn.* 
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1225113	 429,95 €

FRILUFTS STIVVA 11
Gemütlicher Kunstfaserschlafsack in Mumienform für 
Couchsurfer oder sommerliche Touren. Findet auch im 
kleinsten Rucksack Platz und lässt sich koppeln. 
Material: 100 % Nylon, recycelt. Füllung: 100 % Polyester. 

1221025	 ab 99,95 €
FRILUFTS ELPHIN AIR TS
Leicht, klein im Packmaß und mit 7 cm 
Liegehöhe versehen, ist sie eine ausgezeichnete 
Matte für alle Draußenschläfer. 
Material: 100 % Nylon.

1222961	 109,95 €

Therm-a-Rest NEOAIR UBERLIGHT ORION L
An alle Grammjäger: Die neue NeoAir UberLite 
bringt gerade einmal 340 g auf die Waage und ist damit 
die leichteste Isomatte in ihrer Leistungsklasse. 
Gewicht: 340 g. Länge: 196 cm. Packmaß: 19 x 10 cm. Material: 100 % Nylon.

1225227	 239,95 €

Marmot WM‘ S ANGEL FIRE
Daunenschlafsack für Frauen mit feuchtigkeitsunemp-
findlicher Füllung, der an den verlustreichen Wärme-
zonen extra gefüttert ist. 
Material: 100 % Polyamid. Füllung: Entendaune.* 

1200416	 269,95 €

- Recycelte Materialien, PFC-frei

- Materialien wiederverwertbar

- Reduz. ökologischer Fußabdruck
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FRILUFTS KALOS 10.0
Einen Vergleich zur heimischen Matratze muss die Kalos 
nicht scheuen. Die unglaublich bequeme Matratze über-
zeugt zudem mit ihrer hautschmeichelndem Oberfläche.
Material: 100 % Polyester. Füllung: PU-Schaumstoff (Polyurethan).

1008138	 219,95 €

AUSRÜSTUNG AUSRÜSTUNG
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Infos zur Warenverfügbarkeit 

und Fillialöffnung:

www.globetrotter.de 

DIE  AKTUELLE  LAGE 

KANN ZU L IEFER- 

ENGPÄSSEN FÜHREN. 



EIN  KOCHER 

FÜR GAS  UND 

BENZIN

Primus ESSENTIAL TRAIL STOVE
Hochwertiger Einsteigerkocher zum fairen Preis. Mit 
einfacher Bedienung, präzisen Einstellmöglichkeiten 
und großer Topfauflage. Ideal geeignet für ein bis zwei 
Personen. Dank Verzicht auf klappbare Teile ist er 
sofort nach dem Aufschrauben einsatzbereit.
Gewicht: 112 g. Leistung: 2500 W. Brennstoff: Gas. Material: Edelstahl.

P351110	 24,95 €

Esbit TROCKENBRENNSTOFF-KOCHSET
Kompakter Esbitkocher für kleine Gerichte oder die Zubereitung eines 
heißen Getränkes. Er ist einfach in der Handhabung und eignet sich 
dadurch auch für unerfahrene Outdoorköche. Das Set enthält neben 
dem Topf (1,1 l) auch einen passenden Deckel sowie den Stand.

Gewicht: 390 g. Brennstoff: Trockenbrennstoff. Packmaß: 20,7 x 16 x 8,5 cm. Material: Hartanodisiertes 
Aluminium.

1227089	 49,95 €

360° FURNO STOVE
Kleiner, leichter Gaskocher für Schraubkartuschen. Die faltbaren  
Topfhalter und der anklappbare Drehregler ermöglichen ein kleines 
Packmaß. Der auf dem Brenner befestigte Stern ist ein kleiner Behelfs- 
Windschutz. Um den Gasverbrauch gering zu halten und das Kochen 
zu beschleunigen, empfehlen wir einen zusätzlichen Windschutz.
Gewicht: 99 g. Leistung: 3200 W. Brennstoff: Gas. Material: Edelstahl, Aluminium.

1225386	 29,95 €

Primus ONJA STOVE
Der stylische Klappkocher hat zwei Brenner mit je 2800 Watt Leistung. 
Damit lassen sich im Park, am Strand oder auf dem Campingplatz bis zu 
vier Personen stilvoll bekochen. Die Abdeckplatte aus Eichenholz kannst 
du universell einsetzen, zum Beispiel als Schneidebrett oder Servierplatte.

Gewicht: 3300 g. Leistung: 2800 W. Brennstoff: Gas. Packmaß: 43 x 29 x 14 cm. Material: Edelstahl, 
Eichenholz, Leder, Messing.

P229010	 159,95 €

MSR REACTOR
Extrem schnell, extrem sparsam, extrem windstabil. 
Aufgrund der großen Brennerfläche kocht ein Liter 
Wasser spätestens nach drei Minuten. Zudem leitet ein 
Wärmetauscher am zugehörigen Topfboden die Hitze 
äußerst effizient, was gleichzeitig Brennstoff spart.
Gewicht: 484 g. Leistung: 2640 W. Brennstoff: Gas. Packmaß: 150 x 137 mm.

®

1077613	 214,95 €

Shinfuji Soto WINDMASTER
Das Besondere an diesem Kocher ist die konkave Kon-
struktion des Brennerkopfes. Die präzise regulierbare 
Flamme brennt auch bei seitlich auftreffendem Wind 
sicher – ein extra Windschutz ist nicht erforderlich. Mit 
integriertem Piezo-Zünder.
Gewicht: 69 g. Leistung: 3260 W. Brennstoff: Gas. Packmaß: 47 x 90 x 88 cm. 

1028256	 74,90 €

Mit unseren Kochern gelingt dir 
aber auch draußen garantiert mehr 
als immer nur Dosenravioli.

HUNGER IST DER 
BESTE KOCH
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1233339	 229,90 €

Shinfuji Soto STORMBREAKER
Ingenieurskunst aus Japan. Herzstück dieses Multifuel-Kochers ist die konkave Konstruktion 
des Brennerkopfes mit mehr als 300 Öffnungen. Wind hat hier weniger Angriffsfläche, 
wodurch die Flamme ruhiger brennt und weniger Brennstoff verbraucht. Du kannst den 
Kocher mit Gas oder Benzin betreiben. Dank ausgefeilter Technik ist auch das Kochen im 
Benzinbetrieb sehr komfortabel.
Brennstoffe: Gas oder Benzin. Material: Edelstahl, Aluminium, Kupfer, Kunststoff. Benzinpumpe und Brennstoffflasche im Lieferumfang.

AUSRÜSTUNG
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Impressum
Globetrotter Ausrüstung GmbH 
Suhrenkamp 71–77, 22335 Hamburg  
Geschäftsführer: Andreas Bartmann, 
Ulf Gustafsson, Henrik Hoffman

Dieser Katalog und die dazugehörenden Liefer- und 
Servicebedingungen sind vom Erhalt des Magazins bis September 
2020 gültig.

Vertragsschluss
Du gibst mit deiner Bestellung ein Angebot zum Abschluss eines 
Kaufvertrages ab. Der Eingang deines Auftrages wird dir schriftlich 
(per Post oder E-Mail) bestätigt. Der Kaufvertrag wird dann 
5 Werktage nach Eingang deiner Bestellung verbindlich geschlossen, 
ohne dass es hierfür einer weiteren Erklärung bedarf.

Lieferung
Wir behalten uns vor, Bestellungen erst dann auszuliefern, wenn alle 
vorausgegangenen Lieferungen bereits bezahlt worden sind. Wir 
behalten uns ebenfalls vor, Zahlungsarten auszuschließen sowie von 
einer Bonitätsprüfung, einer Maximalbestellmenge oder deiner 
Retourenquote abhängig zu machen. Die Retourenquote bezeichnet 
das Verhältnis der von dir retournierten Artikel zu den bestellten 
Artikeln. Wir sind zu Teillieferungen berechtigt. Sofern Rechnungs-
und Lieferadresse nicht in einem Land liegen, ist eine Lieferung nicht 
möglich! Nachlieferungen versenden wir versandkostenfrei. Bei der 
Zahlungsoption »Vorkasse« erfolgt eine Lieferung erst nach 
Zahlungseingang, die Ware wird 7 Tage zur Lieferung reserviert.

Lieferzeit
Standardlieferungen erfolgen innerhalb von 3 bis 4 Werktagen nach 
Auftragseingang, Schnelllieferungen innerhalb von 1 bis 3 Werktagen. 
Lieferungen per Express erfolgen bei Bestellung bis 12 Uhr mittags 
am kommenden Werktag zwischen 8 und 12 Uhr. Expressbestellungen 
werden nicht bei einem Dritten zugestellt. Bei Gefahrgut können wir 
eine Expresslieferung nicht zusagen. Lieferungen zu deinem 
Wunschtermin oder auch darüber hinaus zum Wunsch-Zeitfenster 
erfolgen an Diesem. 

Versandkosten
Die Versandkosten betragen bei einer Online-Bestellung 2,95 €, für 
alle anderen Bestellwege – Telefon, Brief, E-Mail, Fax – fällt eine 
Pauschale von 2,95 € an. Beim Schnell-Service beträgt der Aufpreis 
zu den normalen Versandkosten 5,00 €. Für Express wird ein Aufpreis 
von 15,50 € berechnet. Lieferungen zum Wunschtag kosten 7,95 €, 
zum Wunschtag/Wunschzeitpunkt kosten 8,90 € zusätzlich zu den 
Versandkosten.

Zahlungsmöglichkeiten
• �Kreditkarte (zur Sicherheit nehmen wir teil an »Verified by Visa« 

sowie »3D Secure System«)
• Sofortüberweisung
• Vorkasse (möglich ab einem Betrag von 30 €)
• SEPA Lastschrift (Abbuchung nach 19 Tagen)
• �Auf Rechnung (ab 30 € Einkaufswert)

Selbstbelieferungsvorbehalt 
Sofern wir Artikel selbst bei Lieferanten abfordern, sind die 
Lieferanten von uns sorgfältig ausgesucht worden und 
zuverlässig. Sollte ein von dir online bestellter Artikel nicht 
lieferbar sein, weil wir von unserem Lieferanten ohne unser 
eigenes Verschulden nicht beliefert werden, sind wir zum 
Rücktritt vom Vertrag berechtigt. Wir haben die Unmöglichkeit 
der Leistung dann nicht zu vertreten, soweit wir rechtzeitig mit 
dem Lieferanten ein kongruentes Deckungsgeschäft zur Erfüllung 
der Vertragspflichten abgeschlossen haben und der Lieferant 
gegen diese Verpflichtungen verstoßen hat. Im Falle des 
Rücktritts werden wir dich unverzüglich schriftlich (auch per 
E-Mail) informieren und etwaige schon erbrachte 
Gegenleistungen unverzüglich erstatten.

Eigentumsvorbehalt 
Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung in unserem Eigentum. 

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht: Du hast das Recht, binnen 30 Tagen ohne Angabe 
von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist 
beträgt 30 Tage ab dem Tag, an dem du oder ein von dir benannter 
Dritter, der nicht der Beförderer ist, die letzte Ware in Besitz 
genommen hat. Um dein Widerrufsrecht auszuüben, musst du uns, 
Globetrotter Ausrüstung GmbH c/o Retoure, Suhrenkamp 71–77, 
22335 Hamburg, per Tel: 040/ 679 66 179, per Fax: 040/ 679 66 
186, per E-Mail: widerruf@globetrotter.de, mittels einer 
eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief, 
Telefax oder E-Mail) über deinen Entschluss, diesen Vertrag zu 

widerrufen, informieren. Du kannst dafür das deiner Bestellung 
beigefügte Musterwiderrufsformular (falls nicht mehr vorhanden, 
auf der Internetseite globetrotter.de zum Ausdrucken) verwenden, 
das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der 
Widerrufsfrist reicht es aus, dass du die Mitteilung über die 
Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist 
absendest. 

Folgen des Widerrufs: Wenn du diesen Vertrag widerrufst, 
haben wir dir alle Zahlungen, die wir von dir erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen 
Kosten, die sich daraus ergeben, dass du eine andere Art der 
Lieferung als die von uns angebotene, günstige Standardlieferung 
gewählt hast), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen 
ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über deinen 
Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese 
Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das du bei 
der ursprünglichen Transaktion eingesetzt hast, es sei denn, mit 
dir wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall 
werden dir wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir 
können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder 
zurückerhalten haben oder bis du den Nachweis erbracht hast, 
dass du die Waren zurückgesandt hast, je nachdem, welches der 
frühere Zeitpunkt ist. Du hast die Waren unverzüglich und in jedem 
Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem du 
uns über den Widerruf dieses Vertrages unterrichtest, an uns 
zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn du 
die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absendest. 

Die Ware oder Waren schicke bitte an: 
Fenix Outdoor Logistics GmbH, DC Ludwigslust, Am Alten Flugplatz 
5, 19288 Ludwigslust. Du musst für einen etwaigen Wertverlust der 
Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur 
Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der 
Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 

Ausschluss des Widerrufsrechts: Das Widerrufsrecht besteht nicht 
bei Verträgen 
• �zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für deren 

Herstellung eine individuelle Auswahl oder Bestimmung durch 
den Verbraucher maßgeblich ist oder die eindeutig auf die 
persönlichen Bedürfnisse des Verbrauchers zugeschnitten sind, 

• �zur Lieferung von Waren, die schnell verderben können oder 
deren Verfallsdatum schnell überschritten würde,

• �zur Lieferung versiegelter Waren, die aus Gründen des 
Gesundheitsschutzes oder der Hygiene nicht zur Rückgabe 
geeignet sind, wenn ihre Versiegelung nach der Lieferung 
entfernt wurde,

• �zur Lieferung von Waren, wenn diese nach der Lieferung 
aufgrund ihrer Beschaffenheit untrennbar mit anderen Gütern 
vermischt wurden, 

• �zur Lieferung alkoholischer Getränke, deren Preis bei 
Vertragsschluss vereinbart wurde, die aber frühestens 30 Tage 
nach Vertragsschluss geliefert werden können und deren 
aktueller Wert von Schwankungen auf dem Markt abhängt, auf 
die der Unternehmer keinen Einfluss hat,

• �zur Lieferung von Ton-, Videoaufnahmen oder Computersoftware in 
einer versiegelten Packung, wenn die Versiegelung nach der 
Lieferung entfernt wurde, 

• �zur Lieferung von Zeitungen, Zeitschriften oder Illustrierten mit 
Ausnahme von Abonnementverträgen.

Kostenfreie Rücksendung bei Widerruf: 
Grundsätzlich hast du die unmittelbaren Kosten der Rücksendung 
zu tragen. Eine kostenfreie Rücksendung der Ware ist aber 
möglich. Wir stellen dir hierfür in deinem Kunden-Log-in einen 
Retourenaufkleber zur Verfügung, mit dem du das Paket kostenfrei 
über Hermes oder DHL retournieren kannst.
 

Geschenkgutschein 
Der Geschenkgutschein (bisher GeschenkCard) kann von jedem, 
der ihn beim Einkauf vorlegt, eingelöst werden, und zwar in den 
Filialen, über unsere Bestell-Hotline oder im Online-Shop. Er ist 
für 3 Jahre zeitlich befristet. Fristbeginn ist das Ende des 
Jahres, in dem der Geschenkgutschein gekauft wurde. Der 
Geschenkgutschein ist nicht an bestimmte Marken oder 
Kategorien gebunden. Eine Barauszahlung ist ausgeschlossen. 
Sofern der getätigte Umsatz den Wert des Geschenkgutscheins 
übersteigt, kann mit jedem bei Globetrotter zugelassenen 
Zahlungsmittel der Restbetrag bezahlt werden. Wird der 
Geschenkgutschein nicht im vollen Umfang genutzt, behält 
sich Globetrotter vor, den Restbetrag auf dem Kundenkonto 
gutzuschreiben.

Weitergehende Informationen 
Weiterführende Informationen findest du bei uns im Internet auf 
www.globetrotter.de/agb. Hier findest du auch die Bedingungen 
für den Versand ins europäische Ausland.

LIEFER- & SERVICE-LEITFADEN



Fahrtwind, Spritzwasser, Dreck, Wärmestau, Sichtbarkeit 
– gute Fahrradbekleidung herzustellen, ist anspruchsvoll. 
Ein Besuch bei Endura, inklusive Probefahrt in den Highlands.  

TEXT & FOTOS STEPHAN GLOCKER

Endura URBAN LUMINITE JACKE
Gewicht: 250 g/S. Material: 100 % Polyamid (Nylon).

1005980	 129,99 €

Diese Geschichte spielt in Schottland, aber sie       
beginnt bei einem Bier in Bayern: Feierabend- 
umtrunk auf der Outdoor-Messe in München. 

Ich stoße mit Richy Thomas an, dem Deutschland-
Chef von Endura. Endura sitzt in Schottland und pro-
duziert Bekleidung, Helme und weitere Ausrüstung 
speziell für Radler. Gesprächsthema: Brauche ich als 
Normalradler eigentlich extra Bikebekleidung, wo ich 
doch gute Outdoor-Klamotten habe? Meine Wander
jacke nehme ich für alles, und so groß können die 
Unterschiede ja nicht sein … 

Richy hat ein gutes Argument: Globetrotter sei »kein 
reinrassiger Fahrradhändler«, aber trotzdem einer der 
größten Endura-Anbieter. Viele Globetrotter Kunden 
würden also sehr wohl spezielle Bikebekleidung nut-
zen. Am Ende des Gesprächs habe ich das Bier leer 
und eine Einladung nach Schottland: »Komm doch 
zu Endura, schau dir die Unterschiede an.« 

Es gibt Einladungen, die man ungern ausschlägt. 
Also finde ich mich ein paar Monate später in den 
herbstlichen Highlands wieder. Der Fluss Tay windet 
sich durch ein grünes Tal, flankiert von schnuckeligen 
Dörfern, wilden Bergwäldern und dunklen Seen, die 
hier natürlich Lochs heißen. Der Wald von Birnam 
spielte schon in Shakespeares »Macbeth« eine Rolle 

– als er sich wie von den Hexen prophezeit in Bewegung 

setzt. Heutzutage steht der Wald still und schweiget, 
dafür übertragen Webcams des Scottish Wildlife Trust 
die Brut der örtlichen Falken live auf Youtube (Such-
begriff: Loch of the Lowes, Osprey). 

Am kleinen Bahnhof von Birnam könnte jetzt auch 
ein Harry-Potter-Zug auf dem Weg nach Hogwarts 
durchfahren, stattdessen warten dort ein paar Jungs 
von der Endura-Crew. Stramme Waden, schicke Tri-
kots, Helme, Protektoren. Ich bekomme ein Mountain-
bike und einen Satz Endura-Ausrüstung in die Hand 
gedrückt. Es ist Sonntag, und der Tay Forest Park ge-
hört zu den bevorzugten Bikerevieren der Mitarbeiter. 
»Wir treffen uns regelmäßig zum Biken, das ist eine 
nette Mischung aus gemeinsamem Sport und prak
tischem Produkttest«, sagt Martin Steele. Martin 
arbeitet im Endura-Marketing und nebenbei als Bi-
ke-Guide. Er kennt hier jeden Trail und jedes Loch. 

DANNY MACASKILL KOMMT HEUTE NICHT 

Es geht breite Forstwege hinauf und schmale Pfade 
hinunter. Die schottischen Cracks nehmen höflich 
Rücksicht auf den Gast aus Deutschland. Ich versuche 
lustig zu sein und frage, ob Danny MacAskill auch 
noch kommt (Info für andere Gelegenheitsbiker: Der 
Schotte Danny MacAskill ist der berühmteste Mountain-
biker der Welt, seine witzig-spektakulären Videos haben 
Abermillionen Aufrufe). Nein, wird mir beschieden, 
Danny komme heute leider nicht. Aber an anderen 
Bike-Sonntagen könne das schon passieren. Ich gucke 
verdutzt. »Er ist ein alter Kumpel und kriegt schon 
immer Zeug von uns«, lacht Martin. »Zum Beispiel 
sein Red-Bull-Helm, das ist ein Endura MT 500 – der 
gleiche, den du auch gerade aufhast.« 

Martin reiht Trail an Trail. Als wolle Schottland alle 
Klischees erfüllen, erleben wir binnen weniger Stun-
den Sonnenschein und Wolkenbruch, Windstille und 
steife Brise, leuchtende Heidekräuter und tiefe         
Matschlöcher. Die schicken Bikeklamotten werden 
systematisch eingesaut – und erledigen ihren Job         
tadellos. Produktentwickler Ian Young erweist sich als 
lebende Gebrauchsanweisung: »Wenn dir kalt ist: 

SCOTTISH BY NATURE



Die Schotten reden nicht nur über Nachhaltigkeit, 
sondern schaffen Fakten: Seit zwei Jahren ist die 
komplette Kollektion PFC-frei und wird immer 
weiter optimiert. 1 % der Firmengewinne werden 
für wohltätige Zwecke gespendet – und ab sofort 
jährlich eine Million Bäume gepflanzt. 

Mehr: www.endurasport.com/sustainability/ 

GRÜNE GRÜNDE FÜR ENDURA


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1 MTB-Helm mit vielen innovativen 
Detaillösungen und neuer Koroyd-
Technologie: der MT 500 HELM*.

2 Die SINGLE TRACK JACKE** ist dein 
bester Begleiter an trüben Tagen, denn 
sie hält dich absolut trocken.

3 Der Clou der robusten HUMMVEE 
SHORTS II***: Die innenliegende Rad-
unterhosen lässt sich rausknöpfen.

4 Es frischt auf – jetzt ist die Zeit für 
die angenehm weiche SINGLE TRACK 
SOFTSHELL JACKE II****.

* Biozide sicher verwenden - vor Gebrauch stets Kennzeichnung und Produktinformation lesen. ** Material: 100 % Nylon. 
*** Material: 100 % Nylon. Material Innenhose: 90 % Polyester, 10 % Elastan. **** Material: 100 % Polyester.

diese auf vorgeschnittene Stoffteile gedruckt und 
schließlich von erfahrenen Näherinnen zusammen-
gefügt. Das Angebot reicht dabei vom Moviestar-Team-
trikot für die Tour de France über Logo-Shirts für 
Whiskymarken bis zu Einzelanfertigungen für gespon-
serte Profis wie Marcel Kittel, Greta Weithaler oder 
Harald Philipp. 

ERFINDUNGSREICH UND SELBSTKRITISCH

Obwohl das Endura-Sortiment heute sämtliche Rad-
sportsparten von Rennradlern bis Büropendlern ab-
deckt, hat das Unternehmen seine Wurzeln in den 
Hügeln der Highlands. »Angefangen hat das vor gut 
27 Jahren«, erzählt Endura-Gründer Jim McFarlane. 
»Das Mountainbiken kam gerade auf, und die Leute 
fielen reihenweise von den Rädern und hatten immer          
kaputte Klamotten.« 

Zuvor hatte Jim eine Weile in Australien gelebt und 
war dort auch Radrennen gefahren – bis seine kom-
plette Ausrüstung geklaut wurde. »Ich musste alles 
neu kaufen und war geschockt, was diese windigen 
Spandexklamotten aus Italien kosteten. Offenbar war 
Radeln nicht nur ein guter Sport, sondern auch ein 
gutes Geschäft.« 

Jim, von Haus aus Ingenieur, setzt sich also an die 
Nähmaschine und produziert das, was man in den 
Highlands unter robuster Bekleidung versteht. Er 
experimentiert mit Nylon, Kevlar und Stretchstoffen, 
lernt viel über Wärmeableitung und Atmungsaktivität. 
Der Name der bis heute erfolgreichen Endura-Serie 
MT 500 stammt aus dieser Gründerzeit: 500 steht für 
500 Prozent robusteres Material. »Die Leute fielen   
immer noch von den Rädern, aber unsere Klamotten 
hielten das aus«, lacht Jim. 

Mit diesem Konzept ist Endura vom Start weg er-
folgreich. Ab 2002 kommen Fahrradhelme dazu – für 
einen Bekleidungshersteller natürlich völliges Neuland. 
Offenbar wirkt aber auch hier die Ingenieurs-DNA 
von Endura: Die neue Koroyd-Technologie, bei der 
ein superleichtes Wabensystem die Aufprallenergie 
abfängt, ist eines der cleversten Konzepte am Markt 
und wird nun in vielen Helmen verbaut, vorneweg 
natürlich im Flaggschiffmodell MT 500 (siehe Kasten 
rechts). Diesen Helm hat Globetrotter ebenso im Pro-
gramm wie die auf maximale Sichtbarkeit ausgerich-
teten Urban-Luminate-Jacken – für Radpendler im 
Stadtverkehr ein enormer Sicherheitsgewinn, ohne 
dass die Funktion geschmälert würde.  

Seine erfindungsreiche Firma führt Jim McFarlane 
bis heute gemeinsam mit seiner Frau Pamela Barclay.     
Besonders ihr ist es zu verdanken, dass sich Endura 
seit Langem mit sozialen und nachhaltigen Themen 
auseinandersetzt. Das Engagement der beiden reicht 
vom privaten Bikeparcours für benachteiligte Jugend-
liche bis zur selbstkritischen Beleuchtung der eigenen 
Produkte. Der Verzicht auf PFC etwa macht die Im-
prägnierungen von Jacken deutlich anspruchsvoller. 

Das neueste Endura-Projekt heißt »One Million 
Trees«: Als Sofortmaßnahme gegen den Klimawandel 
wird Endura jährlich eine Million Bäume pflanzen.
Den Beginn macht dieses Jahr ein Mangroven-
Pflanzungsprogramm in Mosambik. Die schottischen 
Wurzeln von Endura reichen weit.  

JIM MCFARLANE
Gründer und Chef von Endura

»Die Leute fielen 
reihenweise von den 
Bikes und hatten immer 
kaputte Klamotten.« 

In den Ärmeln deiner Jacke sind Handschlaufen, die 
funktionieren auch als Pulswärmer.« – »Jetzt geht’s 
eine Weile bergauf, da könntest du noch diesen Zipper 
zur Belüftung öffnen.« – »Weil man die Jacke öfter mal 
an- und auszieht, sind die Ärmel innen besonders    
geschmeidig. So bleibst du nicht dauernd hängen.« –  
»Hey, wie findest du die zusätzliche Fütterung auf der 
Vorderseite der Shorts?« 

VON MOUNTAINBIKE BIS TOUR DE FRANCE

Dass Bewegungsabläufe und Wettereinflüsse beim   
Radeln etwas anders sind als beim Wandern, ist keine 
tiefschürfende Erkenntnis. Doch fühlt man sich         
bewusst in die Thematik hinein, sind die Unter-
schiede markanter als gedacht: Der Wind kommt oft 
und heftig von vorne, Regenfeuchte und Spritzwasser 
suchen (und finden) kleinste Undichtigkeiten an       
Kapuze, Reißverschlüssen oder Bündchen. Der Körper 
arbeitet auf Hochtouren und schwitzt, gleichzeitig 
kann er im Fahrtwind sehr schnell auskühlen. 

Wie die Endura-Designer auf diese Anforderungen  
reagieren, beeindruckt durchaus. Im Gegensatz zu 
einer straighten Outdoorjacke wirkt die Radbeklei-
dung wie ein cleveres Mosaik aus Funktionsstoffen: 

hier eine Stretcheinlage, dort ein winddichter Bereich, 
da ein Silikonaufdruck (stabilisiert den Rucksack
riemen), hier noch eine große Tasche für die Land-
karte, die auch als Zusatzbelüftung fungieren kann. 
Dass die Hosen im Sitzbereich nahtfrei oder die 
Jackenärmel angewinkelt geschnitten sind – eh klar. 

Am nächsten Tag treffe ich meine Bikegefährten 
wieder, diesmal bei ihrer Indoor-Arbeit. Endura sitzt 
vor den Toren Edinburghs im Örtchen Livingston. Das 
Firmengebäude wirkt eher nüchtern, doch signalisiert 
der gut und edel gefüllte Fahrradparkplatz, was drin-
nen vor sich geht. 130 Leute arbeiten hier in Design, 
Vertrieb, Marketing, Verwaltung und Produktion. Die 
Spezialität des schottischen Standorts sind Radtrikots. 
Sie können auch in kleinen Auflagen geschneidert 
werden: Erst gestalten die Designer am Computer 
sämtliche Farben, Muster und Logos, dann werden 

Made in Scotland: Testtouren in 
den heimischen Wäldern, Trikotdesign 
im Endura-Headquarter in Livingston. 

1005966	 69,99 € 1141041	 129,95 €

1218439	 139,99 €1224339	 159,95 €
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Funktional, robust und lässig: 
Endura im Globetrotter Sortiment





KNOCHENJOB
Was haben eine alte russische Militärkarte, 

Hollywood-Star Ewan McGregor und zwei Schlauch-
boote miteinander zu tun? Die Antwort liefert diese 

Geschichte über eine 2000 Kilometer lange Reise auf der 
»Road of Bones« durch die sibirische Wildnis.

TEXT & FOTOS KILIAN REIL
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RUSSLAND
MOSKAU

Romans Hand streicht über ein wirres Geflecht aus Linien, Strichen 
und grünen Flächen – viele grüne Flächen, riesige grüne Flächen. Er 
kniet auf dem Boden über einer XXL-Landkarte. Es ist wie in einem 
Labyrinth: Sein Finger folgt einer Linie und stößt dann an einen 
Gebirgszug. Roman seufzt. Er setzt sich auf und versucht, einen 
anderen Weg zu finden. Apps oder GPS-Tracks? Keine große Hilfe. 
Wer den Osten Russlands aus der Ferne erforschen möchte, stößt 
schnell an die Grenzen der Digitalisierung.

Schon früh hatte Roman beiläufig das Wort »Bikerafting« fallen 
gelassen: Für uns Europäer ist die Kombination aus Fahrrad und 
Schlauchboot eine eher unbekannte Form der Fortbewegung. Aber: 
Sie eröffnet ganz neue Möglichkeiten – Land- und Wasserrouten lassen 
sich verknüpfen. Für uns heißt das: Wir sind nicht nur auf der Suche 
nach geeigneten Straßen, sondern auch nach Flüssen.

Einige Tage zuvor fanden wir im Internet endlich brauchbares 
Kartenmaterial: Eine dubios erscheinende Website versorgte uns mit 
russischen Militärkarten aus den 50er-Jahren. Roman und ich staunten 
darüber, welche Arbeit damals in die Vermessung gesteckt wurde. 
Selbst die hintersten unbewohnten Winkel wurden kartografiert.

Immer wieder blieben wir an der Region zwischen dem Werchojansker 
Gebirge und dem Fluss Lena hängen: Jakutien, auch Republik Sacha 
genannt, ist knapp neun Mal so groß wie Deutschland. Allerdings 
wohnen dort nur circa eine Million Menschen – davon etwa die Hälfte 
in der Hauptstadt Jakutsk.

Eine Woche später ploppte eine Mail von Roman auf meinem 
Computerbildschirm auf: »Das müssen wir uns genauer anschauen!« 
Dann ein Video-Link: Ein Mann fährt mit seinem Motorrad auf einer 
Straße, die in Europa nicht mal als Schotterweg durchgehen würde, eher 
als Acker. Der Mann? Ewan McGregor – besser bekannt als »Star Wars«-
Jedi Obi-Wan Kenobi. Der Film »Long Way Round« begleitet ihn auf 
seiner Fahrt über die »Kolyma Trassa« von Jakutsk nach Magadan.

Die Kolyma Trassa, im Westen auch Road of Bones genannt, wurde 
von Tausenden Zwangsarbeitern unter Stalin erbaut. Während dessen 
Herrschaft zwischen 1927 und 1953 starben unzählige politische 
Gefangene und Gulag-Insassen – durch Hinrichtungen, Hungertod 
oder die extremen Wetterbedingungen. Die Knochen dieser Toten 
bilden angeblich das Fundament der Road of Bones und verleihen ihr 
den furchtbaren Namen.

EIN GESCHEITERTER HOLLYWOOD-STAR

McGregors Motorrad war diesen Straßen nicht gewachsen: Nach 
mehreren Rückschlägen mussten sich der Schauspieler und sein Team 
einem Konvoi anschließen. Nur so schafften sie es, die ferne Stadt 
Magadan am Ochotskischen Meer zu erreichen. Ich war überzeugt: Das 
Ziel für unser Abenteuer war Jakutien – und die Straße der Knochen.

Nach neun Monaten Planung hatten wir endlich eine Route: von 
Jakutsk 1300 Kilometer auf der Road of Bones. Danach 200 Kilometer 
unsere Räder durchs Hinterland schieben. 20 Kilometer über einen 
Gletschersee paddeln, einen 150 Kilometer langen Pass überwinden. 
Abschließend 500 Flusskilometer Richtung Ochotskisches Meer.

Gesagt, getan: Als wir Ende Juli 2019 auf der Landebahn von Jakutsk 
aufsetzen, fallen Roman und mir zwei Steine vom Herzen. Mit 140 Kilo 
Gepäck haben wir den Ausgangspunkt unseres Abenteuers erreicht. Nun 
liegen fünf Wochen sibirische Wildnis vor uns. Eine rund 2000 Kilometer 
lange Strecke und verdammt viel Schotter und Schlamm. 

»Jakutien, 1500 Kilometer 
auf dem Rad, 500 Kilometer 
zu Wasser, fünf Wochen 
Zeit – das Rezept für ein 
perfektes Abenteuer.«

Roman Brünner (rechts, Marketingleiter) 
und Kilian Reil (links, Fotograf 

und Filmemacher) in ihren Packrafts.

JAKUTIEN

Lena Road of 
Bones

Aldan

JAKUTSK

MAGADAN

TRAUMTOUR
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Schon die ersten Kilometer auf dem Fahrrad aus Jakutsk heraus sind, 
nun ja, nennen wir es spannend: Knappe Überholmanöver, hupende 
und wild gestikulierende Autofahrer – Fahrräder scheinen die Locals 
dort eher selten zu sehen. 

»GOOD LUCK!«, GIBT UNS DER ALTE MANN NOCH MIT AUF DEN WEG

Nach zehn Kilometern kommen wir zur Fährstation an der Lena – dem 
jakutischen Hauptstrom. Schnell stellen wir fest, dass wir den reißen-
den Fluss mit unseren Packrafts nicht überqueren können. Die Strö-
mung ist zu stark. Unsere Jungfernfahrt fällt also aus – wir nehmen 
die Fähre ans andere Ufer. Während der einstündigen Fahrt kommt 
ein älterer Mann auf uns zu. Als er unsere Räder sieht, schüttelt er 
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1220404	 599,99 €

1021630	 124,99 €

1021675	 199,99 €

1228976	 899,00 €

KILIAN REIL ...
... kommt aus Nürnberg und ist Profi-
Fotograf. In Jakutien war er für die 
Dokumentation zuständig.

DAS NEHM ICH MIT
Alles für dein nächstes  
Bikerafting-Abenteuer

4 Clever: Die Luftschläuche des 3,8 Kilo 
leichten Nortik TREKRAFT EXPEDITION 
dienen als Stauraum fürs Gepäck.

1 Mit dem GPSMAP 66I von Garmin 
weißt du stets, wo du bist, und kannst 
im Ernstfall einen Notruf absetzen. 

3 Leicht, UV-beständig und robust: 
Die Ortlieb SPORT-ROLLER PLUS halten 
dein Gepäck bei jedem Wetter trocken.

2 Zwei Mal 35 Liter Volumen – die 
BACK-ROLLER PRO PLUS von Ortlieb 
sind echte Stauraumwunder.

Wer 1500 Kilometer 
durch die Wildnis radelt, 

freut sich über 
jede Abwechslung.

Ein Lagerfeuer spendet 
nicht nur Wärme – es hält 

auch Bären fern.

GPS-Navigation 
funktioniert in Sibirien 

nur begrenzt.

TRAUMTOUR
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Paddel-, Segel-, Motorboote

Vielseitig, sicher, langlebig 
Deutsche Gummibootshaut

Kein Plastik - 100% nachhaltig

Lieber gleich 
das BESTE

LUFTBOOTE

GRATIS KATALOG
GRATIS PROBEFAHREN



»Jakutien ist knapp neun Mal so groß 
wie Deutschland. Allerdings wohnen 
dort nur circa eine Million Menschen.«

den Kopf. Er lacht und drückt uns eine halb volle Flasche Wodka 
in die Hände. »Für den Weg …«, grinst er. Und dann sagt er 
etwas, das wir noch häufiger hören werden: »Good luck!«

Am anderen Ufer angekommen, radeln wir auf der Schotter
piste los. Da ist sie: die »Road of Bones«. Wir fahren durch 
lichte Lärchen- und Kiefernwälder, durch Birkenhaine vorbei 
an alten, zerfallenen Kolchosen, verlassenen Höfen und wilden 
Pferdeherden. Die anfängliche Abwechslung weicht bald einer 
Monotonie: tagelang nichts als Bäume. Am Horizont nur Wald. 
Unser erstes Etappenziel, das Suntar-Chajata-Gebirge, können 
wir in der Entfernung nur erahnen. Der Straßenbelag ist eine 
bunte Mischung aus Sand und Schotter und um einiges weniger 
eintönig als das Panorama.

Am Abend errichten wir unser Zelt auf einer Kiesbank am 
Fluss – der einzigen unbewaldeten Fläche neben der Straße. 

Kleine Boote, großer Fluss: Über 
500 Kilometer haben Kilian und Roman 

auf dem Wasser zurückgelegt.
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steuern. Zwar hatten wir zu Hause natürlich schon eine Testfahrt 
gemacht, doch waren die Verhältnisse dort nicht mit den reißenden 
russischen Flüssen zu vergleichen.

Der Dyby fließt durch die jakutische Gebirgslandschaft und über-
rascht gerne mit kniffligen Wildwasserstellen. Diese Passagen sind 
technisch nicht schwer, aber sehr unübersichtlich. Umgestürzte Bäume 
und Wurzeln ragen in den Fluss und verstecken sich unter der 
Wasseroberfläche. Unterschiedliche Strömungen bilden Kehrwasser-
stellen mit starken Strudeln.

»ES MUSS JA WEITERGEHEN, ODER?«

Am zweiten Paddeltag erkenne ich zu spät, dass unter der Wasser
oberfläche zwei Baumstämme im Fluss liegen. Die Strömung presst 
mich dagegen und wickelt mich und mein Boot um die Äste unter 
Wasser. Das Boot wird immer weiter unter die Baumstämme gedrückt 
– keine Chance, mich zu befreien. Ich schnappe nach Luft und ver
suche mich zu orientieren. Ich greife nach den Ästen über mir, um 
mich daran festzuhalten. Mein Herz rast, mir wird kalt. In letzter 
Sekunde kann ich mich doch noch befreien und ziehe mich ans Ufer. 
Wie eine ausgedrückte Zahnpastatube klemmt mein Boot zwischen den 
Baumstämmen. Mein Rad und mein Gepäck sind immer noch daran 
festgezurrt. Mit letzten Kräften ziehe ich das Boot aus dem Wasser.

Nachdem wir den Schock überwunden haben, stellen wir erleichtert 
fest, dass Boot und Gepäck wie durch ein Wunder unversehrt sind. 
»Was machen wir jetzt?«, fragt Roman und klopft mir auf den Rücken. 

Ich trockne meine Brille an einem Handtuch und erwidere: »Na ja … 
es muss ja weitergehen, oder?« Wir einigen uns darauf, ab jetzt alle 
schwierigen Stellen in Ruhe zu untersuchen und notfalls großzügig zu 
umfahren. Dann lassen wir unsere Boote wieder ins Wasser gleiten. 
Einige Kilometer flussabwärts wird der Strom breiter und ruhiger. Die 
spektakuläre Landschaft und die leuchtenden Farben der unberührten 
Natur lassen uns den Schock vergessen. Wir sind vermutlich die 

Während ich Holz für ein Feuer sammle, ruft mich Roman zu sich. Er 
zeigt auf den Sand vor seinen Füßen. Die frische Tatzenspur eines 
Bären ist deutlich zu erkennen. Wir sehen uns mit großen Augen an 
und beschließen, das Lagerfeuer besonders hoch zu schüren.

Nach fünf Tagen erreichen wir Chandyga, ein kleines Städtchen am 
Ufer des Flusses Aldan. Verrostete Fabriken, gestrandete Lkw, kaputte 
Autowracks in den Vorgärten und die abblätternde Farbe an den Hüt-
ten und Holztüren sorgen für ein ziemlich raues Stadtbild. Als wir in 
die Ortsmitte radeln, begrüßen uns die wenigen Bewohner mit über-
raschten Gesichtern. Ein paar Kinder beobachten uns verwundert, 
während wir unsere voll bepackten Räder vor einem kleinen Super-
markt abstellen und uns auf die Suche nach etwas kulinarischer 
Abwechslung machen.

STAUB FRESSEN, WILDWASSER MEISTERN

Wir legen die letzten Kilometer der schnurgeraden Road of Bones 
zurück und erreichen endlich unser heiß ersehntes Etappenziel: die 
Berge. Jede Kurve, jede Anhöhe eine willkommene Abwechslung. Ein 
Lkw passiert uns. Die Staubfahnen hinterlassen eine dicke Kruste auf 
unseren Armen.

Am neunten Tag lassen wir die Road of Bones hinter uns. Mehr 
schiebend als radelnd bewegen wir uns mit 40 Kilometern pro Tag nur 
schleichend auf unser nächstes Ziel zu: Dyby, ein Fluss, der aus dem 
Gebirge entspringt und in den Aldan fließt. 

Am Dyby angekommen, packen wir unsere roten Gummiboote aus 
– die, wie wir später erfahren werden, mehr aushalten als vermutet. 
Unser Gepäck und die Räder verstauen wir im vorderen Teil der Boote. 
Diese lassen sich durch die 70 Kilogramm Last jedoch nur schwer 



»Wie eine ausgedrückte 
Zahnpastatube klemmt 
mein Boot zwischen den 
Baumstämmen im Wasser.«

Zu Hause bei Kolya 
(links) gab es nach 

vier Wochen endlich 
eine heiße Dusche 

und Suppe.

Sibirischer Lunch: roher Fisch und Wodka.
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Mit pochenden Kopfschmerzen wache ich am Morgen auf. Zum Früh-
stück schiebt uns einer der Gastgeber zwei Gläser Wodka zu. So würde 
der Kater schneller verfliegen, versichert er uns in Zeichensprache.

Am späten Vormittag verteilen sich die Männer erneut in die Boote. 
Roman und ich sehen uns verwirrt an, denn unser Boot ist das einzige, 
das flussaufwärts fährt. Unsere beiden Begleiter unterhalten sich an-
geregt, als wir nach einigen Kilometern mitten auf dem riesigen Strom 
anhalten. Kolya wirft den Anker ins Wasser und fängt an, Netze aus 
dem Fluss zu ziehen. Die Männer greifen nach den Fischen und werfen 
sie in die Eimer vor Romans und meinen Füßen. Mit zwei Eimern 
voller Störe fahren wir zurück zu den Blockhütten. 

GESCHAFFT – IN JEDER HINSICHT ...

Tags darauf verlassen wir das Dorf und machen uns auf den Weg nach 
Jakutsk. Vor uns liegen weitere 350 Kilometer auf schwierigen Pisten 
und im Schlamm. Wir müssen uns beeilen, um den Rückflug zu er-
wischen, denn unser Angelabenteuer hat uns ungeplant aufgehalten.

Nach fünf Wochen erreichen wir Jakutsk. Bei einer Tasse Kaffee 
unterhalten wir uns über das Erlebte: Die unendlichen Weiten dieser 
Region und die Zeit in der Wildnis haben ihre Spuren in unseren 
Köpfen hinterlassen. Waren wir uns vorher sicher, ob wir die Strecke 
komplett schaffen würden? Sicher nicht! Würden wir noch mal einen 
Bikerafting-Trip machen? Auf jeden Fall! Die Mongolei wäre perfekt. 
Oder mit einem geringeren CO2-Fußabdruck im Tatragebirge. Oder 
Grönland? Und so endet diese Reise, wie sie begonnen hat: mit der 
Suche nach dem nächsten Abenteuer.

einzigen Menschen im Umkreis von hundert Kilometern. Hier und 
da ist ein Elch oder ein Bär am Ufer zu sehen. Ich atme tief ein, Roman 
grinst mich zufrieden an. Drei Wochen sind vergangen, seitdem wir 
in Jakutien gelandet sind.

EIN AUSFLUG MIT NACHWIRKUNGEN

300 Kilometer flussabwärts treffen wir auf die Mündung in den 
Aldan. Ein riesiger Strom, der über die Lena ins Nordpolarmeer fließt. 
Das Paddeln wird monotoner: Seitdem wir die Berge hinter uns ge-
lassen haben, ist der Gegenwind stärker geworden. Doch dank Romans 
Segel-Know-how gewinnen wir bald an Geschwindigkeit: Wir sägen 
aus jungen Pappelbäumen, die wir in großen Treibholzstapeln am Ufer 
finden, ein paar Bretter. Aus unseren Booten, den Brettern und einem 
Mast in der Mitte bauen wir uns einen Katamaran. Das Segel? Unser 
Tarp. Mit bis zu 15 Kilometern pro Stunde schießen wir den Aldan 
hinab, vorbei an kleinen Dörfern und vereinzelten Lastkähnen.

Es ist Ende August, als wir unser Segelboot wieder an Land ziehen, um 
die finale Etappe anzugehen. Die Temperaturen sind in den letzten Tagen 

gesunken und der Dauerregen hat uns zugesetzt. Vom Dorf Ust’-Tatta 
führt eine Straße zurück auf den letzten Teil der Road of Bones. Doch sie 
hat sich in ein tiefes Schlammbad verwandelt. Der lehmige Boden klebt 
an unseren Reifen und im Rahmen – kein Weiterkommen.

Roman und ich diskutieren, wie um Himmels willen wir voran
kommen sollen, als uns ein alter, klappriger Jeep entgegenschlittert. 
Drei Männer springen aus dem Auto und fragen uns freudig, wo wir 
hinfahren. Als wir ihnen unser Vorhaben erklären, fangen sie laut an 
zu lachen. Dann zeigen sie auf unsere Räder und deuten auf das Dach 
des Geländewagens. Wir sollen lieber mit zum Angeln kommen, sagen 
sie in gebrochenem Englisch.

Mit den Rädern auf dem Dach des Jeeps präsentiert der Fahrer seinen 
spektakulären Fahrstil. Wir halten vor einem kleinen Holzhaus, dessen 
Farbanstrich von der Fassade blättert. Die Tür geht auf und eine Frau 
begrüßt uns herzlich. Sie ist die Mutter von einem der drei Angler. 
Wild gestikulierend zeigt sie auf den Esstisch und bedeutet uns, dass 
sie uns etwas zu essen bringen will.

Nach der warmen Mahlzeit treibt uns Kolya, einer der Männer, in 
eine Saunahütte: Vor dem Angeln sollen wir uns noch waschen. Nach 
mehr als vier Wochen ohne Dusche eine sehr willkommene Aufforde-
rung – und dringend nötig. 

Kurz danach fahren wir mit dem Jeep zurück zum Aldan. Doch wir 
sind nicht alleine – etwa 25 Russen versammeln sich um kleine Boote 
aus Aluminium. Mit diesen fahren wir auf dem Fluss zu einer Reihe 
von Blockhütten im Wald. Sie tragen Tarnkleidung, Gewehre und 
schleppen an die 80 Flaschen Wodka in die Hütten. Mir wird klar: Der 
Abend wird sportlich. Mit einem Mix aus Vorfreude und böser Vor-
ahnung gesellen wir uns zu den Männern ...



Beste Reisezeit: Für Fahrradreisende bieten sich der späte 
Juli und der August bis Anfang September an. Im Mai und Juni 
ist die Hochsaison der Mücken, ab Ende September wird es 
wieder sehr kalt.

Klima: Neun Monate Winter, der Rest ist Frühjahr, Sommer und 
Herbst kombiniert. Jakutien hat eine der größten Temperatur­
spannen weltweit: – 60 Grad im Winter, + 40 Grad im Sommer. 
Die Verwaltungshauptstadt Jakutsk hat relativ wenig Nieder­
schlag, da sich die meisten Gewitterwolken im Gebirge abregnen. 

Anreise: Nur wenige Airlines fliegen nach Jakutsk. S7, ehemals 
Siberian Airlines, fliegt beispielsweise von München über 
Moskau. Wichtig für Einreisende: Wer sich mit mehr als 50 kg 
Gepäck auf einen inländischen Transitflug begibt, muss 
dieses am Transitflughafen aus- und wieder einchecken. Das 
macht Fahrradtransporte sehr aufwendig.  

Karten: Westliche Karten sind nicht zu empfehlen – zu ungenau. 
Wir haben uns auf alte sowjetische Militärkarten verlassen. Web: 
www.akosarev.info/engine/?interface=geo_maps&form=main
App: Soviet Military Maps Free von Atlogis Geoinformatics GmbH

JAKUTIEN: RUSSLANDS WILDER OSTEN

Endspurt: nur noch 350 Kilometer auf 
schwierigen Pisten bis Jakutsk. 

»Mit einem Mix aus Vorfreude 
und böser Vorahnung gesellen 
wir uns zu den Männern ...«

TRAUMTOUR
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#1MillionTrees 

Ab 2020 verpfl ichten wir uns dazu jedes Jahr eine Millionen Bäume
zu pfl anzen, um den Kohlenstoff  in der Atmosphäre zu reduzieren.

Als internationales Unternehmen sind wir uns über unseren globalen 
Fußabdruck bewusst und arbeiten deshalb daran ihn zu reduzieren. 

Ein Start in die richtige Richtung ist dabei schon gemacht: unsere 
Fahrradbekleidung ist seit 2018 PFC-frei und beschädigte Kleidung wird 
vom hauseigenen Reparaturservice wieder tragbar gemacht. Außerdem 
werden 1% des Nettogewinns an wohltätige Zwecke gespendet. Klar ist 

aber auch, dass es noch vieler weiterer Schritte bedarf. 

„Das, worauf wir uns jetzt konzentrieren müssen, ist der Klimanotstand“, 
so Enduras Firmengründer Jim McFarlane und Pamela Barclay. „Wenn die 

Pole einmal geschmolzen sind, werden sie nicht so schnell wieder gefrieren. 
Deshalb haben wir die ‘One Million Trees‘ Initiative ins Leben gerufen.“

www.endurasport.com



Lieber Rü, ein Bekannter sagte mir kurz 
nach deinem Tod: »Ich wusste ja, dass 
Rüdiger begeisterte Anhänger bei seinen 

Vorträgen hatte, aber dass er sooo viele Fans 
hatte, die in den sozialen Netzwerken um ihn 
trauern, das hat mich überrascht.«

Ja, die Resonanz auf dein plötzliches Ab­
leben war gewaltig. Das waren wohltuende 
Worte für deine Familie und deine engen 
Freunde. Viele Menschen waren dir dankbar, 
selbst wenn sie dich vor 20 Jahren nur ein 
einziges Mal auf der Bühne erlebt haben. Du 
hast viele junge Zuhörer inspiriert und einige 
bisweilen auf wunderliche Ideen gebracht. 
Ein Fan wollte rückwärts den Jakobsweg nach 
Santiago de Compostela laufen und fragte 
dich nach Sponsoren. Solche Typen hast 
selbst du als »verrückt« bezeichnet. 

SCHLANGEN SIND GLÜCKSSACHE

In der Tat – du warst im besten Sinne des 
Wortes eine Rampensau. Deine Zuhörer 
waren hingerissen von deinen Reise­
erlebnissen, von dieser Mischung aus gefähr­
lichen Abenteuern und deiner lockeren Zu­
versicht, diesen Gefahren könne man jeder­
zeit etwas entgegensetzen – nämlich die 
Freude und den Optimismus darüber, dass 
es gegen jede Gefahr (wie beim Bomben­
entschärfen) Tricks und Wissen gibt, um die 
Gefahr zu entschärfen. Du hattest alles, was 
ein guter Redner braucht, um sein Publikum 
zu fesseln: Persönlichkeit, Witz, Fantasie und 
zahllose treffsichere Pointen. 

Du bist 84 Jahre alt geworden, hast den Tod 
in fünf Jahrzehnten schon Dutzende Male vor 
Augen gehabt. Wir lernten uns 1968 kennen 
und wurden auf Anhieb dicke Freunde, die 
sich alles anvertrauen konnten. Ich erinnere 
mich, als du mich das erste Mal angerufen 

hast; sehr höflich und etwas förmlich (so war 
es üblich bis zur 68er-Studentenrevolte):   
»Guten Tag, Herr Denart. Ich habe von der 
deutschen Botschaft in Addis Abeba gehört, 
dass Sie mit einem Sarg  (einem sargähnlichen 
Boot, Red.) den Blauen Nil hinabgefahren 
sind. Das Gleiche habe ich auch vor. Können 
wir uns nicht mal kennenlernen?«

Kurz darauf – dein freier Sonntagnach­
mittag – standest du mit einem Riesenpaket 
Kuchen aus deiner Konditorei vor der Tür. 

An Wochenenden reiste ich mit Frau und 
unserer kleinen Tochter häufig von Kiel nach 
Hamburg, um deinen Wissensdurst über 
Äthiopien zu stillen. 

»Stimmt es, dass es im Blauen Nil nur so 
von Krokodilen wimmelt?«

„Ja, das stimmt. Dort gibt es keine westli­
chen Krokodiljäger. Es ist sehr schwierig, in 
die Schlucht hinabzusteigen. Außerdem ha­
ben sie Angst vor Shiftas (Räubern), vor dem 
feuchtheißen Klima und vor Malaria.«

»Habt ihr viele Schlangen gesehen?«
»Schlangen sind Glückssache. Die verkrie­

chen sich, wenn sie Fremdes wahrnehmen.« 

Waren wir bei Rüdiger zu Besuch, so schlie­
fen wir im Souterrain direkt neben dem 
Schlangenraum. Zwischen tropischen Ge­
wächsen und in tropischer Schwüle lagen dort 
Puffottern, hingen Anakondas und Pythons 
an den Ästen. 

Schlangen waren deine Leidenschaft, seit 
du in Marokko Schlangenbeschwörer mit 
»tanzenden« Kobras kennengelernt hattest. 
Auch ich war fasziniert von den Tieren, die 
sich überhaupt nicht für uns interessierten, 
wenn wir den Raum betraten. Munter wur­
den sie erst, wenn du eine Ratte in die Nähe 
einer Schlange setztest. Es dauerte ein bis zwei 
Minuten, bis die Schlange die Beute wahr­
genommen hatte und dann blitzartig zubiss. 

Der Schlangenraum war deine Wildnis, deine 
Fantasiewelt. Raus aus der Fantasie, rein in 
die Wildnis. Krokodile und Schlangen in der 
Natur zu erleben, war deine Sehnsucht. Die 
Wildnis bot dir die Herausforderungen, bei 
denen du dich bewähren konntest.

IMMER RASTLOS, NIEMALS RATLOS

Ein Psychologe sagte mal zu mir: »Ich glaube, 
Nehberg ist im Grunde ein depressiver 
Mensch. Durch seine Abenteuer gelingt es 
ihm, seine Depressionen zu verdrängen.« 

Vielleicht ist da etwas Wahres dran. War 
dann deine Rastlosigkeit eine unbewusste 
Selbsttherapie, ein dauerhafter Survival- 
Kampf gegen die innere Einsamkeit? Wie 
gesagt – du warst eine Rampensau. Für deine 
lebhaften Erzählungen liebte dich dein Pub­
likum, für den Applaus liebtest du das Pub­
likum. Und dadurch auch dich?

1987 traf ich dich kurz nach deiner ersten 
Atlantik-Überquerung. Das Gefährt war ein 
selbst gebautes, seetüchtiges Tretboot mit 
Kabine. Ein unglaubliches Abenteuer. Als ich 
dich wiedersah, warst du verändert, nicht 
lebhaft erzählend wie sonst. Ich hatte den 
Eindruck, dass du sehr mit der Einsamkeit, 
mit dem Alleinsein auf dem Atlantik zu 
kämpfen hattest. 

Ja, du warst rastlos. Es musste immer etwas 
passieren. Wenn nichts passierte, musstest du 
Abhilfe schaffen. Ich erinnere mich an die 
Geschichte mit den Schachfiguren: Als wir 
1977 in Äthiopien die heißeste Wüste der 
Erde auf 1000 Kilometern von Süden nach 
Norden durchwandert hatten, gerieten wir in 
die Fänge von eritreischen Rebellen. Waren 
wir Spione? Die Krieger brachten uns vom 
Roten Meer ins Hochland. Erst nach langen Fo
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EINE REDE FÜR RÜ
Rüdiger Nehberg ist gestorben. Seine Grabrede, das hatte 
er einst verfügt, sollte sein bester Freund halten: Klaus Denart, 
der Gründer von Globetrotter. Das tut Klaus nun hier. 

TEXT KLAUS DENART

Verhören entschieden sich die Anführer: 
»Wir betrachten euch als Freunde und bitten 
euch, später in Deutschland von unserem 
Kampf gegen die äthiopischen Besatzer zu 
berichten.« 

Wir waren nun also gefangene Gäste der Frei­
heitskämpfer und »durften« hautnah an ihren 
Kämpfen teilhaben: beim Beschuss von 
Kampfflugzeugen in Asmara oder beim 
Kampf um das Örtchen Tessenei im Westen 
Eritreas, wo die Kämpfer eine äthiopische 
Garnison eingekesselt hatten. Die Zivilisten 
waren aus der Kleinstadt geflüchtet, in den 
Straßen lagen Leichen, es stank erbärmlich. 

Nicht jeden Tag wurde gekämpft. Es gab 
auch Tage dumpfen Wartens, an denen wir 
nicht wussten, wie und wann es weitergeht. 
Wir hatten 50 Tage in der Wüste hinter uns 
und schon etliche Wochen bei den Freiheits­
kämpfern. Aber nun tatenlos und deprimiert 
in der Hitze zu dösen, war nicht deine Sache, 
Rü. Du sammeltest Körnerfrüchte: Mais, 
Hirse, Weizen. Aus diesen Körnern hast du 
Schachfiguren gebastelt. Ich habe damals 
wahrscheinlich gedacht: »Rü weiß nicht      
wohin mit seiner Energie.« Das Ergebnis habe 
ich dann doch bewundert. 

Die Schachfiguren hast du dann sogar nach 
Deutschland retten können. Sie existieren 
noch heute. 

Ja, ich habe deine Kreativität bewundert. 
Wenn du Pläne hattest, wie zum Beispiel    
deine erste Reise zum Blauen Nil, dann hast 
du sie sofort visualisiert. Als Konditormeister 
hattest du einen sehr gefügigen Werkstoff – in 
wenigen Stunden entstand ein Marzipan-
modell vom Floß samt Besatzung, Krokodilen 
und Stromschnellen. 

Du hättest Talent zum Bildhauer gehabt, 
aber sicherlich nicht die innere Ruhe, um ein 
Kunstwerk allmählich entstehen zu lassen. 

DEIN GESCHENK: EIN SCHEISSE-RAUSZIEHER

Ich habe auch deine Entschlossenheit bewun­
dert. Geht nicht – das galt nicht für dich. 
Noch eine Geschichte  aus der Danakilwüste: 
Wir hatten uns als Mediziner ausgegeben, um 
den Menschen zu helfen, die im damaligen 
Bürgerkrieg keinerlei medizinische Versor­
gung hatten. Es war die einzige Legitimation, 
um als Fremder akzeptiert zu werden. Wir 
hatten alle möglichen Medikamente im      
Gepäck: Augensalben, Schmerztabletten, 
Malariamittel, Spritzen und Skalpelle. 

Eines Tages brachten uns die Bewohner 
einer Nomadensiedlung eine Frau, die sehr 
alt aussah, aber den Bauch einer Schwangeren 
hatte. Ich kannte das: Bauchwassersucht. Ich 
hatte zuvor bei einer »Operation« zugesehen 
und dir auch davon berichtet. Du warst ent­
schlossen, die Frau zu behandeln – während 
ich zweifelte, ob das nicht doch eine Nummer 
zu groß für uns wäre. 

Du holtest ein Skalpell heraus und fingst 
an, die Bauchdecke aufzuschneiden. Erst 
als das Bauchfell sichtbar wurde, kamen 
auch dir Zweifel. Also doch den Schnitt 
zunähen und etwas anderes versuchen. 
Mit einer Einmal-Spritze stachen wir 
durch die Bauchdecke und konnten 

Bauchwasser absaugen. Fünf Milliliter, 
Spritzenkolben ausklinken, Wasser 
ausleeren, Kolben einklinken, Wasser 
ziehen. In stundenlanger Arbeit haben 
wir sechs Liter Bauchwasser absaugen 

können. Auch wenn wir ihr nur kurz­
fristig Linderung verschaffen konnten, 

war die Frau sichtlich erleichtert.

Ich bin dankbar für deine herzliche Hilfs­
bereitschaft. 1973 bin ich mit Frau und den 
beiden kleinen Töchtern zu einer dreieinhalb­
jährigen Fahrt durch Afrika aufgebrochen. 
In einem geländegängigen Unimog.  

Dein Abschiedsgeschenk für uns war ein 
»Scheiße-Rauszieher«. Was ist das denn? Es 
war ein kleines, braunes Lederetui, darin war 
eine Kunststoffhülse mit einem 100-Mark-
Schein eingenäht. Außen am Etui eine Auf­
schrift: »Nicht öffnen!!! Nur für den Notfall.«

Ja, so warst du. Sprühend vor Ideen. Ein 
Kumpel mit Seltenheitswert. Ein Jahr später 
hast du uns in Kenia besucht. Natürlich 
mussten wir uns auch den Schlangenpark in 
Nairobi ansehen. Jede zweite Schlange dort 
kam aus dem Kerio Valley in der Nähe des 
Turkana-Sees. »Da muss es ja von Schlangen 
nur so wimmeln«, stießt du begeistert hervor, 
»lass uns dort hinfahren!«  

DREIMAL ÜBER DEN ATLANTIK

Es wimmelte nicht von Schlangen. Es gab dort 
einige Männer, die sich trauten, Schlangen zu 
fangen, um diese an den Schlangenpark  in 
Nairobi zu verkaufen. Wir waren einen gan­
zen Tag mit zwei Schlangenfängern unter­
wegs, um Schwarze Mambas zu erbeuten. Das 
sind gefürchtete Schlangen bei den Einhei­
mischen. Sie sind die größten, die giftigsten 
und die schnellsten Schlangen Afrikas. Aber 
selbst die geübten Augen unserer Führer     
entdeckten keine Mamba an diesem Tag. 

Du warst etwas enttäuscht, aber konntest 
von den Männern immerhin zwei kleine 
Sandvipern kaufen und in einem eigens mit­
gebrachten Leinenbeutel verstauen. Zurück 
in Nairobi packtest du den Beutel samt 
Schlangen in den Nachttisch. Am nächsten 
Tag brachen wir auf zum Mara-Fluss. Die 
Sandvipern blieben derweil im Nachttisch, 
daran pflichtschuldig ein Zettel von dir: 
»Achtung. Giftige Schlangen!«

Als wir nach einigen Tagen nach Nairobi 
zurückkehrten, herrschte große Aufregung. 
Das Zimmer war verrammelt und zusätzlich 
mit Klebebändern abgesperrt. Trotzdem 

»Ja, du warst rastlos. Es musste 
immer was passieren. Wenn 

nichts passierte, musstest 
du Abhilfe schaffen.«

IN MEMORIAM IN MEMORIAM
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nahm die Geschichte doch noch ein glück­
liches Ende. Du durftest deine Vipern sogar 
mit nach Hause nehmen.

So sehr dich originelle Geschichten interes­
sierten, so sehr du deinen Zuhörern nie 
Dagewesenes präsentieren wolltest, so warst 
du doch immer mehr bemüht, deinen Reisen 
einen tieferen Sinn zu geben. In Brasilien 
erlebtest du, wie die Yanomami dezimiert 
wurden von illegalen Goldgräbern und von 
Krankheiten, die sie einschleppten.  

Um darauf aufmerksam zu machen, hast 
du nach der Tretbootfahrt noch zweimal den 
Atlantik überquert – 1992 per Bambus-Floß 
(mit deiner Mitkämpferin Christina Haver­
kamp) und 2000 wieder allein auf einer mas­
siven Tanne mit Auslegern und Segel (diesmal 
per Satellitentelefon mit der Außenwelt      
verbunden). Die Folge: Die Goldgräber 
wurden durch internationalen Druck aus den 
Yanomami-Siedlungsgebieten vertrieben.

Nicht genug, dass du bei den Yanomami so 
viel Positives erreicht hattest – ab 2000 hattest 
du ein neues Ziel vor Augen. TARGET wurde 
deine größte Aufgabe. Schon 1977 hatten wir 
während unserer Danakil-Durchquerung 
mitbekommen, dass die Frauen der Afar an 
den Genitalien verstümmelt wurden. Doch 
selbst von Europäern in Addis Abeba wurde 
dieser blutige Brauch nicht thematisiert. 
Keiner wusste etwas Genaues. Die ganze 
Grausamkeit wurde erst später durch das 
Buch »Wüstenblume« von Waris Dirie der 
Weltöffentlichkeit vor Augen geführt. Von 
einer Frau also, die die Verstümmelung selbst 
erlitten hatte. Nach der Lektüre hattest du 
beschlossen, etwas zu unternehmen. Mit     

»Immer mehr warst du bemüht, deinen 
Reisen einen tieferen Sinn zu geben.«

sieben Freunden gründeten wir im Jahr 2000 
den Verein »TARGET – Rüdiger Nehberg. 
Gezielte Aktionen für Menschenrechte«. 

TARGET – VON ERFOLG GEKRÖNT

Waren die Aktionen für die Yanomami schon 
ein großer Erfolg für die Menschenrechte, so 
war dein Kampf gegen die Genitalverstüm­
melung die Krönung, auch bei deiner lebens­
langen Suche nach einem sinnvollen Dasein.

Außergewöhnliche Abenteuer waren dein 
Vehikel, um Menschen auf das größte kollek­
tive Verbrechen an Frauen aufmerksam zu 
machen. Nicht nur in Deutschland, sondern 
auch in der islamischen Welt fandest du      
Gehör. Und deine Frau Annette war deine        
kongeniale Mitstreiterin, die dir durch ihr         
Organisationstalent den Rücken für deine 
Ideen und Aktionen freihielt. 

Konferenzen mit islamischen Geistlichen 
in Kairo und Addis Abeba führten dazu, dass 
in vielen afrikanischen Ländern der Sinn der 
weiblichen Genitalverstümmelung infrage 
gestellt wurde. 

Die TARGET-Arbeit brachte uns wieder in 
die Danakilwüste, dort wurde 2015 eine 
hochmoderne Geburtshilfeklinik eröffnet, die 

mit freiwilligen Helfern aus Deutschland ge­
baut worden war. Alles mit Spenden, die du 
mit deinen Vorträgen gesammelt hattest. 

Diese Aktionen gegen die Genitalverstüm­
melung hatten dich verändert, Rüdiger.     
Häufig sprachst du mit brüchiger Stimme und 
wässrigen Augen vom Elend der Mädchen 
und Frauen. 

Dein Lohn waren die Erfolge auf den Kon­
ferenzen. Eine deiner größten Genugtuungen 
erfuhrst du 2009 durch Professor Yusuf 
al-Qaradawi, einen konservativen islami­
schen Geistlichen. Du konntest ihn überzeu­
gen, dass Gott bei der Erschaffung der Frau 
ja gepfuscht haben müsste, wenn Menschen 
glaubten, Gottes Werk verbessern zu müssen. 
Qaradawi folgte deinen Argumenten. Er äch­
tete die Verstümmelung als Teufelswerk. 

DER LETZTE LEBENSTRAUM BLEIBT UNERFÜLLT

Du hattest seit Jahren einen Traum: Du woll­
test in Mekka ein großes Transparent spannen 
zwischen den Türmen der weltgrößten       
Moschee. Während der Hadsch, der jähr­
lichen Wallfahrt, sollten Millionen von isla­
mischen Gläubigen lesen, dass weibliche     
Genitalverstümmelung eine Sünde sei. Ein 
kurioser  Widerspruch:  Im Ursprungsland 
des Islam, also in Saudi-Arabien, wird die 
Genitalverstümmelung nicht praktiziert. 

Du warst von der Transparent-Idee wie  
besessen. Was hast du nicht alles versucht, 
hast Politiker um Hilfe gebeten, um den sau­
dischen König oder seinen Thronfolger zu  
treffen, um die Erlaubnis für die Aktion in 
Mekka zu bekommen. Für Saudi-Arabien 
wäre die Ächtung der weiblichen Genital­
verstümmelung ein großer Imagegewinn ge­
wesen. Dieser letzte Lebenstraum hat sich für 
dich nicht erfüllt. Aber vielleicht trägt deine 
Entschlossenheit ja noch späte Früchte.

Alter Kumpel, vor vielen Jahren hattest du 
schriftlich verfügt, dass ich einmal deine 
Trauerrede halten sollte. Corona bringt alles 
durcheinander. Dann auf diesem Wege. 

Abenteurer alter Schule. 
Klaus (links) und Rüdiger 
1977 in Afrika. Klaus grün- 
dete kurz darauf Globetrotter, 
Rüdiger wurde »Sir Vival«. Mehr über Rüdiger Nehberg, Klaus Denart und 

den weiteren Weg von TARGET findest du unter 
www.globetrotter.de/magazin/nehberg


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Johanna klettert einen steile Seillänge am Stenfjället, Norwegen und trägt die
aktualisierte, leichte Stretch-Pace-Hose und das Sta Fleece Hoodie.

Tierra.com
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HANWAG FERRATA LOW GTX   
Ein Halbschuh für den Gipfel. Und technisch    
anspruchsvolle Routen dorthin. Bietet Kletter-   
Performance und Gehkomfort auf höchstem Niveau. 
Der Zustieg in eine neue Kategorie Bergschuhe!
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Yolla Bolly 15

SCHLAFSACK YOLLA BOLLY 15

Der Yolla Bolly 15 ist ein wahrer Alleskönner. Als besonderes 
Highlight verfügt er nicht nur über ein Top Layer sondern gleich 
über 2 Schichten mit RDS zertifizierter 650 FP Daune. Mit dem 
umlaufenden Reißverschluss kann der Schlafsack in eine Decke 
umgewandelt werden und lässt somit das Herz aller Camping und 
Camper Freunde höher schlagen. Mit dem wasserbeständigen 
Down Defender schützt der Schlafsack zuverlässig vor 
eindringender Feuchtigkeit. Bei geschlossenem Schlafsack kann 
man entweder auf 2 Schichten oder auf 1er Schicht schlafen. 
Ganz nach dem persönlichem Wärmebedürfnis.

Yolla Bolly 15

Weitere Styles bei

WWW.MARMOT.EU
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